
Abrechnung der 
Wasser- und Kanalgebühren 2019 
Alle Grundstückseigentümer erhalten ein Anschreiben an dem sich eine Antwortkarte 
befi ndet. Diese Antwortkarte muss wieder bei der Gemeinde Schauenburg abgege-
ben werden. Die Zählernummer ist in der Halterung desGlases Ihres Wasserzählers 
eingestanzt.  

Die Zählerstände sind in das vorgegebene Feld einzutragen. Bei mehreren Zählerstän-
den achten Sie bitte darauf, dass der Zählerstand zu der Zählernummer des abgelese-
nen Wasserzählers gehört. Anschließend versehen Sie die Antwortkarten mit Datum 
und Ihrer Unterschrift. 

Die Antwortkarten müssen bis zum 22.11.2019 wieder bei 
der Gemeinde abgegeben werden. 
  

Selbstverständlich können Sie zur Übermittlung Ihrer Zählerstände auch - wie bisher - 
andere Möglichkeiten nutzen. 

Auf unserer Homepage www.gemeinde-schauenburg.de fi nden Sie ein entspre-
chendes Formular. 

Zur Übermittlung per Telefon stehen wir Ihnen 
vom 11.11.2019 bis 22.11.2019 
Montag bis Donnerstag von 8.30 bis 16.00 Uhr 
und am Freitag von 8.30 bis 12.00 Uhr 
unter den Telefonnummern 05601/ 9325 -248 oder 05601/ 9325 -249 
zur Verfügung. 

Die Wasserzähler von denen uns bis zum 22.11.2019 keine Zählerstände vorliegen, 
müssen leider geschätzt werden. 
  
Für Ihre Mitarbeit und Ihr Verständnis bedanken wir uns im Voraus. 
Ihre Gemeinde Schauenburg

Die Antwortkarten müssen bis zum 22.11.2019 wieder bei 
der Gemeinde abgegeben werden. 

-Kurier
Amtliches Bekanntmachungsorgan der Gemeinde Schauenburg
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Sprechstunden / Wichtige Rufnummern
Sprechstunden der Gemeindeverwaltung
Gemeindeverwaltung Schauenburg
Rathaus Korbacher Str. 300  .............................................................  93 25-0
Montag  ................................................. 9.00–12.00 Uhr  und 14.00–16.00 Uhr
Dienstag .................................................................................... 14.00–16.00 Uhr
Mittwoch  .............................................. 9.00–12.00 Uhr  und 14.00–16.00 Uhr
Donnerstag  ........................................... 9.00–12.00 Uhr und 14.00–18.00 Uhr
Freitag  ......................................................................................   9.00–12.00 Uhr
Internet: http://www.gemeinde-schauenburg.de
E-Mail: info@gemeinde-schauenburg.de oder
mitteilungsblatt@gemeinde-schauenburg.de

Wichtige Rufnummern
Gemeindeverwaltung  ............................................................................ 93 25-0
Bei Störungen in der Wasserversorgung  ............................ 01 63 / 4 84 04 31
Störung in der Abwasserbeseitigung  .................................. 01 77 / 6 44 27 51
Schauenburghalle, Hausmeister  ......................................................... 96 90 75
Rufnummern der Freiwilligen Feuerwehren
FEUER-RUFNUMMER  .................................................................................. 112
Breitenbach: Pascall Schmidt .............................................. 0 56 01 / 92 81 72
Elgershausen: Wehrführer Klaus-Dieter Blum  .........................  0 56 01 / 52 97
Elmshagen: Stellv. Wehrführer Marcel Herbst  ................. 01 52 / 27 41 99 20
Hoof: Wehrführer Philipp Lichtensteiger  ..........................  01 62 /  4 09 38 24
Martinhagen: Wehrführer Christian Güde  ......................... 01 51 / 74 34 95 60
Gemeindebrandinspektor: Carsten Borowski  .................... 01 63 / 7 02 97 15
stv. Gemeindebrandinspektor Karsten Pfeffermann  ......... 0 56 01 / 92 53 24
Kindertagesstätten
Elgershausen „Pusteblume“, Unterer Kirchweg 1 ............................ 9 60 05 24
Elgershausen, Unterer Kirchweg 5  ...........................................................  21 60
Elgershausen, Udo-Fischer-Str. 2  .............................................................  17 66
Hoof  ...........................................................................................................  52 60
Martinhagen  ..............................................................................................  44 60
Breitenbach  ...............................................................................................  41 48
Rufnummern für Ortsgerichte (Terminabsprache nach tel. Vereinbarung)
OT Elgershausen: Dietmar Speckmann  ...................................................  31 24
Stellvertreter: Horst Schaub  .....................................................................  16 98
OT Hoof: Faouzi Hichri  ........................................................... 0 56 01 / 5 02 54
Stellvertreter Udo Gante ............................................................................  48 61
OT Breitenb., Martinhg., Elmshg.: Rolf-Martin Barkhof  ...........................  14 77
Stellvertreter: Armin Salscheider  .............................................................  47 14

Rufnummer des Schiedsamtes für ganz Schauenburg
Bruno Leck, Schiedsmann  ................................................................... 92 51 63

Ortslandwirte sowie deren Stellvertreter für die Periode 2016 bis 2021 
Elgershausen
Uwe Göbel, Lange Baunastr. 14, Elgershausen  Handy: 0163 8102166 
Thomas Schaub (Stv.), Bahnhofstr. 27, Elgershausen  Telefon: 05601 4114
Hoof
Herbert von Dalwig, Am Rehgraben 1, Hoof  Tel.: 05601 5594 
Burkhard von Kieckebusch (Stv.), Gutshof 1, Hoof  Tel.: 05601 925335
Breitenbach/Elmshagen
Heinrich Volkwein, Emserhof, Schauenburg Handy: 0173 5323539 
Werner Schweinebraten (Stv.), Bachstr. 1, Schauenburg Tel.: 05601 3918
Martinhagen
Harald Grede, Mittelweg 17, Martinhagen  Handy: 0162 5808934
Matthias Bott, Wattenbergstr. 30, Martinhagen  Tel.: 05601 23730
EAM, RegioNiederlassung Baunatal,
J.-S. Schuckert-Straße 2,  ........................................................ 05 61 / 94 80-0
34225 Baunatal, Postfach 1148  ........................  Telefax: 05 61 / 94 80-25 84
Geschäftszeiten:
Montag bis Donnerstag 7.30–16.15 Uhr,  Freitag 7.30–13.30 Uhr
EnergieNetz Mitte GmbH, Vertriebsbüro, Kleinengliser Str., 34582 Borken 
Telefax: 0 56 82 / 73 41 / 25 29  .............................. Telefon: 0 56 82 / 73 41-0
Entstörungsdienst
Gas  ......................................................................................... 0 800 / 34 202 34
Strom  ..................................................................................... 0 800 / 34 101 34
Kundenservice  ...................................................................... 0 800 / 32 505 32
E-Mail: ....................................................................  info@EnergieNetz-Mitte.de
Internet:  .................................................................. www.EnergieNetz-Mitte.de
Stadtwerke Wolfhagen GmbH, Siemensstr. 10, 34466 Wolfhagen
Telefax: 0 56 92 / 99 634 19.......................................... Tel. 0 56 92 / 99 634 0
Geschäftszeiten: Mo. – Do. 8.00 – 16.30 Uhr, Fr. 8.00 – 12.30 Uhr
Hessen-Forst Revierförsterei Habichtswald
Kai Hoffmann  ................................................................ Tel. 01 75 / 2 68 45 61
E-Mail:  Kai.Hoffmann@forst.hessen.de
Sozialstation
APS  ......................................................................................... 0 56 01 / 9 32 32
Unterstütztes Wohnen für Menschen 
mit geistiger Behinderung  ................................................... 05 61 / 3 16 16 80
Ihr Pfl egeteam Holzapfel-Kesting-Köllstadt GbR   ...................  0 56 01 / 56 39

Arbeiter-Samariter-Bund Region Kassel/Nordhessen,
Habichtswaldstr. 20 A  .............................................................................  112
Essen auf Rädern  ...........................................................   05 61 / 7 28 00 51
BARKE – Information, Beratung und unterstützende Betreuung für
Menschen mit Demenz und deren Angehörige.
Ansprechpartnerin: Martina Buntins  ..............................  0 56 05 / 94 53 20
Büro- und Sprechzeiten: DRK Klinik Kaufungen, Sophie-Henschel-Weg 2, 
34260 Kaufungen, Mo., Mi. und Do. 9.30–12.30 Uhr.
Pfl egestützpunkt Landkreis Kassel
Der Pfl egestützpunkt hilft bei Fragen rund um Pfl ege und Versorgung. 
Die Beratung ist trägerneutral und kostenlos. Bei Bedarf können Sie zu-
hause besucht werden. Öffnungszeiten: Mo. und Mi., 9.00–12.00 Uhr,
Mi. 14.00–17.00 Uhr. Adresse: Südfl ügel des Kulturbahnhofes, Rainer- 
Dierichs-Platz 1 / Franz-Ulrich-Str. in Kassel. Telefon: täglich 9.30–12.00 
+ mittwochs 13.00–17.00 Uhr 05 61 / 10 03-13 71 und 05 61 / 10 03-13 99
AIDS-Hilfe Kassel e.V.
Motzstr. 4, 34117 Kassel  ...................................................  05 61 / 10 85 15
Anonymer und kostenloser HIV-Antikörpertest. Telefonische und persön-
liche Beratung zu Fragen zu HIV und AIDS. Betreuung und Beratung von 
Menschen mit HIV und AIDS.
Geschäftszeiten: Mo.-Mi., Fr. 10.00–13.00 Uhr, Do. 13.00–16.00 Uhr
Zusätzliche Telefonberatungszeit: Mi. 18.00–20.00 Uhr  ..  05 61 / 1 94 11
Bürgerbus Schauenburg
Für die Anmeldung ist jeweils montags und mittwochs von 10 bis 12 Uhr 
folgende Mobiltelefonnummer freigeschaltet:  ..............  01 63 / 48 40 412
Das Handy wird in der Regel von freiwilligen Helferinnen und Helfern bedient.
Fahrdienst für Behinderte
ASB-Baunatal ......................................................................  05 61 / 94 88 40
Schauenburger Personenbeförderung  ...............................  0 56 01 / 13 43
Behindertenbeauftragter des Landkreises Kassel  .... 05 61 / 10 03-13 71
Polizeirevier Süd-West, Baunatal  .................................. 05 61 / 9 10 26 20
Friedrich-Ebert-Allee 10  .......................................... oder 05 61 / 9 10 26 21
Notruf  .......................................................................................................  110
Weißer Ring (Hilfe für Kriminalitätsopfer) Außenstelle Kassel (Stadt + 
Kreis). Die Telefonanschlüsse sind 05 61 / 6 02 94 58 oder 05 61 / 6 69 85
Kasseler Hilfe (Beratung für Opfer und Zeugen von Straftaten e.V.)
Wilhelmsh. Allee 101, Kassel  ...  Tel. 05 61 / 28 20 70, Fax 05 61 / 2 76 64
KISS – Kontakt- und Informationsstelle für Selbsthilfegruppen
Treppenstraße 4, 34117 Kassel  ...........................  Tel. 05 61 / 8 16 44-2 22
.................................................................................  Fax 05 61 / 8 16 44-2 11
www.selbsthilfe-kassel.de  ....................................... E-Mail: kiss@kassel.de
Tel. Sprechzeiten der KISS: 
Mo. und Do. von 9.00–12.30 Uhr, Mi. 14.00–17.30 Uhr u.n.V.
Bürgerbeauftragte des Landkreises Kassel  ........  Tel. 05 61 / 10 03-12 64
E-Mail: gabriele-lengemann@landkreiskassel.de
Ausländerbeirat Landkr. KSl Geschäftsstelle .... Tel. 05 61 / 10 03-12 64
Jugend- und Familienberatung
Wilhelmshöher Allee, 34117 Kassel  ...................... Tel. 05 61/ 10 03-15 80
E-Mail: jugendberatung@landkreiskassel.de und 
 familienberatung@landkreiskassel.de
Frauenbeauftragte des Landkreises Kassel
Anna Hesse, Rainer-Dierichs-Platz 1
34117 Kassel, Zimmer 408  ....................................Tel. 05 61 / 10 03-15 40 
E-Mail: frauenbuero@landkreiskassel.de  ............. Fax 05 61 / 10 03-15 27
Frauenhaus und Interventionsstelle gegen Gewalt
im Landkreis Kassel  .................................................  Tel. 05 61 / 4 91 01 94
Frauenberatungsstelle des Vereins 
„Frauen helfen Frauen im Landkreis Kassel e.V.”
Sprechzeiten: Mo. bis Do., 9.30–12.00 Uhr, Di. und Do. 14.00–16.00 Uhr
An der Stadthalle 7, Baunatal  ..................................  Tel. 05 61 / 4 91 04 34
Schuldnerberatungsstelle des Landkreises Kassel
Bahnhofsplatz 1, 1. Stock – Südfl ügel des KulturBahnhofs, 34117 Kassel;
Terminvereinbarung unter den Telefonnr.  ...................... 05 61/10 03-1397
Sozialpsychiatrischer Dienst Region Kassel
Planung und Koordination spezieller Hilfen für Menschen mit Behinderun-
gen, insbesondere bei psychischen Erkrankungen und Suchtproblemen.
Kölnische Str. 54,  34117 Kassel  .....  Tel. 05 61 / 7 87 - 53 90 (Sekretariat)
Gesundheitsamt Region Kassel
Wilhelmshöher Allee 19–21, 34117 Kassel  ...........  Tel. 05 61 / 7 87-19 20
E-Mail: gesundheitsamt@stadt-kassel.de  ..............  Fax 05 61 / 7 87-19 11
Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle, Region Kassel
Für Menschen aus dem Landkreis Kassel bei seelischen Notlagen und 
psychischen Erkrankungen sowie Angehörigenberatung.
Kölnische Str. 54,  34117 Kassel
Mo.–Do., 8.30–16.00, Fr. 8.30–12.30 Uhr (nach Vereinbarung)
Tel.: 05 61 / 7 87–53 90 (Sekretariat)
Pilzberater Jörn Hödtke, Pilzsachverständiger; Beratungstermine über 
05 61 / 970 970 (Immobilienbüro Hödtke & Morold GmbH)
oder im Notfall direkt 0173 / 29 45 001
Giftinformationszentrum NORD Göttingen: 05 51 /19 240
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schauenburg  
ÄBD-Dispositionszentrale

Telefon 116 117
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag

ab 19 Uhr bis um 7 Uhr am nächsten Morgen
Mittwoch, Freitag ab 14 Uhr bis um 7 Uhr am nächsten Morgen
Samstag, Sonntag durchgehend von 7 Uhr bis Montag 7 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Kassel
Mönchebergstraße 41–43
Telefon 05 61 / 1 92 92

Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag
ab 19 Uhr bis um 7 Uhr am nächsten Morgen

Mittwoch, Freitag ab 14 Uhr bis um 7 Uhr am nächsten Morgen
Samstag, Sonntag durchgehend von 7 Uhr bis Montag 7 Uhr

In Ergänzung des zentralen Notdienstes bieten die Schauenburger Ärzte 
Samstags von 10.00 – 11.00 Uhr eine Notfallsprechstunde an. 
9. November 2019: 
Dr. Lehmann, Kurt-Schumacher-Str.1, Schauenburg-Hoof
Auch unter der Woche erfahren Sie stets unter der Rufnummer Ihres Haus-
arztes, welcher Arzt dienstbereit ist. 

Defi brillatoren in Schauenburg: 
Ortsteil Breitenbach: 
• Dorfgemeinschaftshaus, am Aufgang zum Saal von Hainbuchenstraße, 
 neben der Eingangstür
Ortsteil Elgershausen:
• Raiffeisenbank im Geldautomatenbereich
• Elgerhaus, Eingang vom Parkplatz, rechts neben der Eingangstür
• Tennisheim der TG Schauenburg, bei sportlichen Wettkämpfen/
 Trainingszeiten
• Zahnarztpraxis Hans-Jörg Knull, Korbacher Straße 45b
Ortsteil Elmshagen:
• Dorfgemeinschaftshaus, Eingang Feuerwehr
Ortsteil Hoof:
• Rathaus, Erdgeschoss, Teeküche   • Schauenburghalle, Eingang Westseite
• Schauenburghalle, Sportlereingang  • Sportstättengebäude, rechts, 
 vor dem Eingang

Ortsteil Martinhagen:
• Dorfgemeinschaftshaus, Aufgang Toilettenanlage

Kinderärztlicher Notdienst 
Kinderklinik am Klinikum Kassel, Mönchebergstraße 41-43 
Mo., Di., Do. 19–22 Uhr, Mi. u. Fr. 16–22 Uhr, Sa., So. u. Feiertags 9–22 Uhr
Nachts (nach 22 Uhr) und bis zum Beginn der Notdienst sprech zeiten sind 
alle Ärzte im Krankenhaus Ansprechpartner für Notfälle.

Zu erreichen ist der Kindernotdienst unter Telefon 116 117

Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst
Von Samstag, 7 Uhr bis Montag, 7 Uhr (wenn der behandelnde Zahnarzt nicht 
erreichbar ist.) Der eingeteilte Zahnarzt ist von 10–12 Uhr und von 16–17 Uhr 
in seiner Praxis anwesend und darüber hinaus in dringenden Fällen telefonisch 
erreichbar.
Zu erfragen unter: Service-Nummer 0 18 05 / 60 70 11 (0,14 Euro/Min. aus dem 
Festnetz, bei Mobilfunknetz können die Kosten höher ausfallen.)

Apotheken-Notdienst
Nachstehende Apotheken sind für dringende Rezepte auch außerhalb der
normalen Geschäftszeiten zu erreichen: (Im täglichen Wechsel, um 8.30 Uhr 
beginnend, für 24 Stunden, durchgehend notdienstbereit, bis 8.30 Uhr des
folgenden Tages). Die Nachtgebühr beträgt ab 20.00 Uhr 2,50 Euro. 

08.11.2019
Daspel Apotheke, Wolfhager Str. 398, Kassel  Tel.: 0561/885833
Einhorn Apotheke am Stern, 
Untere Königsstr. 73-75, Kassel Tel.: 0561/12833

09.11.2019
Sophien Apotheke oHG, Altenbaunaer Str. 113, Kassel  Tel.: 0561/941680
Gieseke Apotheke, Mittelstr. 53, 34289 Zierenberg  Tel.: 05606/3345

10.11.2019
Großenritter Apotheke, Stettiner Straße 5, Baunatal Tel.: 05601/9297690
Kreuz Apotheke, Obertor 7, Niedenstein Tel.: 05624/400

11.11.2019
Einhorn Apotheke im dez, Frankfurter Str. 225, Kassel Tel.: 0561/410067
Beyl‘sche Apotheke OHG, Kasseler Str. 61, Bad Emstal Tel.: 05624/99770 

12.11.2019
Rathaus Apotheke, Marktplatz 4, Baunatal Tel.: 0561/9495970
Beyl‘sche Apotheke OHG, Kasseler Str. 61, Bad Emstal Tel.: 05624/99770

13.11.2019
Apotheke am Helleböhn, Meissnerstr. 19, Kassel  Tel.: 0561/401720
Apotheke im City-Point, Königsplatz 61, Kassel Tel.: 0561/7013730

14.11.2019
Schloss Apotheke, Wilhelmshöher Allee 311, Kassel Tel.: 0561/314414
Apotheke am Habichtswald, 
Kasseler Str. 11 A, Habichtswald Tel.: 05606/7900

15.11.2019
Einhorn Apotheke im Ärztehaus, Marktstr. 2, Baunatal Tel.: 0561/9491536
Marien Apotheke, Oberzwehrener Str. 72, Kassel Tel.: 0561/401022

Bereitschaftsdienste

Handyabgabe im Rathaus 
Think Blue Handy Collector

Im Rathaus können zu den Öffnungszeiten ausgediente 
Handys in einer Box entsorgt werden. Der Erlös ist für 

das NABU/E-Plus Projekt „Untere Havel“ bestimmt.

Besuche 
des Bürgermeisters 

oder eines Beigeordneten zu 
Alters- und Ehejubiläen 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
zu besonderen Jubiläen 
- Geburtstage: 80. / 85. / 90. / 95 – ab dem 96. – jedes Jahr und 
Ehejubiläen: Goldene Hochzeit, Diamantene Hochzeit, Eiserne 
Hochzeit - ist es Tradition, die Glückwünsche der Gemeinde 
Schauenburg - wenn gewünscht - persönlich zu überbringen. 

Leider ist es uns aufgrund des Datenschutzes nicht mehr mög-
lich, ihre persönliche Erreichbarkeit bei Vereinen, Kirche oder 
ähnlichen Verbänden zu erfragen. 

Die einzige Möglichkeit der Nachforschung ist das Örtliche 
bzw. das Telefonbuch. 

Wenn uns keine telefonische Erreichbarkeit vorliegt, sind wir 
leider dazu verpfl ichtet, Ihnen die Glückwünsche per Post zu-
zusenden. 

Daher unserer Bitte an alle Jubilare: 
Wenn Sie gern einen Besuch wünschen, melden Sie sich bitte 
persönlich oder telefonisch bei Frau Seitz unter 05601 / 9325 
– 102. 

Gern versuchen wir, die Besuche so frühzeitig wie möglich zu 
organisieren. 

Wir bitten um Ihr Verständnis, dass wir von unangemeldeten 
Besuchen bei der erfreulich hohen Anzahl an Jubiläen absehen. 

Mit herzlichen Grüßen 
 Ihr Bürgermeister Michael Plätzer 
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Bürgermeister Michael Plätzer dankte auch den Damen vom Frauentreff 
nach 8 aus Martinhagen für ihre Unterstützung

Die ältesten Seniorinnen im Saal (v.r.): Frau Elisabeth Siebert (100 Jahre, 
Elgershausen), Frau Genoveta Liska (95 Jahre, Elgershausen) und Frau Ka-
tharina Lenz (95 Jahre, Elgershausen)

Die ältesten Senioren im Saal (v.r.): Herr Hans-Ulrich Steckmann (95 Jahre, 
Hoof), Herr August Kröger (94 Jahre, Elgershausen) und Herr Johann Lenz 
(94 Jahre, Elgershausen)

Ehrung der ältesten Besucher des Gemeindeseniorennachmittags 2019

Seniorennachmittag der Gemeinde Schauenburg 
Saal im Elgerhaus war bestens besucht 

Etwa 250 Schauenburger Senioren konnte Bürgermeister Mi-
chael Plätzer beim Seniorennachmittag der Gemeinde am 23. 
Oktober im Saal des Elgerhauses begrüßen. 

Gemeinsam verbrachten alle einen wunderschönen Nachmit-
tag, nachdem auch Pfarrerin Dorothee Heidtmann die Gäste im 
Namen der Kirchengemeinden begrüßt hatte. 

Für die musikalische Unterhaltung sorgten der Musikzug TSV 
Breitenbach 1897 und das Jugendorchester U21 des Musikver-
eins 1905 Elgershausen. 

Ein Höhepunkt des Nachmittags war der Auftritt der Kinder der 
Kitas „Sonnenschein“ aus Breitenbach und „Regenbogen“ aus 
Hoof mit ihren Erzieherinnen und „Sing mit Ute“. 

In seiner Ansprache zeigte sich Bürgermeister Michael Plätzer 
hocherfreut über die Tatsache, dass er in diesem Jahr nicht nur 
über Pläne und Vorhaben in der Gemeinde berichten könne, 
sondern über Ergebnisse: Die Straßenbeleuchtung wird abends 
nicht mehr abgeschaltet, lediglich defekte LEDs könnten im Mo-
ment nicht erneuert werden, weil es Lieferprobleme gibt. Die di-
rekte Busverbindung nach Baunatal/ Großenritte wurde wieder 
eingerichtet, der Umbau der Bushaltestellen für Barrierefreiheit 
begonnen und seit dem Frühjahr gibt es einen Bürgerbus. Die-
ser wird mit ehrenamtlichen Fahrern bei Bedarf eingesetzt und 
wurde an diesem Nachmittag auch am Elgerhaus vorgestellt. 
Und: Die Gemeinde wächst. Das erkenne man an dem Bedarf an 
Betreuungsplätzen für Kinder. Beispielsweise wird gerade die 
KiTa „Sonnenschein“ erweitert. 
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Kinder aus Breitenbach und Hoof schmetterten min „Sing-Ute“ fröhliche 
Lieder in den Saal

Das Jugendorchester U21 des Musikvereins 1905 Elgershausen unterhielt 
die Gäste mit einem Ausschnitt aus ihrem Konzertprogramm 

 Das Projekt „Glasfaser für Schauenburg“ habe gute Fortschritte 
gemacht und nun hoffe man, dass dies bald zum Abschluss ge-
bracht wird, damit die Straßen und Wege wieder instand gesetzt 
werden können. 

Wie in jedem Jahr wurden die ältesten anwesenden Teilneh-
merinnen und Teilnehmer des Nachmittags durch den Bürger-
meister geehrt: Frau Elisabeth Siebert (100 Jahre, Elgershau-
sen), Frau Genoveta Liska (95 Jahre, Elgershausen) und Frau 
Katharina Lenz (95 Jahre, Elgershausen), Herr Hans-Ulrich 
Steckmann (95 Jahre, Hoof), Herr August Kröger (94 Jahre, El-
gershausen) sowie Herr Johann Lenz (94 Jahre, Elgershausen) 
erhielten Blumen und Präsente. 

In seiner Abschlussrede bedankte sich Bürgermeister Plätzer 
herzlich bei allen am Programm Beteiligten, den Organisatoren 
der Jugendpfl ege und allen fl eißigen Helferinnen und Helfern 
für den gelungenen Nachmittag. 

Das DRK Elgershausen sorgte für die Unterstützung und Be-
gleitung der Gäste, der Martinhagener „Frauentreff nach 8“ ver-
sorgte den Saal mit Kaffee und Kuchen, unterstützt von Ange-
stellten, Auszubildenden und Arbeiterinnen der Gemeinde, die 

im Hintergrund die Bewirtung bereitstellten und fl eißig Getränke 
verteilten. 

Am Auf- und Abbau waren die Hausmeister und die Mitarbeiter 
des gemeindlichen Bauhofs beteiligt. Der Veranstaltungstechni-
ker Rainer Nehm sorgte im Saal für die nötige Akustik und den 
besten Klang, so dass alle Beiträge gut hörbar an die Zuhörer 
gelangen konnten. 

Auch in diesem Jahr wurden wieder SOS Rettungsdosen an 
die Gäste verteilt. Damit bei einem Notfall wichtige Daten für 
Erst-Helfer zur Verfügung stehen, versucht man über wichtige 
persönliche Informationen in der Dose eine bessere Erstversor-
gung zu ermöglichen. 

Beim Einsammeln von freiwilligen Spenden sind 268 Euro zu-
sammengekommen, die in diesem Jahr dem Gesamtverband 
der Schauenburger Kirchengemeinden zur Verfügung gestellt 
werden. 

Bürgermeister Michael Plätzer und die Organisatoren der Ju-
gendpfl ege bedanken sich hiermit noch einmal im Namen aller 
Beteiligten und der Gemeindevertretung bei allen Gästen und 
Akteuren für diesen gelungenen Seniorennachmittag. 

Gemeinde Schauenburg: Förderung der Vereine

(Name des Vereins) __________________________________________________ Schauenburg, den ______________________

An den
Gemeindevorstand der Gemeinde Schauenburg
– Rathaus –
Korbacher Straße 300, 34270 Schauenburg

Vereinsförderung 2019: letzter Rückgabetermin 15.11.2019
Anzahl der jugendlichen Mitglieder 15.10.2019:

Bis 14 Jahre ________________________________

15–18 Jahre ________________________________

Die Bankverbindung unseres Vereins lautet:

IBAN: ____________________________________________________ BIC: ____________________________________________________

Bei Kreditistitut:  __________________________________________________________

Unterschrift: ______________________________________________________________
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Gemeinde Schauenburg 
Der Fachbereich Bauen informiert  

Im Jahresunterhaltungsprogramm für die Wasser, Kanal- und 
Straßensanierungen sind die Leistungen für die Herstellung von 
Be- und Entwässerungsleitungen für Anschlussleitungen, Repa-
ratur von Rohrbrüchen sowie anfallende Straßenbauarbeiten in 
dem Zeitraum vom 01.01.2019 bis zum 31.12.2019 einkalkuliert. 

Rohrbruchschelle

Bei diesen Arbeiten han-
delt es sich um Einzel-
schäden, die durch parti-
elle Sanierungen behoben 
werden müssen. 

Für die Behebung dieser 
Schäden ist ein Gesamt-
auftragsvolumen von 
ca. 303.000 € brutto an-
gedacht, von denen ca. 
109.000 € an den Bereich 
Wasserversorgung, ca. 
87.000 € brutto an den 
Bereich Abwasserbesei-
tigung und ca. 107.000 € 
an den Bereich Straßenin-
standhaltung gehen. 

Wasserversorgung 
Es wurden bereits 38 
Einzelschäden an den 

Wasserleitungen saniert, zu denen 16 Rohrbrüche an Hausan-
schlüssen und 17 Rohrbrüche an Hauptleitungen gehören. Zu-
dem wurden sieben Wasserhausanschlüsse neu hergestellt und 
zwei Schieberkreuze saniert. Im Bereich der Wasserversorgung 
wurden bereits ca. 70.000 € investiert. 

Abwasserbeseitigung 
In den Abwasserleitungen wurden bisher drei Rohrbrüche beho-
ben und acht tieferliegende Schachtdeckel reguliert. Außerdem 
wurde ein Kanalhausanschluss hergestellt. In diesem Bereich 
wurden bereits ca. 20.000 € investiert. 

Straßenunterhaltung 
In den Gemeindestraßen wurden Unebenheiten, Schlaglöcher 
und Setzungen in einer Größe von ca. 270,00 m². In Gehwegen 
Schäden in einem Umfang von ca. 60,00 m² saniert. Im Bereich 
der Straßenunterhaltung wurden bereits ca. 31.100 € brutto in-
vestiert. 

Schieberkreuz

Erneuerung Wasserhausanschluss nach dem Wasserrohrbruch
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Ausstellung im Rathaus
„messages“ 
Am Donnerstag, 31.10.19 wurde die Ausstellung
„messages“ im Rathaus durch den Bürgermeister 
der Gemeinde Schauenburg eröffnet. 

Zu sehen sind Portraits in Acryl, Aquarell 
und als Zeichnungen von Iris Hoffmann. 
Sie thematisiert die Arten unserer heutigen 
Kommunikation, also Menschen am Smartphone aber auch im persönlichen Gespräch. 

Die Ausstellung ist bis 27.11.19 zu den Öffnungszeiten des Rathauses zu sehen. Die Bilder 
können auch käufl ich erworben werden. Informationen von Iris Hoffmann liegen im Foyer des 
Rathauses im Wartebereich aus. 
Als Ansprechpartnerin steht Ihnen Frau Seitz, Zi. 0.07 gern zur Verfügung. 

AAusstellung im
„„messages“
AmAm Donnerstag, 31.10.19 wu
„m„messages“ im Rathaus durc
deder Gemeinde Schauenburg

ZuZu sehen sind Portraits in Acr
unund als Zeichnungen von Iris
SiSie thematisiert die Arten uns
KoKommunikation, also Mensch

DiDie Ausstellung ist bis 27.11.
kökönnen auch käufl ich erworbe
RaRathauses im Wartebereich 
AlAls Ansprechpartnerin steht 

Vereine und Verbände
SPD Schauenburg 

Vereinsvorstände aufgepasst!!! 
Tolle Ideen für Projekte und keine Kohle?? 
Wir laden ein zum 1. Schauenburger Vereinsstammtisch  am Mittwoch 20. 
November 2019  um 19 Uhr ins Dorfgemeinschaftshaus nach Breitenbach. 
Regionalmanager Oliver Sollbach vom Regionalmanagement Region Kas-
sel-Land e. V. informiert über Fördermöglichkeiten im Rahmen des Regio-
nalbudgets und der Leader-Förderung.
Und kennenlernen wollen wir uns auch...
Nicht lange überlegen, einfach vorbeikommen. Wir freuen uns auf euch.

Timo Storch Jörg Dreismann
SPD Schauenburg SPD Elmshagen 

SPD Frauengruppe Schauenburg 
Fahrt zum Schreckschusstheater am 10.11.2019 
Am 10.11.2019 fährt die Frauengruppe wieder mit dem Bus zum „Schreck-
schusstheater“ nach Malsfeld. 
Treffpunkt ist um 10.30 Uhr an der Schauenburghalle. 

CDU Schauenburg 
Einladung zum gemeinsamen Gänseessen am 22.11.2019 
Liebe Freundinnen, liebe Freunde, 
auch in diesem Jahr möchten wir wieder ein gemeinsames Gänseessen 
veranstalten. 

Dazu laden wir Sie/Euch ganz herzlich am Freitag, den 22. November 2019 
in die Gaststätte „Zum Goldenen Löwen“ (Stock), Korbacher Straße 86, 
34270 Schauenburg-Elgershausen ein.
Beginn ist um 18:00 Uhr. 

Zur Auswahl stehen:
¼ Gans – 24,90 €
Gänsebrust – 24,90 €
Gänsekeule – 18,90 €
Roulade – 13,50 €
Wild – 17,90 € 
Alle Speisen verstehen sich inkl. Beilagen „satt“, exklusive Getränke.
Bitte beachten Sie, dass wir maximal 40 Anmeldungen (davon 32 Portionen 
Gans) entgegennehmen können.
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Anmeldung bis Freitag, den 
15. November 2019 unter kontakt@cdu-schauenburg.de oder telefonisch 
bei Herrn V. Reinhardt unter (05601) 4726 (nach 19:00 Uhr). 
Bei der Anmeldung bitte die gewünschte Speise mit angeben.  
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Herzliche Einladung zum Adventskaffee  
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Parteifreundinnen, liebe Parteifreun-
de, ein Jahr ist schnell vergangen und wir sehen der schönen Adventszeit 
entgegen. Wir laden Sie daher traditionell zu unserer kleinen Adventsfeier 
am 30. November 2019 ab 14:30 Uhr in das Dorfge-meintschaftshaus 
nach Martinhagen ein. Selbstverständlich haben wir auch wieder ein klei-
nes Rahmenprogramm vorbereitet. Für Kaffee und Kuchen sowie weitere 
Getränke ist reichlich gesorgt. 
Aus organisatorischen Gründen ist es hilfreich, wenn Sie sich unter Tel: 
(05601) 4726 oder kontakt@cdu-schauenburg.de anmelden. 
Wir freuen uns, wenn Sie auch Ihre Familienangehörigen und Freunde mit-
bringen. 

Mitgliederversammlung mit Neuwahl des Vorstandes 
Am Freitag, den 15.11.2019 ab 18:00 Uhr fi ndet die diesjährige Mitglieder-
versammlung mit den turnusmäßigen Neuwahlen des Vorstandes sowie 
den Wahlen der Delegiertenlisten im Gasthaus Kraft im OT Breitenbach 
statt. Alle Mitglieder erhalten die Einladung nebst Tagesordnung auf dem 
Postweg. Der Vorstand freut sich auf zahlreiches Erscheinen. 

CDU Kassel-Land 
Politisches Frühjahr 2020 in der Bundeshauptstadt Berlin – 
Einladung zur Fahrt vom 20. - 24. April 2020 
Sehr geehrte Damen und Herren,
die Senioren Union der CDU Kassel-Land fährt mit dem Reiseunternehmen 
„FRITSCHEreisen“ aus Lohfelden vom 20. - 24. April 2020 nach Berlin.
Die Anreise ist am Montag, den 20.04.2020.
Folgende Programmpunkte sind vom 21. – 23.04.2020 geplant:
•  Politik erleben in Berlin - Konrad-Adenauer-Haus (CDU-Bundesgeschäfts-

stelle) mit Begegnungen, Diskussion und Fototermin
• Hessische Landesvertretung mit Veranstaltung
• Holocaust Mahnmal, (Stasi)-Gedenkstätte Hohenschönhausen
• Mauergedenkstätte Bernauer Straße
•  Reichstag mit Besichtigung der Kuppel, Bundestagsbesuch und Treffen 

mit dem Bundestagsabgeordneten Prof. Dr. Matthias Zimmer im Paul-
Löbe-Haus

•  Bundeskanzleramt oder Bendlerblock mit Verteidigungsministerium und 
Besuch des Ehrenmals der Bundeswehr

Vor Ort werden wir vom Büro des Bundestagsabgeordneten Prof. Dr. Matthi-
as Zimmer und dem Büroleiter Herrn Michael Stöter betreut.
Am Freitag, den 24.04.2020 ist die Abreise aus Berlin zurück in den Land-
kreis Kassel. 
Der Preis für die Fahrt im modernen Reisebus mit Getränkeservice, 4-mal 
Übernachtung, 4-mal Frühstück, 4-mal Abendessen im „Van der Valk“ Hotel 
Berlin-Brandenburg in Dahlewitz, die Bootsfahrt und allen Anfahrten zu den 
Programmpunkten beträgt je nach Teilnehmerzahl ca. 480,- Euro im Doppel-
zimmer, zuzüglich Zuschlag für die eventuell gebuchten Einzelzimmer. Die 
Rechnungsstellung und Zahlungen erfolgen über das Reiseunternehmen 
Fritsche. 
Haben wir Ihr/ Euer Interesse geweckt, dann bitten wir um Rückmeldung an: 
Holger Rode (stellv. Kreisvorsitzender und Schatzmeister), Leipziger Str. 
211A, 34260 Kaufungen, Tel.: 05605-3544, E-Mail: rode-kfg@t-online.de 
Die Anmeldungen werden nach schriftlichem Eingangsdatum angenom-
men.
Die persönlichen Reiseunterlagen und alle weiteren Informationen zu den 
Abfahrten erhalten die Teilnehmer dann direkt von FRITSCHEreisen aus 
Lohfelden. Der Kreisvorstand der Senioren Union Kassel-Land freut sich, 
wenn Sie dabei sind. 

Arbeiter-Samariter-Bund
Kassel-Nordhessen 

Erste Hilfe bei Kindernotfällen am Sonntag, 24. November 
Der Arbeiter-Samariter-Bund Kassel-Nordhessen bietet in seinen Räumen in 
Baunatal (Am Erlenbach 7, 34225 Baunatal) am Sonntag, 24. November ei-
nen Kurs „Erste Hilfe bei Kindernotfällen“ an. Der Kurs beginnt um 9.00 Uhr. 
Die Kosten betragen 30 Euro. Für Mitglieder des ASB Kassel-Nordhessen ist 
die Teilnahme unter Vorlage des Mitgliedsausweises kostenfrei. Für Inha-
ber der Ehrenamts-Card des Landes Hessen gewähren wir einen Nachlass 
von 25% auf die Kursgebühren. 
Ein Kurs speziell für Eltern, Großeltern, Erzieher, Betreuer in Vereinen, Baby-
sitter, Lehrer... Wir möchten Ihnen die Besonderheiten bei Notfällen mit Kin-
dern vorstellen. Denn: Kinder sind keine kleinen Erwachsenen. Auf Wunsch 
stellen wir Ihnen die Besonderheiten der Notfälle bei Säuglingen und SID 
(plötzlicher Kindstod) vor. 
Dies entscheiden wir gemeinsam zu Beginn des Kurses. Themen sind u.a.: 
- Versorgung von unterschiedlichen Verletzungen und Knochenbrüchen 

- Erkennen und Erstversorgung von Vergiftungen 
- Spezielle Lagerungen von Kindern 
- Herz-Lungen-Wiederbelebung bei Kindern 
- Atemnot, z.B. Pseudo-Krupp 
- wie reagieren Sie ruhig und besonnen 
Wir freuen uns über Ihre Anmeldung unter erste-hilfe@asb-nordhessen.de 
oder im internet unter http://eh.asb-nordhessen.de 
 

Erste Hilfe bei Kindernotfällen kann junges Leben retten
 

Freiwillige Feuerwehr 
Schauenburg Hoof 

Einsatzbericht 
Einsatz: 39/2019
Einsatzdatum: 19.10.2019
Alarmierungszeit: 11:52 Uhr
Einsatzstichwort: F1 - Fahrzeugbrand
Am Samstagvormittag, dem 19.Oktober, kam es zu einem Fahrzeugbrand 
am Ortseingang von Hoof, bei dem glücklicherweise ein Vollbrand verhin-
dert werden konnte und der Brand schnell gelöscht wurde.
Im Einsatz war der Florian Schauenburg 4/43, 4/68, 4/19 und der stellvertre-
tende Gemeindebrandinspektor. 

Kameraden beim Löschangriff

Einsatzstelle Ortseingang Hoof



Anzeige„Die EAM fördert die Region –
und das unterstütze ich gern“
Götz Menzel ist im vergange-
nen Jahr als Stromkunde zur 
EAM gewechselt. Seitdem 
profitiert der 49-Jährige von
günstigen Preisen und fairen 
Vertragsbedingungen des kom-
munalen Energieversorgers. 
„Ein wichtiger Grund für mei-
nen Wechsel war die regionale 
Förderung der EAM, die sich im 
Gegensatz zu großen Energie-
konzernen in vielfältiger Weise
für den Jugend- und Breiten-
sport bei uns vor Ort einsetzt“, 
erklärt Menzel. „Von diesem

Engagement profitiert die Re-
gion, und das wiederum unter-
stütze ich sehr gern.“ Ein gutes 
Beispiel sind die von ihm trai-
nierten Fußball-B-Juniorinnen 
des FC Lindeberg-Adelebsen, 
die den EAM-Heimvorteil nutz-
ten und neue Trainingsanzüge 
gesponsert bekamen.

„Auch bei meinem Wechsel als 
Stromkunde hat alles problem-
los geklappt, die EAM hat mich 
toll beraten.“ Nach den vielen 
positiven Erfahrungen ist Götz 

* Vertrieb durch die EAM Energie GmbH, gegründet 2014

JAHRE

Seit 90 Jahren 
nicht nur vor Ort

sondern Zuhause.

Ein Zuhause schafft man sich immer auch ein bisschen 
für alle Generationen, die da noch kommen werden. 
Schön, dass wir als Ihr Energiepartner da sein dürfen, 
wo Sie uns brauchen: Zuhause.

Jetzt zur EAM wechseln*

      0561 9330-9330          www.EAM.de

Götz Menzel profitiert gleich mehrfach vom Heimvorteil des kommunalen Energieversorgers
Menzel jetzt auch als Erdgas-
kunde zur EAM gewechselt und 
hat einen Liefervertrag für sein
Haus in Adelebsen (Landkreis 
Göttingen) unterzeichnet.

Die kommunale EAM
ist nicht E.ON!

Darüber hinaus gab es für Götz 
Menzel weitere Gründe für sei-
nen Wechsel zur EAM. Heute be-
zieht der Vater von vier Kindern 

reinen Ökostrom, und auch der 
Heimvorteil war ihm wichtig. 
„Die EAM ist zu 100 Prozent 
ein kommunales Unternehmen, 
das mit sicheren Arbeitsplätzen
voll hinter der Region steht“, er-
klärt er.

Auch das Thema Service spielt 
bei der EAM eine bedeuten-
de Rolle. Um den Wechsel 
so einfach wie möglich zu ma-
chen, hat der regionale Energie-
versorger mittlerweile 16 Ser- 
vicebüros eröffnet. Diese per-
sönliche Vor-Ort-Beratung wird 
regelmäßig in Anspruch ge-
nommen. Denn noch immer 
gehen fälschlicherweise viele
Menschen davon aus, dass 
sie nach der erfolgreichen Re-
kommunalisierung der früheren 
E.ON Mitte AG automatisch 
Kunde bei der EAM geworden 
sind.

Die kommunale EAM ist je-
doch nicht der E.ON-Konzern. 
Wer Strom- oder Erdgas von 
der EAM beziehen möchte, der 
muss wie Götz Menzel einmal 
selbst aktiv werden und kann 
im Internet, vor Ort in einem 
Servicebüro oder klassisch auf 
dem Postweg einen Vertrag 
abschließen. Die EAM erledigt 
den Rest und kümmert sich an-
schließend um die Klärung aller
Formalitäten einschließlich der
Kündigung beim bisherigen 
Energielieferanten. 

Kontakt:
Telefon: 0561 9330-9370
E-Mail: 
Kundenservice@Meine.EAM.de

Internet: www.EAM.de

Götz Menzel
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Landfrauen Breitenbach/Hoof 
Bauernweisheit: Kriegt das Vieh ein dickes Fell, kümmere dich um Brennholz 
schnell. 

Mi, 01.07. - Mo, 06.07.2020 Bezirksbusfahrt 
6 Tage Busreise nach Danzig und Westpreußen (Stettin, Rymann, Leba, Ma-
rienburg, Oberlandkanal, Thorn, Posen), auch Partner willkommen. Nähere 
Information und Anmeldung sofort unter Tel. 2163. 

Sa, 25.04.20 Fahrt zur Ölmühle in Dorla mit Verköstigung (Kosten 9,90 €), 
anschließend Besuch des Milchhof‘s der Familie Griesel in Obervorschütz. 
Wegen großer Reservierungsnachfrage bitte schnelle verbindliche Anmel-
dung. 

So, 10.11.19 in Martinhagen 16:00 Uhr 
Komödie:  „Lügen haben junge Beine“ gespielt von der Theatergruppe Mar-
tinhagen, (Fahrgemeinschaften) 

So, 17.11.19 in Ks. 14:00 Uhr 
Unterhaltsamer Nachmittag im Hessischen Landesmuseum: „Schnuddeln 
mit Mariechen“ mit Gerda Weinreich. Abfahrt mit Bus 53 in Breitenbach 
„Querstraße“ 12:22 Uhr, in Hoof „An der Kirche“ 12:26 Uhr. 

Mo, 18.11.19 ev. Gem.haus Hoof 14:30 Uhr 
„Theodor Fontane“ (d. Dichter, Journalist, Apotheker),  Vortrag von Herrn 
Heinemann, Pfarrer. Bitte Kaffeegedeck mitbringen. 

Mi, 20.11.19 Gedächtnistraining 

Mi, 27.11.19 ev. Gem.haus Hoof 14:00 Uhr 
Herzliche Einladung zum Bastelnachmittag – Engel. 

Do, 28.11.19 mit dem NVV nach Ks. 
Besuch der Krippenausstellung in der Karlskirche, anschließend Besuch 
des Weihnachtsmarktes. 

Mo, 02.12.19 im Himmel ab 14 Uhr 
Einladung zur Weihnachtsfeier. Anmeldung s. Tel.. 

Mi, 04.12.19 Gedächtnistraining 

So, 08.12.19 Weihnachtsmarkt in Hoof 
Für diesen Anlass freut sicgh der Vorstand auf viele fl eißige, kreative Weih-
nachtsplätzchenbäckerinnen, bitte melden. 

Mi, 18.12.19 Gedächtnistraining 

Mi, 18.12.19 Bezirksbusreise 
Fahrt nach Ofenberg zum Gänseessen, sowie Besuch des Soester Weih-
nachtsmarktes, 
Kosten 45 €. Anmeldung s. Tel.. 

Sa, 11.01.20 Neujahrswanderung ins Gasthaus „Goldener Löwe“ zum Gän-
seessen. Anmeldung s. Tel.. 

Mo, 03.02.20 Gasthaus „Himmel“ 19:30 Uhr 
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen 

Sa, 08.02.20 (Bez.lfr.Ks.) in Kaufungen 
Tagesseminar: „Soll ich oder soll ich nicht“. Anmeldung s. Tel.. 

Sa, 07.03.20  in Weimar 10 Uhr 
Frauenfrühstück 

Mi, 01.04. - Fr, 03.04.20 (Bez.lfr.Ks.) Freizeit in Hardehausen 

Zu allen Veranstaltungen sind Gäste immer herzlich willkommen! 
Nähere Info und Anmeldung Tel. 2163 oder 2963. 
... und nicht vergessen  immer dienstags ab 13:00 Uhr im ev. Gemeinde-
haus in Hoof Kreativnachmittag: Sticken, stricken, schnuddeln und anderes. 
Der Vorstand freut sich über eine rege Teilnahme. 

Landfrauen Elgershausen  
Vortrag Wildkräuter 
Das „Wildkräuterweib“ Anna Hutte berichtete sehr lebhaft aus alter Zeit mit 
vielen Gebräuchen und auch dem Sammeln von sog. Wildkräutern. Sie kam 
verkleidet und trug eine „Kiepe“, die sie zum Sammeln der Kräuter nutzte. 
Gesammelt wurden und werden u. a. Heilkräuter, Wildkräuter, auch Eicheln 
getreu dem Motto: Was dem Schwein schmeckt, schmeckt, schmeckt auch 
den Menschen. 
Frau Hutte stellte einige Kräuter besonders vor: 
Brennnessel – Schafgarbe – Beifuß – Löwenzahn – Girsch - Herzgespann 
usw. Zu jedem Kraut gab sie Erläuterungen über deren Anwendung und Nut-
zen. 
Bei ihrem lebhaften Vortrag, geschmückt durch kleine Geschichten, verging 
der Nachmittag wie im Fluge. Wir hätten ihr noch lange Zeit zuhören kön-
nen. 

„Kräuterweib mit Kiepe“

Termine
11. November 2019 – 14:00 Uhr – Landgraf-Moritz-Haus 
Handarbeitsnachmittag 

Mittwoch, 13. November 2019 – 16:30 Uhr - Landgraf-Moritz-Haus 
Gedächtnistraining 

Montag, 18. November 2019 – 15:00 Uhr – Gasthaus „Zur Sohle“ 
Vereinstreffen – Thema: Patientenverfügung – Vorsorgevollmacht 

Sonntag, 24. November – 14:00 Uhr 
Basar im Seniorenheim Haus Elgershausen 

Montag, 25. November 2019 – 14:00 Uhr – Landgraf-Moritz-Haus 
Handarbeitsnachmittag 

Wir freuen uns, wenn wir zu all unseren Veranstaltungen auch Gäste be-
grüßen können. 

Vorankündigung! 
Am Freitag, 6. Dezember 2019 planen wir eine „Nikolausfahrt“ nach Bad 
Driburg. Meldet euch wegen der rechtzeitigen Planung bei Christa Leim-
bach, Tel. 925198  an. Genauere Einzelheiten werden zeitnah an dieser Stel-
le bekannt gegeben. 

Vom Bezirk wird angeboten: 
Samstag, 8. Februar 2020 – 09:30 Uhr – Niederkaufungen, Lossehaus, 
Mittelstraße 20 
Tagesseminar – Thema: „Soll ich – oder soll ich nicht; entscheiden statt 
verschieben‘“ 
Referentin Frau Finkbeiner 

Samstag, 7. März 2020 – 10:00 Uhr – Ahnatal-Weimar 
Frauenfrühstück 
Gastrednerin: Frau Brigitte Scherb 

Mittwoch, 1. Juli – Montag, 6. Juli 2020 
Bezirksbusfahrt 
Diese sehr interessante und erlebnisreiche Fahrt führt uns nach Danzig und 
Westpreußen (Stettin, Rymann, Leba, Marienburg, Oberlandkanal, Thorn, Po-
sen). Partner und auch Freunde sind willkommen. 
Nähere Informationen und Anmeldung ab sofort unter Tel. 2163. 

Frauentreff nach 8, Martinhagen 
Nachlese zur Weinprobe des Weinguts Barth! 

Start der Weinprobe mit leckerem Buffet!
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Weihnachtliches Basteln mit 
Jacko! 
Hallo liebe Bastelfreunde, auch 
dieses Jahr möchte Jacko wieder 
sehr gerne mit uns basteln. Für die 
geplanten „Betonengel“ (siehe Bild) 
werden Joghurt-, Schmand- oder 
Fruchtzwergebecher benötigt - je 
nach gewünschter Größe des En-
gels. Wir treffen uns am 27.11.2019 
um 19.00 Uhr im Alten Pfarrhaus. 
Für die Materialkosten ist ein Betrag 
von 5 Euro am Bastelabend mitzu-
bringen. 

Anmeldungen bitte bis zum 
22.11.19 bei Jacko (Tel. 8959321 
oder per Whats App). 

Termin 
Unsere diesjährige Weihnachtsfeier fi ndet am 10. Dezember 2019  um 
19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus statt. Bitte schon mal vormerken. 
Nähere Informationen folgen... nur soviel sei schon gesagt, es wird heilig, 
auf eine ganz besondere Art :) 

Schauenburger Märchenwache 
Kat Menschik »Die Puppe im Grase«
Norwegische Märchen
Fr. 08.11.2019 / 19:00 / 12 €, VVK 10 €
Kleine Puppen locken Königssöhne ins hohe Gras, Handwerker überlisten 
mithilfe von Nüssen den Teufel und ein Huhn rettet die Erde vor dem Ver-
gehen. 
Eine Welt jenseits des Alltages wartet darauf, neu entdeckt zu werden. Was 
Jacob und Wilhelm Grimm für Deutschland waren, waren Peter Christen 
Asbjørnsen und Jørgen Moe für Norwegen. Die Seele eines Landes ist fest 
verankert in den Geschichten, die sich seine Bewohner über Generationen 
hinweg abends erzählten. 
Sie erweckten mit ihren Erzählungen eine phantastische und zugleich raue 
Welt zum Leben, die einerseits geprägt war von Moral und Sittenlehre und 
andererseits von Sehnsüchten und den Träumen der einfachen Menschen. 
Nördlich des Skagerraks entstand dabei ein Universum, mystisch, makaber, 
faszinierend und so reich an sprachgewaltigen Bildern, dass sie auch heute 
noch Lesende sofort in ihren Bann zu ziehen vermögen.
In diesem Werk gestaltet Kat Menschik für eine Auswahl ihrer Lieblings-
märchen einzigartige, wunderschöne Illustrationen. So entsteht eine Reise 
in die unweite Vergangenheit, die die Grenzen zwischen Wirklichkeit und 
Fiktion für einen Augenblick aufhebt und den Leser Teil der Sagen eines 
entfernten und doch so nah wirkenden zauberhaften Kosmos sein lässt.

„Die besten Märchen, die es gibt.“ Jacob Grimm
Schauenburg-Breitenbach
Märchenwache, Lange Str. 2 

Kat Menschik - Die Puppe im Grase

Theatergruppe Martinhagen e.V. 
Morgen ist es so weit - endlich! 
Die Theatersaison beginnt. 
Die gestrige Generalprobe war die letzte Gele-
genheit, die Abläufe auf der Bühne noch einmal 

zu justieren. Auftritte der Spieler, Licht- und Toneffekte, und Textpassagen 
aufeinander abzustimmen. 
Konzentration und Durchhaltevermögen waren gefordert. Das Ergebnis 
kann sich sehen lassen und ist Ansporn und Motivationsschub für alle Be-
teiligten auf und hinter der Bühne. Die Mannschaft um den Service steht 
bereit. Alle freuen sich auf den Start. 

Der Kartenverkauf ist gut angelaufen. Für alle Termine gibt es noch Rest-
karten und für Kurzentschlossene halten wir auch immer ein kleines Kontin-
gent an der Abendkasse bereit. 

Verkaufsstellen: Kaufhaus Lampe, Hoof 
 Breitenbacher Lädchen, Breitenbach 
 Hofl aden Bott-Eier, Martinhagen 

Telefonische Kartenreservierung: 
Melanie Janker, Tel.: 0179 4885669 (ab 04.10.19 dienstags und freitags von 
18 bis 20 Uhr). 
Oder per E-Mail: thema90@city-dienstleistung.de (bitte unbedingt Name, 
gewünschtes Datum, Anzahl der Karten und Telefonnummer für Rückfragen 
angeben) 
Bestellte Karten werden an der Abendkasse hinterlegt und sind bis 30 Minu-
ten vor Veranstaltungsbeginn abzuholen. 

Gutscheine zum Verschenken: Doris Hengge, Tel.: 05601 2665 

Info und optische Einblicke in die Probenarbeit fi nden Sie auch auf www.
thema90.de 
 Der Vorstand 

Gesangverein 1863 zu Breitenbach e.V. 
Wir singen am Sonntag dem 17. November 2019 
um 13.00 Uhr auf dem Friedhof in Breitenbach zum Volkstrauertag. Ansin-
gen ist um 12.30 Uhr bei Krafts. 

Gesangverein 1871 Martinhagen e.V. 
crescendo - gospel, pop & evergreens 
probt an jedem Mittwoch um kurz vor acht im Dorfgemeinschaftshaus. 
Nächste Probe am 13. November. 

Unsere nächsten Termine 
17. November  14:30 Uhr, Singen zum Volkstrauertag. Treffen um 14:00 

Uhr in der Kirche. 
7. Dezember  16:30 Uhr Weihnachtsfeier des VdK. Treffen um 16:00 Uhr 

im EC - Heim 
15. Dezember 18:00 Uhr Weihnachtskonzert in der Kirche 
18. Dezember 20:00 Uhr Weihnachtsfeier im DGH 

Kontakt: Martina Sälzer (Vors.) Tel.: 0157 58384071; E-Mail: MSaelzer@
gmx.net 
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Mandolinenorchester 
Schauenburg-Baunatal 

Konzert mit der Mandolinen- und Gitarrengemeinschaft 
Nordhessen 
Freitag, den 08.11.2019 um 18:00 Uhr in der Dreifaltigkeitskirche Süster-
feld, Sollingweg 55, Kassel 
Das Orchester möchte Sie gern auf eine kleine Reise durch Europa mitneh-
men. Wir haben daher eine „Europäische Suite“ von Konrad Wölki sowie das 
„Te Deum Prelude“ von Marc Antoine Charpentier (Eurovisionsmelodie) mit 
im Gepäck und natürlich noch viele schöne und zu Herzen gehende Musik 
aus Schottland, England, Spanien und Deutschland. 
Erleben Sie mit uns einen wunderbaren, entspannten Abend zum Wochen-
ausklang. Wir freuen uns sehr auf Ihr Interesse und Ihr Kommen. 
Der Eintritt zum Konzert ist frei. Gern nehmen wir Ihre Spende nach dem 
Konzert dankbar entgegen. 

 
 

   

Veranstalter: Mandolinen- und Gitarrengemeinschaft Nordhessen

Ort: Dreifaltigkeitskirche Kassel-Süsterfeld,
Sollingweg 55, 34134 Kassel

Datum: Freitag, 08.11.2019

Uhrzeit: 18.00 Uhr

Eintritt frei, 
Spenden erbeten.

Deutsche Waldjugend 
Elgershausen - SPECHTE 

Gruppenleiter Neo und Ben leiteten un-
ter den wachsamen Augen eines enga-
gierten Vaters die letzte Gruppenstun-
de im Elgershäuser Hölzchen.
Neben Geländespielen wurde nach dem Harves-
tereinsatz mit dem notwendigen Abräumen aller 
(abgestorbenen) Fichten fl eißig Astmaterial weg-
geräumt um die für Ende November gemeinsam 
mit der Schutzgemeinschaft Deutscher Wald 

(SDW Hessen) geplante Wiederaufforstungsaktion vorzubereiten. Niklas 
war mit seinem kleinen Schlepper vor Ort und hat verwertbares Brennholz 
für die kommenden Waldjugend-Lagerfeuer gesichert. 
Ein Kontrollgang auf der Streuobstwiese der Waldjugend zeigte, dass kein 
lohnenswerter Fallobstanfall zu fi nden war. Schon bei der letzten Gruppen-
stunde wurden fl eissig Äpfel gesammelt, deren von der Apfel-Kellerei Döhne 
produzierter Saft den Waldläufern nun bereits hervorragend schmeckte. 
Anschließend warr ein engagierter Vater (als ehemaliger Pfadfi nderleiter) 
mit dem Forstpaten und 4 fl eißigen Waldläufern unterwegs, um in der Nähe 
der Steinbrüche Breitenbach einen Naturpark-Wanderweg freizuräumen, 
eine beschädigte Wegebrüstung instand  zu setzen  und andere Gefähr-
dungen am Wanderweg zu entschärfen. Dafür erhoffen sich die SPECHTE 
eine großzügige Spende vom Harvesterunternehmen, welches den Schaden 
verursacht hatte. 

Zum nächsten Gruppenstunden-Termin am Samstag, 16.11. werden die 
Aufräumarbeiten ab 9:30 Uhr im Domizil der Waldjugend fortgesetzt. Ei-
nige der grösseren Waldläufer - vielleicht auch noch Eltern oder Altspechte 
- werden den Forstpaten wieder zu einer Jagd im Orketal bei Dalwigksthal 
begleiten. Die Jagdcorona freut sich bereits auf die kulinarische Versorgung 
durch die SPECHTE. 

Kindertagespfl ege 
Baunatal-Schauenburg e.V. 

Pilze, Schafe und bunte Lämpchen ziehen durch den Nebel 
Am vergangenen Freitag fand ein besonderes Jahreshighlight für die Tages-
kinder mit ihren Familien und Tagesmüttern statt. Es war wieder Zeit für un-
ser alljährliches Laternenfest. Dazu trafen sich die Kinder mit ihren Familien 
und Vereinstagesmüttern in der Schauenburghalle in Hoof. Die Tagesmüt-
ter des Mittwochspielkreises und die Vereinskolleginnen aus Elgershausen 
und Breitenbach haben schon lange, mit den Tageskindern, diesen beson-
deren Tag vorbereitet. Wir haben mit den Kindern Laternen gebastelt und 
Lieder geübt. Die Vereinskollegin Anke Albrecht hat in diesem Jahr einen 
Bastelabend für die Mütter bei sich zu Hause in Breitenbach veranstaltet, 
wo alle Mütter ihrer Tageskinder die Gelegenheit nutzten, um ein schönes 
Schäfchen für ihr Kind zu basteln. Das war auch ein besonderer Abend für 
alle. Die Martinsgeschichte, fand in der Vorbereitungszeit, immer wieder, in 
verschiedenen Formen einen Platz in unserem Betreuungsalltag, sei es als 
Lied, oder als Buch u.s.w. Für die Kinder war es eine besondere Zeit und 
somit war für sie auch das abschließende Laternenfest ein besonderes Er-
lebnis. Zunächst trafen wir uns zu einem gemeinsamen Kaffee trinken im 
Bürgersaal und nutzen dort die Zeit, um uns auszutauschen, Freunde zu 
treffen und uns untereinander ein wenig kennen zu lernen. Die Eltern konn-
ten erleben, mit welchen Tagesmüttern und Kindern, ihr Kind gemeinsame 
Zeit z. B. im Spielkreis verbringt. Nach dem Kaffee trinken beschlossen wir, 
aufgrund der Wetterverhältnisse, dieses Jahr nur eine kleine Runde rund 
um die Schauenburghalle mit den Laternen zu laufen. Und so zogen wir mit 
allen großen und kleinen Leuten, vielen tollen Laternen und natürlich unse-
ren geübten Liedern auf den Lippen, durch Nebel und Nieselregen. Auch die 
kleine Runde war eine besondere Erfahrung für die Kinder und durch eine 
besonderen Atmosphäre geprägt. Insgesamt war es wieder ein schönes 
Treffen und hat uns allen viel Spaß gemacht. 
Haben auch Sie Interesse daran als Kindertagespfl egeperson bei uns im 
Team mit zu wirken und Wegbegleiter für Tageskinder zu werden? Dann 
wenden Sie sich bitte an unsere Vereinsvorsitzende Frau Brombach unter 
folgender Telefonnummer: 
0561/ 498939 oder per email: kindertagespfl ege.baunatal@gmail.com 
Weitere Informationen zu unserem Verein und einen bildlichen Eindruck 
unserer täglichen Betreuungsarbeit, erhalten Sie auf unserer Internetseite. 
www.kindertagespfl ege-baunatal-schauenburg.de 
Auch fi nden Sie dort ein Gästebuch, wo wir uns über einen kleinen Eintrag 
von Ihnen freuen würden. 

Zeit zum Kaffee trinken

Und für eine kleine Singrunde
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Sozialverband VdK Hessen-Thüringen

VdK Ortsverband Elgershausen 
Gänseessen 
Das beliebte alljährliche Gänseessen des Ortsverbandes fi ndet am 
01.12.2019, um 12:00 Uhr, in der Gaststätte Stock (Goldener Löwe) statt. Der 
Vorstand bittet um verbindliche Anmeldungen bis spätestens 23.11.2019 
unter 05601/9608036 bei Gisela Kunold. 

Weihnachtsfeier 
Die diesjährige Weihnachtsfeier des Ortsver-
bandes fi ndet am Sonntag, den 8.12.2019 um 
14:00 Uhr im großen Saal des Elgerhauses 
statt. Hier wollen wir ein paar schöne und be-
sinnliche Stunden miteinander verbringen. 
Dazu tragen auch wieder einige bekannte 
Weihnachtslieder, die wir gemeinsam singen 
wollen, bei. Kaffee und Kuchen und einige An-

ekdoten werden den Nachmittag abrunden. 
Bitte nicht vergessen, ein Kaffeegedeck und ein Glas mitzubringen. Anmel-
dungen unter 05601/9608036 bei Gisela Kunold. Der Vorstand freut sich 
auf reichlich Teilnehmer.

Wanderung zum Gasthaus Himmel am 02.11.2019 
Pünktlich um 13:00 Uhr haben wir uns am Schützenplatz in Elgershausen 
getroffen. 

Käthe, Dieter, Karin und Antonio auf der Schauenburg

Wandern macht Durst

Unser Wanderführer Antonio hatte sich eine schöne Strecke von ca. 7 km 
ausgesucht und gutes Wanderwetter bestellt. Wolfgang ordnete schon bald 
die erste Trinkpause an, weil er und Dieter, die mit kleinen Schnäpschen 
bepackten Taschen, nicht mehr tragen konnten. 
So gestärkt haben wir dann die Ruine Schauenburg erklommen und bei kla-
rer Sicht den herrlichen Ausblick genossen. Nach gut zwei Stunden erreich-
ten wir unser Ziel und fanden ein schönes Plätzchen im Lokal. Die Getränke 
und das rustikale Essen haben gut geschmeckt Die Zeit verging anschlie-
ßend wie im Fluge. 
Bald wurde es draussen dunkel und Zeit, den Weg nach Elgershausen an-
zutreten. Ein fröhlicher Nachmittag, mit unterhaltsamen Gesprächen, ging 
dann zu Ende und wir waren rechtzeitig zur Sportschau zu Hause. 

VdK Ortsverband Hoof 
Fahrt zum Gänseessen 
Am 01.11.2019 fand die Fahrt nach Borken - Freudenthal zum Gänseessen 
statt. Im voll besetzten Bus (50 Personen) ging es um 10.00 Uhr los. Bereits 
kurz nach 11.00 Uhr war der Bus im Gasthaus Wiegand angekommen. Nach 
einem tollen Buffet und einer leckeren Nachspeise ging es weiter nach Sar-
genzell. Hier konnte der Früchteteppich von 2019 besichtigt werden. 

Der Früchteteppich 2019

Nach einer einstündigen Fahrt kam der Bus in Haunetal/Oberstoppel im 
Cafe „Gänsehöfchen“ an. Hier gab es noch Kaffee und Kuchen, bevor die 
Heimreise angetreten wurde. 

Ein Teil der Teilnehmer beim Kaffee trinken

Gegen 19.00 Uhr kam der Bus wieder in Schauenburg an und ein schöner 
Tag ging zu Ende. 

Termine 
Grünkohlessen 
Am 20.11.2019 fi ndet wieder das traditionelle Grünkohlessen um 12.00 Uhr 
im Gasthaus Lauterbach statt. Außer Grünkohl gibt es Sauerkraut, gegrillte 
Haxe, Eisbein und Bratwurst und natürlich Kartoffeln. 
Am Samstag, den 14.12.2019 fi ndet im ev. Gemeindehaus im OT Hoof um 
15.00 Uhr die diesjährige Weihnachtsfeier statt. 
Anmeldungen für beide Veranstaltungen bei Heinz Siebert Tel.: 2433 und 
Tomasina Wiegand Tel.:3745 
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VdK Ortsverband Martinhagen 
Terminvorschau 
Donnerstag Infonachmittag im DGH Martinhagen 
14.11. 2019 mit Rechtsanwalt Jasper Thema: Erbrecht 
 (ausgefallener Termin vom März) 
 Gäste sind herzlich willkommen 
 Bitte Kaffeegedeck und Trinkglas mitbringen 
  
Mittwoch  Grünkohlessen in der Gaststätte Himmel in Hoof 
20.11.2019 ab 12:00 Uhr 
 Anmeldung bei Ludmilla Pfeffermann (Tel. 2726) oder 
 Erika Grunwald (Tel. 3442)  
  
Donnerstag Jahresabschlussfahrt  
21.11.2019 Abfahrt um 12:45 Uhr in Martinhagen – 13:00 Uhr 
 
 Elgershausen 
  
Samstag Jahresabschlussfeier  
07.12.2019 15:00 Uhr im EC-Heim Martinhagen 
  

VdK Ortsverband Breitenbach 
VdK - Monatstreffen 
Das nächste VdK- Monatstreffen fi ndet am Dienstag, den 12. November 
2019 ab14.30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in Breitenbach statt. 
Bei diesem Monatstreffen gibt es wichtige und hilfreiche Informationen 
durch einen Mitarbeiter des Arbeiter- Samariter- Bundes (ASB) zu einem 
aktuellen und interessanten Thema. 

  
Wichtiger Vortrag: Schwerbehindertenrecht

Bitte wie gewohnt Kaffeegedecke und Trinkgläser mitbringen, auch Gäste 
können gerne wieder an der Veranstaltung teilnehmen. 
Der Vorstand läd herzlich ein. 

Vogelzuchtverein Kanaria 1882
 Kassel u. Umgebung e.V. 

Ansprechpartner: 1.Vorsitzender Volker Mihr, 
Tel.: 05601-3925 
Besuchen Sie doch unsere Homepage: 
www.kanaria1882-kassel.de 

Landesverbandsmeisterschaft des LV15 
Kurhessen u. Waldeck e.V. 
Die LV Meisterschaft fi ndet am 16.+17.November in 
Flieden in der dorigen Turnhalle statt. 

Keine Versammlung im Dezember! 
Statt der Dezember Versammlung treffen wir uns am Samstag, 7.Dezember, 
zum Abschluß des Jahres, zu einer Winterwanderung mit Einkehr. 
Einzelheiten,Treffpunkt und Uhrzeit wird rechtzeitig bekanntgegeben. 

Tierheim Beuern
Tag der Kennzeichnung 

  

Aus der Region
Naturpark Habichtswald 

Nachterleben 
Ausgerüstet mit Taschen-
lampen geht es hinein in den 
nächtlichen Wald, um den 
Stimmen des Waldes zu lau-
schen. Vielleicht lässt sich 

auch ein Tier blicken? Der Wald bei Nacht ist ein außergewöhnliches Er-
lebnis, ein Feuerwerk für unsere Sinne und ein unvergessliches Abenteuer. 
Datum: Freitag, 8. November 2019, 19 - ca. 22 Uhr 
Treffpunkt: Zierenberg, Wanderparkplatz Naturparkzentrum (Parkplatz un-
terhalb des Naturparkzentrums) 
Naturparkführer: Jörg Dreismann 
Kosten: 5 € pro Person 
Informationen: Taschenlampe nicht vergessen. 
Anmeldung erforderlich: telefonisch unter 05606 533266, per Mail an an-
meldung@naturpark-habichtswald.de oder über unsere Website www.
naturpark-habichtswald.de 

Die Natur durch das Objektiv des Fotoapparates gesehen 
Eine Wanderung, die bewusst auf die Schönheit der Landschaft und die 
Einzelheiten in der Natur eingeht und diese von den Teilnehmern fotogra-
fi sch festhalten lässt. Der Weg führt die Teilnehmer auf und entlang des Ha-
bichtswaldsteiges durch eine besonders schöne Landschaft zur Weidels-
burg, Nordhessens größter Burgruine. Der Weidelsberg bietet zahlreiche 
verschiedene Möglichkeiten für Fotografen: Ob dichter Wald, alte Bäume, 
bizarre Felsen, schöne Aussichten oder die Burg selbst – an schönen Moti-
ven mangelt es bei diesem Fotospaziergang nicht. 
Datum: Samstag, 9. November 2019, 13 – ca. 17 Uhr 
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Treffpunkt: Wolfhagen-Ippinghausen, Wanderparkplatz Weidelsburg (L3214 
zw. Ippinghausen und Naumburg) 
Naturparkführer: Arnd Petri 
Kosten: 7 € pro Person 
Informationen: Fotoapparat, ggf. mit Zubehör oder Smartphone mitbringen. 
Anmeldung erforderlich: telefonisch unter 05606 533266, per Mail an an-
meldung@naturpark-habichtswald.de oder über unsere Website www.
naturpark-habichtswald.de 

Der Wald als Quelle für die barocken Wasserspiele
Tief im hohen Habichtswald liegen die Quellen der Wasserspiele. Dort sam-
melt sich das Oberfl ächenwasser des Waldes und läuft über ausgeklügelte 
Systeme ganz ohne technische Hilfsmittel zusammen. So funktionierte das 
vor hunderten Jahren und so funktioniert das auch heute. Bei der Wande-
rung durch die Tiefen des Waldes – auch abseits der bekannten Wege – fol-
gen die Teilnehmer der Spur des Wassers bis hin zum Vorwerk Sichelbach, 
wo das Wasser auf seinen Einsatz „wartet“. 
Datum: Samstag, 9. November 2019, 14 – ca. 17 Uhr 
Treffpunkt: Kassel, Wanderparkplatz Essigberg (beim Funkmasten) 
Naturparkführer: Klaus-Berndt Nickel 
Kosten: 5 € pro Erwachsener, 3 € pro Kind 
Anmeldung erforderlich: telefonisch unter 05606 533266, per Mail an an-
meldung@naturpark-habichtswald.de oder über unsere Website www.
naturpark-habichtswald.de 

Fotorunde Altenburg und Falkenstein 
Dieser Fotospaziergang führt zur Ruine der Burg Falkenstein mit herrlichen 
Motiven. Im Anschluss erkunden die Teilnehmer auf der Altenburg die 
4000-jährige Siedlungsgeschichte. Informationen zur Natur, Landschaft 
und Geschichte werden natürlich auch nicht fehlen. Das Fotografi eren steht 
bei diesem Spaziergang im Mittelpunkt - für Tipps und Anregungen sowie 
für den Austausch mit Gleichgesinnten gibt es jedoch genügend Zeit. 
Datum: Samstag, 9. November 2019, 14 – ca. 17.30 Uhr 
Treffpunkt: Niedenstein, Wanderparkplatz Falkenstein (K85 zw. Elmshagen 
und Niedenstein) 
Naturparkführer: Horst Siebert 
Kosten: 7 € pro Erwachsener, 4 € pro Jugendlicher von 12 bis 16 Jahren 
Informationen: Fotoapparat oder Smartphone mitbringen. Streckenlänge 
ca. 6 km. 
Anmeldung erforderlich: telefonisch unter 05606 533266, per Mail an an-
meldung@naturpark-habichtswald.de oder über unsere Website www.
naturpark-habichtswald.de 

Unterwegs im Naturpark Habichtswald 
Ein Naturparkbesuch ist immer ein Erlebnis für Augen, Ohren und auch die 
Nase. Bei dieser Wanderung für die ganze Familie durch die eindrucks-
volle Landschaft vorbei an den Bilsteinklippen, Porta Lapidaria und dem 
Bismarckturm, werden alle Sinne angesprochen. Interessantes über die 
tierischen und pfl anzlichen Bewohner der Natur sowie deren Bedürfnisse 
dürfen auf dieser Tour nicht fehlen. 
Datum: Sonntag, 10. November 2019, 9.30 – ca. 12.30 Uhr 
Treffpunkt: Kassel, Wanderparkplatz Blütenweg (Konrad-Adenauer-Straße, 
Haltestelle Blütenweg) 
Naturparkführer: Uwe Höhle 
Kosten: 5 € pro Erwachsener, 3 € pro Kind 
Informationen: Barrierearmer Weg (z.B. für Kinderwagen geeignet) 
Anmeldung erforderlich: telefonisch unter 05606 533266, per Mail an an-
meldung@naturpark-habichtswald.de oder über unsere Website www.
naturpark-habichtswald.de 

Survivaltour durch die Ahneklamm 
Bei dieser Wanderung durch den Ahnegraben zum Silbersee lernen die klei-
nen und großen Teilnehmer die Grundlagen der Survivaltechnik kindgerecht 
kennen und erleben die Natur mit offenen Augen. Dabei erhalten sie Tricks 
und Kniffe für das Überleben in der (nordhessischen) Wildnis. Orientierung, 
Kommunikation, Lagerfeuer, Unterschlupf, Wasser und Nahrung - alles kein 
Problem, wenn man weiß, wie! 
Datum: Sonntag, 10. November 2019, 10 – ca. 13 Uhr 
Treffpunkt: Habichtswald-Dörnberg, Wanderparkplatz Igelsburg (B251 zw. 
Dörnberg und Ahnatal, beim Basaltwerk) 
Naturparkführer: Andreas Karger 
Kosten: 5 € pro Person 
Informationen: Bitte Rucksack, Sitzunterlage und min. 0,5 Liter Trinkwasser 
zur Zubereitung von Getränken mitbringen. 
Anmeldung erforderlich: telefonisch unter 05606 533266, per Mail an an-
meldung@naturpark-habichtswald.de oder über unsere Website www.
naturpark-habichtswald.de 

Ganz schön ausgeschlafen!  
Überlebensstrategien der Tiere im Winter 
Winterschlaf, Winterstarre, Winterruhe oder doch gleich auswandern? Viel-
leicht reicht auch nur ein dickes Fell und ein paar Vorräte? In der Sonder-
ausstellung im Naturpark zentrum Habichtswald dreht sich in diesem Winter 
alles um die Frage, wie unsere Wildtiere die kalte Jahreszeit überstehen und 
welche Strategien sie dafür entwickelt haben. Dabei gibt die Ausstellung 
auch Tipps, wie der Mensch die Tiere unterstützen kann, sei es durch Über-
winterungsmöglichkeiten oder durch Futter. Am Wildtierbuffet gibt es zahl-
reiche Vorschläge für geeignete Nahrung zur Winterfütterung. 
Winter bedeutet aber nicht nur Kälte und Schnee, sondern auch Dunkelheit. 
Die Tage sind kürzer, die Sonne kommt manchmal tagelang kaum raus. Da-
rum bietet die Ausstellung neben den Einblicken in den winterlichen Wald 
und Garten auch ein Blick in den dunklen Wald mit seinen nachtaktiven Be-
wohnern. 
Wie immer erwartet die Besucher eine anschauliche und informative Prä-
sentation, spannend aufbereitet für Groß und Klein. Der Eintritt ist frei! 

Öffnungszeiten (ab dem 1.11. gültig) 
Dienstag bis Freitag von 12 - 16 Uhr 
Samstag und Sonntag von 10 - 16 Uhr 
Winterpause vom 23.12.19 bis 17.01.20 
  

Infos und Kontakt: 
Naturparkzentrum Habichtswald 
Auf dem Dörnberg 13, 34289 Zierenberg 
Tel: 05606 533266 
Mail: info@naturpark-habichtswald.de 
www.naturpark-habichtswald.de 
facebook.com/NaturparkHabichtswald
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Pilzexkursion 
Bei einem Streifzug durch den Wald erhalten die Teilnehmer einen Einblick 
in die faszinierende Welt der Pilze.
 Ihre Bedeutung geht weit über den Kochtopf hinaus: sie gehen Lebensge-
meinschaften mit unseren Waldbäumen ein und leisten einen unverzichtba-
ren Beitrag zum Abbau organischer Stoffe. 
Anhand selbst gesammelter Pilzfruchtkörper erhalten die Teilnehmer 
Kenntnisse über die Merkmale und Lebensweisen dieser besonderen Or-
ganismen. Durch Riechen, Fühlen und Sehen wird das Erkennen und Unter-
scheiden wichtiger Pilzarten geübt. 
An verschiedenen Beispielen werden praxisnahe Themen wie Vergiftungen, 
Suchstrategien, Aufbewahrung und Zubereitung erläutert, ohne dabei den 
Naturschutz zu vernachlässigen. 

Datum: Samstag, 16. November 2019, 10 – ca. 13 Uhr 
Treffpunkt: Wolfhagen, Wanderparkplatz Heller Platz (Stadtwald Wolfhagen) 
Naturparkführer: Roman Krettek (Pilzsachverständiger) 
Kosten: 5 € pro Erwachsener, 3 € pro Kind 
Anmeldung erforderlich: telefonisch unter 05606 533266, per Mail an an-
meldung@naturpark-habichtswald.de oder über unsere Website www.
naturpark-habichtswald.de 

 
     

   
 

     
  

 
 

       
  

         
          

        
        

       
        

     
     

   

Naturpark Kellerwald-Edersee 

LASSEN SIE SICH „VERFÜHREN“! 
Natur- und Kulturlandschaft erleben – verstehen – genießen 
Wanderungen, Exkursionen und Seminare mit den Naturparkführern im Na-
turpark Kellerwald-Edersee 

Die Angebote vom 9. bis zum 17. November 2019  
Samstag 9.11.  
Kelten im Kellerwald? – eine Spurensuche 
Eine kulturhistorische Wanderung zu Siedlungsresten aus prähistorischer 
Zeit am Beispiel der Ringwallanlagen der Altenburg bei Bad Zwesten. 
Leitung: Naturparkführer Hans-Jürgen Matznohr 
Keine Anmeldung erforderlich!  
Zeit: 12:00 – 16:00 Uhr 

Treffpunkt: Bad Zwesten, Wanderparkplatz Schwalmtal, am Campingplatz 
Kosten: bis 17 J. frei / Erw. 5 € 
Veranstalter: Naturpark Kellerwald-Edersee 

Sonntag 10.11.  
Waldbaden – Ein neuer Trend? 
Sich einlassen auf Achtsamkeit, Meditation, Geschichten und Gedanken so-
wie altes Wissen neu erfahren. 
Bitte Sitzkissen mitbringen! 
Leitung: Naturparkführer Rüdiger Späth 
Keine Anmeldung erforderlich! 
Zeit: 10:00 – 14:00 Uhr 
Treffpunkt: Vöhl, Wanderparkplatz Hochstein, Zufahrt über Lindenallee 
Kosten: bis 17 J. frei / Erw. 5 € 
Veranstalter: Naturpark Kellerwald-Edersee 

Sonntag 10.11. 
Naturerlebnis in der Senkrechten – der Knorreichenstieg 
Urige Baumgestalten, Blockhalden, seltene Flora und grandiose Ausblicke. 
Eine geologisch-naturkundliche Exkursion auf dem Knorreichenstieg im Na-
turschutzgebiet „Hünselburg“. 
Leitung: Naturparkführer Hans-Dieter Heun 
Keine Anmeldung erforderlich! 
Zeit: 10:30 – 14:30 Uhr 
Treffpunkt: Vöhl-Asel, Wanderparkplatz Strieder-Eiche, K 32 in Richtung 
Hohe Fahrt, am Friedhof 
Kosten: bis 17 J. frei / Erw. 5 € 
Veranstalter: Naturpark Kellerwald-Edersee 

Sonntag 10.11.  
Baumkronenweg Edersee – Hoch über dem Waldboden  
Eine kleine Wanderung - rund um und auf dem Baumkronenweg Edersee. 
Mit schönen Ausblicken auf den Edersee und besonderen Einblicken in die 
Kronen der Bäume. 
Leitung: Naturparkführer Hans-Jürgen Matznohr 
Anmeldung erforderlich spätestens 2 Stunden vor der Veranstaltung! 
Telefon 05623 9737977 
Zeit: 14:00 - 15:30 Uhr  
Treffpunkt: Edertal-Hemfurth, Baumkronenweg Edersee, Brühlfeld 3, am 
Kassenhaus 
Kosten: bis 17 J. frei / Erw. 10 € / inkl. Eintritt zum Baumkronenweg 
Veranstalter: Naturpark Kellerwald-Edersee und Baumkronenweg Edersee 

Donnerstag 14.11. 
Von der Hexenschanze zur Schwedenschanze 
Sichtbare Spuren aus dem 30jährigen Krieg und geologische Besonderheiten. 
Leitung: Naturparkführer Klaus Mombrei 
Keine Anmeldung erforderlich! 
Zeit: 13:00 – 16:30 Uhr 
Treffpunkt: Bad Wildungen, Kur- und Touristinformation, Brunnenallee 1 
Kosten: bis 17 J. frei / Erw. 5 € 
Veranstalter: Naturpark Kellerwald-Edersee 

Freitag 15.11. 
Verwunschen 
Riesige alte Fichten, Birken und Wacholder geben dem alten Hutewald im 
Naturschutzgebiet „Paradies“ einen besonderen Reiz. 
Leitung: Naturparkführer Toni Frekot 
Keine Anmeldung erforderlich! 
Zeit: 13:00 – 17:00 Uhr 
Treffpunkt: Bad Wildungen-Reinhardshausen, Kur- und Touristinformation, 
Hauptstraße 2 
Kosten: bis 17 J. frei / Erw. 5 € 
Veranstalter: Naturpark Kellerwald-Edersee 

Samstag 16.11.  
Obstbaumschnitt – verblüffend einfach 
Schnittpraktiken, Werkzeugkunde und Wuchsgesetze. Ein Seminar mit The-
orie und Praxis. Keine Grundkenntnisse erforderlich. 
Mindestalter 14 Jahre, max. 12 Teilnehmer 
Leitung: Naturparkführer Georg Hermes 
Anmeldung erforderlich bis zum 14.11.2019! Tel. 06455 2594195 
Zeit: 10:00 – 14:30 Uhr 
Treffpunkt: Bad Wildungen-Frebershausen, Wanderparkplatz Quernstgrund, 
an der L 3332 in Richtung Frankenau 
Kosten: ab 14 J. 15 € / Erw. 20 € 
Veranstalter: Naturpark Kellerwald-Edersee 

Samstag 16.11. 
Franken im Kellerwald? – Eine Spurensuche 
Eine kulturhistorische Wanderung zu Siedlungsresten aus dem Frühmittel-
alter am Beispiel der Reste der Büraburg. 
Leitung: Naturparkführer Hans-Jürgen Matznohr 
Keine Anmeldung erforderlich! 
Zeit: 13:00 – 17:00 Uhr 
Treffpunkt: Fritzlar-Rothhelmshausen, Wanderparkplatz Ruppenbach, am 
Dorfgemeinschaftshaus, Birkenweg 
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Kosten: bis 17 J. frei / Erw. 5 € 
Veranstalter: Naturpark Kellerwald-Edersee 

Sonntag 17.11. 
Was der Förster an den Baum schreibt 
Waldentwicklung und Waldnutzung – Einblicke in Waldgesellschaften und 
Monokulturen.  
Leitung: Naturparkführer Georg Hermes 
Anmeldung erforderlich! Tel. 06455 2594195 
Zeit: 10:00 – 14:00 Uhr 
Treffpunkt: Bad Wildungen-Reinhardshausen, Kur- und Touristinformation, 
Hauptstraße 2 
Kosten: bis 17 J. frei / Erw. 5 € 
Veranstalter: Naturpark Kellerwald-Edersee 

Sonntag 17.11. 
Naturerlebnis in der Senkrechten – der Knorreichenstieg 
Urige Baumgestalten, Blockhalden, seltene Flora und grandiose Ausblicke. 
Eine geologisch-naturkundliche Exkursion auf dem Knorreichenstieg im Na-
turschutzgebiet „Hünselburg“. 
Leitung: Naturparkführerin Isabel Horstmann 
Keine Anmeldung erforderlich! 
Zeit: 10:30 – 14:30 Uhr 
Treffpunkt: Vöhl-Asel, Wanderparkplatz Strieder-Eiche, K 32 in Richtung 
Hohe Fahrt, am Friedhof 
Kosten: bis 17 J. frei / Erw. 5 € 
Veranstalter: Naturpark Kellerwald-Edersee 

Sonntag 17.11.  
Baumkronenweg Edersee – Hoch über dem Waldboden  
Eine kleine Wanderung - rund um und auf dem Baumkronenweg Edersee. 
Mit schönen Ausblicken auf den Edersee und besonderen Einblicken in die 
Kronen der Bäume. 
Leitung: Naturparkführer Wolf-Michael Hack 
Anmeldung erforderlich spätestens 2 Stunden vor der Veranstaltung! 
Telefon 05623 9737977 
Zeit: 14:00 - 15:30 Uhr  
Treffpunkt: Edertal-Hemfurth, Baumkronenweg Edersee, Brühlfeld 3, am 
Kassenhaus 
Kosten: bis 17 J. frei / Erw. 10 € / inkl. Eintritt zum Baumkronenweg 
Veranstalter: Naturpark Kellerwald-Edersee und Baumkronenweg Edersee 

Landkreis Kassel 
„Clever fürs Klima“ an Schulen und Kitas 
Der Landkreis Kassel als Schulträger unterstützt mit dem Projekt „Clever 
fürs Klima“ alle 72 Schulen im Landkreis bei der Umsetzung eines wichtigen 
Zieles: der Energieeinsparung. Zusätzlich beteiligen sich sechs Kommunen 
mit 37 Kitas an dem Projekt. Angestrebt wird die nachhaltige Reduzierung 
des Energieverbrauchs an allen Einrichtungen bis 2022 um mindestens 
zehn Prozent. Erreicht werden soll dies durch Nutzermotivation und –schu-
lung. Besonderer Anreiz: Die Hälfte der eingesparten Energiekosten fl ießen 
über ein Prämiensystem zurück an die Schulen und Kitas. Die mit der Um-
setzung des Projektes beauftragte Energieagentur „Energie 2000“ e.V. bie-
tet dazu umfangreiche pädagogische Angebote für Kita-Kinder, Schüler und 
Lehrkräfte sowie Schulungen und Energierundgänge gemeinsam mit den 
Hausmeistern.

Spende für mehr Klimaschutz  
Ehemaliger SMA-Mitarbeiter will damit auch Vorbild für andere sein 

Joachim Laschinski (3.v.l.) hofft auf Nachahmer: Mit im Bild: (v.l.) Kerstin 
Linne (Projektleiterin von „Clever fürs Klima“), Vizelandrat Andreas Siebert 
und Manfred Schaub (Geschäftsführer der Energieagentur „Energie 2000“).
 
„Auf eine Sache bin ich besonders stolz“, sagt Joachim Laschinski. „Ich 
habe Mitte der 80er-Jahre beschlossen etwas Sinnvolles in meinem Leben 

zu machen.“ Seitdem fühlt sich der Elektroingenieur den Themen Klima-
schutz und Erneuerbare Energien besonders verpfl ichtet. Fast 30 Jahre lang 
arbeitete er beim Solartechnikhersteller SMA in Niestetal. In diesem Jahr 
wurde der 61-Jährige in den Ruhestand verabschiedet. 
„Traditionell sammeln die Kollegen für ein Abschiedsgeschenk“, berichtet 
Laschinski. Aufmerksam geworden durch einen Presseartikel, habe er sich 
überlegt, stattdessen an das Projekt „Clever fürs Klima“ des Landkreises 
Kassel zu spenden. Denn: „Was gibt es schöneres und hoffnungsvolleres, 
als den Grundstein für einen Generationswechsel bei der Fortführung der 
noch vor uns liegenden Aufgaben zu legen“, begründet Laschinski seinen 
Entschluss. Die Fokussierung des Projektes auf die lokale Ebene passe zu-
dem perfekt. 
Bei der Übergabe der Spendensumme von 500 Euro bedankte sich Vizel-
andrat Andreas Siebert im Namen des Landkreises bei Laschinski und be-
tonte: „Wir brauchen Menschen, die für eine Haltung stehen.“ Die Spende, 
so Siebert, sehe er als Anerkennung für das Projekt. Verwendet werden soll 
das Geld, um zusätzliche Projekte an Schulen und Kitas zu ermöglichen. 
„Die Unterstützung kommt zur richtigen Zeit, denn ich spüre eine Aufbruchs-
stimmung bei der Jugend“, ergänzt Kerstin Linne, die Projektleiterin von 
„Clever fürs Klima“. Die Botschaft sei: „Ihr könnt selbst etwas gegen den Kli-
mawandel tun.“ Diese Botschaft ziehe dann wieder Kreise bis in die Familie 
und das private Umfeld. 
Das wiederum ist ganz im Sinne des Spenders: „Ich sehe das Projekt als 
Grundlage dafür, dass sich Kinder und Jugendliche selbst Gedanken ma-
chen.“ Kitas und Schulen seien dafür der richtige Ort. „Durch das öffent-
lich machen der Spende“, so Laschinski, „erhoffe ich mir, dass auch andere 
Menschen auf das Projekt aufmerksam werden und es unterstützen.“

Zweckverband Raum Kassel 
Verkehrsplanung im Verband  
Mobilität auf hohem Niveau sichern und 
weiterentwickeln 
  
Der Verkehrsentwicklungsplan (VEP) Regi-
on Kassel 2030, Stand Juli 2015, ist Teil der 
verbandlichen Entwicklungsplanung. Er ist 

gemeinsam mit der Stadt Kassel, dem NVV, der KVG und den Verbands-
kommunen erarbeitet worden. 
Mit dem VEP reagiert der Verband auf den demografi schen Wandel in der 
Bevölkerung, neue Wirtschaftsentwicklungen (Arbeitsplätze und Gewerbes-
tandorte) und das damit einhergehende veränderte Verkehrsgeschehen. Er 
ist das strategische Rahmenkonzept für die Verkehrsentwicklungsplanung 
in der Region Kassel bis 2030 und formuliert wichtige Grundsätze für den 
Gemeindegrenzen überschreitenden Kraftfahrzeug-, ÖPNV- und Radver-
kehr. Zugleich werden Wege zur verträglichen Abwicklung des Kfz- und Gü-
terverkehrs sowie zur effi  zienten Entwicklung der ÖPNV- und Radverkehrs-
infrastruktur bei gleichzeitiger Optimierung der regionalen Erreichbarkeit 
aufgezeigt. 
Insgesamt gibt der VEP damit für die Region Kassel Einschätzungen zu Um-
setzungsprioritäten von verkehrlichen Maßnahmen. 
Die Planung kann auf der Homepage des Verbandes www.zrk-kassel.de im 
Downloadbereich heruntergeladen bzw. gelesen werden. 

Zweckverband Raum Kassel, Ständeplatz 13, 34117 Kassel 
Telefon: 0561/10970-0, Telefax: 0561/10970-35 
E-Mail: info@zrk-kassel.de 
Wenn Sie noch mehr über uns erfahren wollen, besuchen Sie uns im Internet 
unter www.zrk-kassel.de. 

Anzeigenschluss
für Ihre Familienanzeige im Schauenburg-Kurier 
ist jeweils dienstags, 12 Uhr vor 
dem nächsten Erscheinungstermin.

Ihre Anzeigenannahme für
Familienanzeigen:
Tel. Kundenservice: 08 00 / 2 03-45 67
(kostenfrei)

Unsere Mitarbeiter/innen beraten Sie gerne
und helfen Ihnen bei der Formulierung und Gestaltung 
Ihrer Anzeige.
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Stellenausschreibung 
Der Gemeindevorstand der Gemeinde Schauenburg sucht zum 
01.08.2020

Berufspraktikanten/innen im Anerkennungsjahr
Erzieher/in (m/w/d) 

Vertragsart: Praktikum
Beschäftigungsumfang: Vollzeit / 39 Stunden 
Kurzbeschreibung: 
Die Gemeinde Schauenburg sucht für ihre kommunalen Kindertages-
stätten zum 01.08.2020 drei Berufspraktikanten/innen im Anerken-
nungsjahr Erzieher/in. 
Die Kindertagesstätten bieten von U 2 bis zum Schuleintrittsalter eine 
Ganztagsbetreuung an. 
Wir wünschen uns:
• Flexibilität und Spontanität, Einfühlungsvermögen und Geduld
• Spaß an der Arbeit mit Kindern
• Engagement
• Bereitschaft zur Teamarbeit und zur Zusammenarbeit mit Eltern
 
Vergütungsrahmen:  Nach TVPöD 
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher 
Eignung bevorzugt. 
Mit der Abgabe der Bewerbung willigt die Bewerberin / der Bewerber in 
eine Speicherung der personenbezogenen Daten während des Bewer-
bungsverfahrens ein. Ein Widerruf der Einwilligung ist jederzeit möglich. 
Sollten Sie die Rückgabe Ihrer Bewerbungsunterlagen wünschen, legen 
Sie der Bewerbung bitte einen ausreichend frankierten Umschlag bei. 
Aussagekräftige Bewerbungen bitte bis zum 11.11.2019 an: 

Gemeinde Schauenburg 
- Personalamt - 

Korbacher Straße 300 
34270 Schauenburg 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Personalamt 
(05601/9325-110).

Öffentliche Ausschreibung 
Nr. 080/2019 der 

Gemeinde Schauenburg 
Elgerhaus 
hier: - Dachsanierungsarbeiten - 
1. Leistungsumfang  
 Beseitigung von Undichtigkeiten in der Dampfsperre und energetische
 Verbesserung der Dämmung der Dachfl äche einschließlich Erneuerung
 der Dachabdichtung im Bereich des großen Saals. Dachfl äche ca. 380 m². 
  
2.  Ausführungszeit 
 Beginn: 13.01.2020 Ende: 30.04.2020 
  
3.  Regularien 
 3.1  Eine Losweise Vergabe ist nicht vorgesehen. 
 3.2  Nähere Einzelheiten zur Ausschreibung und das Herunterladen der
  Unterlagen können von der RIB Vergabeplattform oder unter www.
  evergabe-nordhessen.de angesehen und angefordert werden. 
 3.3  Falls die Ausschreibungsunterlagen (2fach) in Papierform benötigt
  werden, können diese beim Magistrat der Stadt Baunatal, Fachbe-
  reich Allgemeine Verwaltung und Bürgerservice, Zentrale Vergabe-
  stelle, Marktplatz 14, 4. Obergeschoss, Zimmer 414, 34225 Bauna-
  tal, nach Vorlage einer Einzahlungsquittung (bitte kein Bargeld) über
  40,00 Euro unter Angabe 
SK 080/2019 FAD 100 007 
angefordert/abgeholt werden. 

4. Bankverbindung 
Stadtkasse Baunatal 
IBAN: DE73520503530200000017  BIC: HELADEF1KAS 
5. Submissionstermin: 25.11.2019 11:00 Uhr 
4. OG, Raum 414, Marktplatz 14, 34225 Baunatal 
6. Beschwerdestelle:  RP Kassel / VOB Stelle 

Kanalgebühren- Erstattung 2019 
Die nächste Abrechnung der Wasser- und Kanalgebühren fi ndet zum 31. 
Dezember 2019 statt. 
Um eine pauschale Erstattung der Kanalgebühren durchführen zu können, 
ist es erforderlich, daß uns die Tierbestände bekanntgegeben werden. Alle 
Tierhalter, die bei der letzten Abrechnung eine pauschale Erstattung erhal-
ten haben, werden direkt von der Gemeinde angeschrieben. 
Hiermit werden alle Tierhalter, die bei der letzten Abrechnung keine Kan-
algebühren-Erstattung erhalten haben, aber in diesem Jahr die Vorausset-
zungen für eine Erstattung erfüllen, aufgefordert, ihren Tierbestand zu mel-
den. Die Meldung muss bis zum 22. November 2019 bei der Verwaltung 
eingegangen sein. 
  
Diese Meldung ist nicht erforderlich, wenn der Verbrauch im Stall durch ei-
nen gesonderten Wasserzähler gemessen wird. Die Erstattung erfolgt erst 
bei mindestens einer Großvieheinheit und wenn pro Person mehr als 36 
cbm Wasser im Jahr verbraucht werden. 
Eine Großvieheinheit (GVE) besteht aus 2 Pferden unter 3 Jahren oder 2 
Rindern unter 2 Jahren oder 1 Pferd 3 Jahre und älter oder 1 Rind 2 Jahre 
und älter oder 1 Milchkuh oder 6 Schweinen oder 10 Schafen 1 Jahr und 
älter oder 100 Legehennen. 

Rückgabe bis spätestens 22. November 2019. 
An die Gemeinde Schauenburg 
Absender:  Korbacher Str. 300, 34270 Schauenburg
  
Kanalgebühren-Erstattung vom 01.01.2019 bis 31.12.2019 
Am 31. Oktober 2019 hatte ich folgende Viehbestände: 
Pferde unter 3 Jahren  = 0,5 GVE .......... 
Pferde 3 Jahre und älter = 1,0 GVE ..........  
Rinder unter 2 Jahren = 0,5 GVE .......... 
Rinder 2 Jahre und älter = 1,0 GVE .......... 
Milchkühe   = 1,0 GVE .......... 
Schweine (außer Ferkel) = 0,15 GVE.......... 
Schafe 1 Jahr und älter = 0,10 GVE.......... 
Legehennen   = 0,01 GVE.......... 
  
Die Richtigkeit der obigen Angaben wird hiermit bestätigt. 
.......... 
Unterschrift 

Mitteilung der Gemeindekasse 
Schauenburg  

Hinweis auf die fällig werdenden Steuern und Gebühren 
Hiermit werden alle Abgabepfl ichtigen – mit Ausnahme der Teilnehmer 
am Abbuchungsverfahren – an die Zahlung der am 15.11.2019  fällig 
werdenden Steuern (Grund- und Gewerbesteuer) und Gebühren (Was-
ser-, Kanal-, Niederschlagswasser- und Abfallbeseitigungsgebühren) 
erinnert. 
Bitte geben Sie zur Vermeidung von Fehlbuchungen auf dem Überwei-
sungsformular unbedingt das Kassenzeichen bzw. Rechnungsnummer 
und die Art der Abgaben an. 
Bitte überprüfen Sie auch Ihre bei den Banken eingerichteten Dauerauf-
träge. 
Gleichzeitig wird darauf hingewiesen, dass auch die noch ausstehenden 
Rückstände für Erschließungs- und Straßenbeiträge sowie Anschluss-
beiträge und -kosten, Mieten, Pachten, Betreuungsgebühren, Fried-
hofsunterhaltungsgebühren, Hundesteuer und andere Forderungen zu 
begleichen sind. 
Bankverbindungen der Gemeinde Schauenburg: 
Kasseler Sparkasse 
IBAN: DE37 5205 0353 0212 0021 84  BIC: HELADEF1KAS 
Raiffeisenbank Baunatal 
IBAN: DE84 5206 4156 0002 7060 24  BIC: GENODEF1BTA 
Postbank Frankfurt am Main 
IBAN: DE07 5001 0060 0001 9256 02  BIC: PBNKDEFFXXX 
Schauenburg, den 08.11.2019
 Gemeindekasse Schauenburg

 

Aus dem Rathaus
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Niederschrift
über die öffentliche 10. Sitzung des Ortsbeirates Martin-
hagen 
am 28.10.2019, 19:00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Martinhagen Orts-
teil Martinhagen 
  
Stimmberechtigte 
Anwesend: 
Sälzer, Claudia Ortsvorsteherin SPD J A
Zindel, Dagmar Ortsbeiratsmitglied SPD J A
Deickert, Wolfgang Ortsbeiratsmitglied SPD J A
Wiltsch, Klaus-Peter Ortsbeiratsmitglied SPD J A
Disqué, Herbert Ortsbeiratsmitglied CDU J A
Salscheider, Armin Ortsbeiratsmitglied CDU J A
  
Entschuldigt: 
Philippi, Holger Stellv. Ortsvorsteher CDU J E
  
Nicht Stimmberechtigte 
Anwesend: 
Dierkes, Martina Gemeindevertreterin SPD N A
Plätzer, Michael Bürgermeister SPD N A
Nehm, Manfred Erster Beigeordneter SPD N A
Speckmann, Dietmar Beigeordneter CDU N A
Weispfennig, Reinhold Beigeordneter DIE LINKE N A
  
Entschuldigt: 
Rangk, Manfred Gemeindevertreter SPD N E
Weispfennig, Roswitha Gemeindevertreterin DIE LINKE N E
Schweinebraden-
Walter, Kurt Beigeordneter SPD N E
Höhle, Friedhelm Beigeordneter SPD N E
Raupp, Volker Beigeordneter CDU N E
Schaub, Horst Beigeordneter Offensive N E
Amma, Ortwin Beigeordneter Offensive N E
von Dalwig, Reinhard Beigeordneter GRÜNE N E
  
Von der Verwaltung 
Anwesend: 
Ickler, Jochen Schriftführer   V A
Tagesordnung: 
1.)  Eröffnung und Begrüßung
Die Ortsvorsteherin Claudia Sälzer eröffnet die Sitzung um 19.12 Uhr und be-
grüßt die Anwesenden Mandatsträger und Bürgerinnen und Bürger. 
  
Sie stellt zunächst die fristgerechte Versendung der Einladung und die Be-
schlussfähigkeit des Ortsbeirates fest. 
  
Vor der Tagesordnung fi ndet eine Bürgerfragestunde statt. 
Hier werden Hinweise der Bürger an die Verwaltung aufgenommen, die den 
heckenschnitt an einem Grundstück und defekte Straßenbeleuchtung be-
treffen. 
Die Meldungen werden aufgenommen und an die Verwaltung zur Erledi-
gung weitergeleitet. 
  
2.)  Bebauung Grundstück Industriestraße. 5, OT Martinhagen,Flur 2, 
 Flurstücke 37/1 und 37/2Sachstandsbericht
Im Nachgang zur Sitzung des Ortsbeirats am 13.05.2019 erfolgten keine wei-
teren Gespräche bzw. Informationen durch den Vorhabenträger. 
  
Der Sachstandsbericht wird zur Kenntnis genommen. 
  
Abstimmungsergebnis:
Anwesend: 6  Ja-Stimmen: 0  Nein-Stimmen: 0  Enthaltungen: 0
Zur Vorlage erfolgte keine Abstimmung. 

3.) E-Ladesäulen in Schauenburg, Sachstandsbergicht
Die Abstimmungen mit GP-Joule, Energienetz Mitte und der Verwaltung 
wurden weitergeführt. Eine Verzögerung ist aufgrund eines Mitarbeiter-
wechsels bei GP-Joule sowie einer Umsetzung neuer eichtechnischer Vor-
gaben zur Ausführung der Ladesäulen eingetreten. 
Wie bereits berichtet ist die Aufstellung am Dorfgemeinschaftshaus vorge-
sehen. Konkret wird dies der erste Parkplatz links auf dem Hauptparkplatz 
sein. Dieser ist dann mittels Beschilderung für Elektrofahrzeuge freizuhal-
ten. 
Zurzeit erfolgt die Abstimmung der tiefbautechnischen Arbeiten. Diese be-
treffen sowohl Arbeiten für Energienetz Mitte als auch die Aufstellung der 
Ladesäulen. 
Der Ortsbeirat Martinhagen nimmt den Sachstandsbericht zur Kenntnis. 
  
Abstimmungsergebnis:
Anwesend: 6  Ja-Stimmen: 0  Nein-Stimmen: 0  Enthaltungen: 0
Zur Vorlage erfolgte keine Abstimmung. 

4.)  Stand des Glasfaserausbaus in Schauenburg
Der Ortsbeirat Martinhagen nimmt den Sachstandsbericht, Stand des Glas-
faserausbaus in Schauenburg, zur Kenntnis. 
  
Ausbau der Ortslage 
Durch das von der Deutschen Glasfaser beauftragte Generalunternehmen 
Terrado Networks GmbH wurde uns am 09.10.2019 folgender Ausbaustand 
mitgeteilt: 
  
Ort:   Hauptkabeltrasse:  Gartenbohrungen:
Breitenbach  95 %   65 %
Elgershausen  90%   10 %
Elmshagen  95 %   25 %
Hoof   95 %   25 %
Martinhagen  95 %    45 %
  
Innerhalb der Ortschaften fehlen im Wesentlichen noch die Querungen der 
klassifi zierten Straßen, der Bahntrassen und der Gewässer. 
Mit dem Einblasen der Glasfaserleitungen von den POPs (Hauptverteiler-
kästen) zu den DPs (Unterverteilerkästen Gehweg) sowie den DPs zu den 
Gebäuden wurde nach Mitteilung vom 14.10.2019 bereits in der 42. KW be-
gonnen. 
  
Hauptverbindungen zwischen den Ortsteilen 
Der Ausbau durch das zweite Generalunternehmen SOLI Infratechnik GmbH 
hat noch nicht begonnen. Der Beginn der Spülbohrtrassen ist ab der 44. KW 
geplant. 
  
Abstimmungsergebnis:
Anwesend: 6  Ja-Stimmen: 0  Nein-Stimmen: 0  Enthaltungen: 0
Zur Vorlage erfolgte keine Abstimmung. 
  
5.) Prüfung einer Einbahnstraßenregelung für die Straße „Pfarrgarten“ ; 
Sachstandsbericht
Der Ortsbeirat nimmt den Sachstand bezüglich der Einbahnstraßenregelung 
für die Straße „Pfarrgarten“ zur Kenntnis. 
  
Das Ordnungsamt ist zum Ergebnis gekommen, dass eine Einbahnstraßen-
regelung in der Straße „Pfarrgarten“ eingerichtet werden kann. 
Die rechtlichen Voraussetzungen wird das Ordnungsamt mit den Verkehrs-
diensten der Polizei in der nächsten Verkehrsschau abklären.   
Die Verkehrsschau fi ndet im Frühjahr 2020 statt. Der Ortsbeirat bekommt 
diesbezüglich eine Einladung zur Teilnahme an der Verkehrsschau. 
Die Vorstellung in der Verkehrsschau ist vom Ortsbeirat gewünscht. Die 
Anwohner werden durch den Ortsbeirat zu den Planungen befragt. Die An-
ordnung eines einseitigen Halteverbots soll weiterhin mit geprüft werden. 
  
Abstimmungsergebnis:
Anwesend: 6  Ja-Stimmen: 0  Nein-Stimmen: 0  Enthaltungen: 0 
Zur Vorlage erfolgte keine Abstimmung. 
  
6.)  Beschilderung am Krizzeweg (Ortskernplatz) Martinstein und Hinweis-
 schild am See für Wassertretstelle, Anbringung eines Müllbehälters
 (Wanderweg nach Oelshausen)Sachstandsbericht des Bürgermeisters 
 
Die gewünschten Beschilderungen im Ortsteil Martinhagen sind über den 
Naturpark Habichtswald angefragt worden und können im Design des Ha-
bichtswaldsteiges angefertigt werden. 
Die Kosten für die Entwicklung, Erstellung und Aufstellung der Schilder be-
laufen sich auf ca. 4.000,00 € und können über die Wünsche des Ortsbeira-
tes Martinhagen für den Haushaltsplan 2021 eingestellt werden. 
  
Der Sachstandsbericht wird zur Kenntnis genommen. 
  
Abstimmungsergebnis:
Anwesend: 6  Ja-Stimmen: 0  Nein-Stimmen: 0  Enthaltungen: 0
Zur Vorlage erfolgte keine Abstimmung. 
  
7.)  Radwegeverbindungen zu den Nachbarkommunen
Der Ortsbeirat Martinhagen nimmt den Sachstandsbericht, Radwegeverbin-
dungen zu den Nachbarkommunen, zur Kenntnis. 
  
In 2018 wurden mit den Nachbarkommunen Habichtswald und Wolfhagen 
Gespräche zur Verbesserung des Radverkehrs zwischen unseren Kommu-
nen geführt. Hieraus entstanden die konkretere Planung zwischen den Orts-
teilen Hoof und Ehlen und die Konzepte zu den Verbindungen Martinhagen 
- Ehlen und Martinhagen - Istha. 
  
Die Streckenführung der konkreteren Planung Hoof - Ehlen gliedert sich in 
etwa wie folgt:
•  Hoof über Triftstraße verlassen und dem sich anschließenden Wirt-

schaftsweg über die Bahntrasse und die Autobahnbrücke bis zum Wald-
rand folgen.

•  Anschließend in Richtung Westen in Richtung Ehlen über den ehemaligen 
Truppenübungsplatz
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•  Im weiteren Verlauf über (noch zu schaffende Verbindung an) Wirtschafts-
wege über Konrad-Adenauer-Straße in die Ortslage Ehlen

Die baulichen Voraussetzungen auf unserer Seite sind, bis auf Beschilde-
rung, bereits gegeben. Momentan in der Klärung sind die Wegeführung auf 
Ehlener Gemarkung im Bereich des ehem. Truppenübungsplatz (Fläche des 
B.U.N.D) und der Verbindung zwischen Trupp.Üb.Pl. und Wirtschaftswege. 
  
Die möglichen Streckenführungen der Konzepte können den anliegenden 
Plänen entnommen werden. Zu den Konzeptplanungen wurden Gespräche 
mit Hessen Mobil, Kassel, geführt. Zum einen wegen der Fragestellung der 
Fördermöglichkeit, zum anderen, ob hier nicht das Land Hessen (Landstra-
ße) bzw. der Landkreis Kassel (Kreisstraße) in der Pfl icht ist den Radverkehr 
zu verbessern bzw. Wege zu schaffen. 
  
Die Klärung für die Verbindung Martinhagen - Ehlen steht seit über einem 
Jahr aus - Rückfragen erfolgten mehrfach. Seitens Hessen Mobil, Kassel, 
wurde an das Hessische Ministerium verwiesen 
  
Zur Verbindung Martinhagen - Istha gab es am 26.09.2019 ein Gespräch 
bei Hessen Mobil in Kassel. Hier wurde der Gemeinde Schauenburg und 
der Stadt Wolfhagen gegenüber mitgeteilt, dass hier das Land Hessen in 
der Pfl icht sei parallel zur Landstraße für eine Radwegeverbindung zu sor-
gen. Zur weiteren Vorgehensweise und der möglichen Beteiligung durch die 
Kommunen soll uns noch ein entsprechendes Schreiben eingehen. 
  
Abstimmungsergebnis:
Anwesend: 6  Ja-Stimmen: 0  Nein-Stimmen: 0  Enthaltungen: 0
Zur Vorlage erfolgte keine Abstimmung. 
  
8.)  Sachstandsbericht zu der vom Ortsbeirat abgegebenen Prioritätenlis-
 te über eine Erfassung von Straßenschäden in Martinhagen
Der Ortsbeirat Martinhagen nimmt den Sachstandsbericht, zu der vom Orts-
beirat abgegebenen Prioritätenliste über eine Erfassung von Straßenschä-
den in Martinhagen, zur Kenntnis. 
  
Wie bereits im Sachstandsbericht zur OB-Sitzung vom 13.05.2019 berichtet, 
wurden einige Punkte der Prioritäten liste abgearbeitet. Seit der zuvor ge-
nannten Sitzung wurden die folgenden Meldungen/Feststellungen geprüft 
bzw. instandgesetzt. 
  
Erledigt:
• Industriestraße 15.......... Unebenheit durch Querfuge
 
è geprüft, kein Handlungsbedarf
• Pfarrgarten Ecke Wattenbergstr......Straßenschild umgefaren........322,03 €
• Ringstraße Ecke Wattenbergstr....... Oberfl ächenschäden.......... 6.966,47 €
• Waldstraße Hochbehälter.......Schotterweg-Nachbesserung.......4.162,08 €
• Kirchstraße 6.......... ................Gehwegschäden........... ................4.473,27 €
• Buchenweg 10.......... .............WHA neu........................................ 3.166,29 €
• Schulstraße 11....................... WRB HA......................................... 5.372,72 €
  
Zur Sanierung stehet derzeit noch aus:
• Korbacher Straße.......... StraLa an Wartehalle Buswendeschleife wackelt
 
Grundsätzlich haben sich bei der Abarbeitung der Prioritätenliste keine Än-
derungen ergeben, da wie bereits zur Sitzung am 13.05.2019 mitgeteilt, eine 
Vielzahl der vom OB erfassten Schäden die Gehwege betreffen, ist davon 
auszugehen, dass im Zuge des Glasfaserausbaus diverse Punkte im Zuge 
der Oberfl ächenwiederherstellung erledigt werden. 
  
Es wird empfohlen nach Abschluss und Endabnahme des Glasfaseraus-
baus, voraussichtlich Anfang/Mitte 2020, die Prioritätenliste bei einer Orts-
begehung zu überprüfen bzw. fortzuschreiben. Es würde sich anbieten die-
se Begehung mit einem/einer Mitarbeiter/in des Tiefbauamts zu machen, 
da im Zuge dieser Begehung eine erste Einschätzung zum Handlungsbe-
darf und der Dringlichkeit erfolgen könnte. 
  
Abstimmungsergebnis:
Anwesend: 6  Ja-Stimmen: 0  Nein-Stimmen: 0  Enthaltungen: 0
Zur Vorlage erfolgte keine Abstimmung. 
  
9.)  Verschiedenes 
Es gibt eine Nachfrage zur Sirenensteuerung bei der Alarmierung der Feuer-
wehr, diese erfolgt sehr oft nicht und die Bevölkerung wird damit nicht auf 
Alarmfahrten hingewiesen.

Ein Hinweis auf die Straßenreinigungspfl icht durch die Anlieger sollte im 
SchauenburgKurier erfolgen.

Es sollten vermehrt Anlieger aufgefordert werden, Ihre Hecken zurück zu 
schneiden.
 

 gez. Claudia Sälzer, Ortsvorsteherin
 
 gez. Jochen Ickler, Schriftführer 

 Hinweis nach § 6 Abs. 1 
der Hauptsatzung 

der Gemeinde Schauenburg 
Amtliche Bekanntmachungen der Gemeinde Schauenburg erfolgen mit 
Ausnahme im Bauleitplanverfahren auf der Internetseite 
www.gemeinde-schauenburg.de.

Wir bitten um Beachtung. Ergänzend drucken wir die amtlichen Bekannt-
machungen auch hier ab. Rechtsverbindlich ist allein die Bekanntma-
chung im Internet. 

 Der Gemeindevorstand der Gemeinde Schauenburg

Tierheim Beuern 
Unser größter Wünsch ist ein eigenes Zuhause 

Kurt – Arabien Mau, geb. ca. 2010.  
Seit fast zwei Jahren ist er nun schon bei uns. 
Am 14.01.2018 haben wir Kurt bei uns aufge-
nommen. Für ihn suchen wir immer noch ein 
neues Zuhause als Wohnungskater. Er hat 
sich inzwischen gut eingelebt und genießt die 
Aufmerksamkeit von Menschen, die sie ihm 
schenken. Wenn er Vertrauen gefasst hat und 
jemanden mag ist er sehr verschmust und an-
hänglich. Nichtsdestotrotz ist und bleibt er ein 
kleiner Wildfang und zeigt auch mal die Kral-
len. Dies kann man ihm eventuell mit viel Liebe 
und Geduld abgewöhnen. 
Da er keine anderen Tiere in seiner Nähe mag, 
wünschen wir uns für Kurt ein ruhiges und 

stressfreies Zuhause als Einzelkater ohne weitere Tiere. Schön wäre eine 
große Wohnung oder Haus mit eingezäuntem Balkon, wo er sich den Wind 
um die Nase blasen lassen sowie seine Umgebung beobachten kann. Wenn 
Sie ihm dies bieten können, dann kommen Sie vorbei und lernen Kurt ken-
nen. Er würde sich freuen, wenn Sie sich für ihn entscheiden würden.. 
  

Ernie – Europäisch Kurzhaar, geb. ca. 2010 
Am 25.09.2018 ist Ernie bei uns eingezogen. 
Für ihn suchen wir ein ruhiges und stressfrei-
es Zuhause als Einzelkater  mit Familienan-
schluss. Ideal wäre ein Paar ohne Kleinkinder 
oder eine Einzelperson. Nach der Eingewöh-
nungszeit sollte die Möglichkeit auf Freigang 
bestehen. Auch wenn er anfänglich zurückhal-
tend ist, kommt er und genießt den Kontakt mit 
den Menschen, wobei Ernie auch gegen Strei-
cheleinheiten nicht abgeneigt ist. 
Während der Besuchszeiten schaut er neugie-
rig, ob ein Leckerchen für ihn abfällt und nimmt 
dieses auch aus der Hand. Kommen Sie doch 

einmal vorbei und lernen Ernie kennen und lieben. 

Öffnungszeiten des Tierheims: 
Donnerstag - Sonntag von 13:00 bis 16:00 Uhr 
  
Telefonisch erreichen Sie uns: 
Montag - Sonntag von 14:00 - 16:00 Uhr unter 05662 - 6482 

E-Mail: info@tierheim-beuern.com 
Anschrift: Steinbruchsweg 1 a, 34587 Felsberg / Beuern 

Bürger fahren Bürger

Bürgerbus 
Schauenburg

Sie leiden unter eingeschränkter Beweglichkeit?
Sie müssen trotzdem zum Einkaufen, zum Arzt, oder zur Therapie?
Sie haben keine Fahrgelegenheit?
Dann ist der Bürgerbus der Gemeinde Schauenburg genau das Richtige für Sie!

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, nutzen Sie dieses tolle Angebot, das Ihnen Ihre Gemein-
de mit dem Bürgerbus bietet. Rufen Sie uns an und vereinbaren Sie einen Termin, immer mon-
tags und mittwochs von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr unter der Nummer: 

0163 / 48 404 12
Der Bürgerbus ist ein Fahrzeug mit acht Sitzplätzen und einer komfortablen Einstiegshilfe.
Außerdem sind unsere hilfsbereiten Fahrerinnen und Fahrer stets zur Stelle und leisten jede 
Hilfe beim Ein- und Aussteigen. 

Zurzeit fahren wir regelmäßig Dienstag und Donnerstag von 8:00 bis 18:00 Uhr.
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  Hinweis nach § 6 Abs. 1 
der Hauptsatzung der Gemeinde Schauenburg 

Amtliche Bekanntmachungen der Gemeinde Schauenburg erfolgen mit Ausnahme im Bauleitplan-
verfahren auf der Internetseite www.gemeinde-schauenburg.de.

Wir bitten um Beachtung. Ergänzend drucken wir die amtlichen Bekanntmachungen auch hier ab. 
Rechtsverbindlich ist allein die Bekanntmachung im Internet. 
 Der Gemeindevorstand der Gemeinde Schauenburg

  Hinweise auf 
Amtliche Bekanntmachungen auf 

der Webseite der 
Gemeinde Schauenburg 

Auf der Webseite der Gemeinde Schauenburg   www.gemeinde-schau-
enburg.de/politik/gemeindeorgane   wurden die folgenden Amtlichen 
Bekanntmachungen veröffentlicht: 

Feststellungen über das Nachrücken von Bewerbern in den Ortsbeirat 
Elmshagen   

Ergänzend drucken wir die amtlichen Bekanntmachungen auch hier ab. 
Rechtsverbindlich ist allein die Bekanntmachung im Internet. 

Die Feststellungen über das Nachrücken von Bewerbern in den Ortsbei-
rat Elmshagen kann während der öffentlichen Sprechzeiten der Gemein-
deverwaltung Schauenburg, Korbacher Str. 300, 34270 Schauenburg, in 
Papierform eingesehen werden. 

Gegen Kostenerstattung können entsprechende Ausdrucke angefertigt 
werden.  

 Der Gemeindewahlleiter der Gemeinde Schauenburg

Wahl zum Ortsbeirat im Orts-
bezirk Elmshagen am 06. März 2016: 

Feststellung über das Nachrücken eines Bewerbers in 
den Ortsbeirat
Die über den Wahlvorschlag der Sozialdemokratischen Partei Deutsch-
lands (SPD) am  06. März 2016 in den Ortsbeirat des Ortsbezirkes Elms-
hagen gewählte Bewerberin Frau Kerstin Friedrich, Falkensteinstraße 7, 
34270 Schauenburg-Elmshagen ist am 08.09.2019 verstorben. 

Nach § 34 des Hessischen Kommunalwahlgesetzes (KWG) rückt der 
Nächste noch nicht berufene Bewerber des gleichen Wahlvorschlages 
mit den meisten Stimmen an seine Stelle. 

Als Nachrücker stelle ich deshalb den Bewerber 
Herrn Stefan Josten, Falkensteinstraße 31, 
34270 Schauenburg-Elmshagen, fest. 

Gegen diese Feststellungen kann jeder Wahlberechtigte binnen einer 
Ausschlußfrist von zwei Wochen Einspruch erheben. 
Schauenburg, den 05. November 2019 
  
 gez. Malte Glaser, 
 Gemeindewahlleiter 

 Wahl zum Ortsbeirat im Ortsbezirk 
Elmshagen am 06. März 2016: 

Feststellung über das Nachrücken einer Bewerberin in 
den Ortsbeirat 
Der über den Wahlvorschlag der Christlich Demokratischen Union 
Deutschlands (CDU) am 06. März 2016 in den Ortsbeirat des Ortsbe-
zirkes Elmshagen gewählte Bewerber Herr Hermann Krause, Brunnen-
straße 5, 34270 Schauenburg-Elmshagen ist am 21.09.2019 aus dem 
Ortsbezirk Elmshagen verzogen. 

Nach § 34 des Hessischen Kommunalwahlgesetzes (KWG) rückt der 
Nächste noch nicht berufene Bewerber des gleichen Wahlvorschlages 
mit den meisten Stimmen an seine Stelle. 

Als Nachrücker stelle ich deshalb die Bewerberin 
Frau Brigitte Wettengel, Brunnenstraße 3, 
34270 Schauenburg-Elmshagen, fest. 

Gegen diese Feststellungen kann jeder Wahlberechtigte binnen einer 
Ausschlußfrist von zwei Wochen Einspruch erheben. 
Schauenburg, den 05. November 2019 
  
 gez. Malte Glaser, 
 Gemeindewahlleiter 

Wegen einer internen Schulung zur Umstellung von 
Verwaltungsabläufen auf die Vorgaben des E-Govern-
ment-Gesetzes zur Digitalisierung der Verwaltung ist 
die Gemeindeverwaltung Schauenburg am Montag, den 
18.11.2019 am Vormittag  g e s c h l o s s e n. 
  
Ab 14.00 Uhr stehen Ihnen die Dienstleistungen – außer 
der Gemeindekasse - wieder zur Verfügung.  

Die Gemeindekasse ist ab Dienstag, den 19.11.2019, 
14.00 Uhr wieder für den Publikumsverkehr geöffnet. 
  
Wir bitten um Kenntnisnahme. 

  
 Michael Plätzer, 
 Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen
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Gedenkfeiern in der Gemeinde Schauenburg
anlässlich des Volkstrauertages am 17. November 2019

Ortsteil Elgershausen:
Im Anschluss an den Gottesdienst um 10.00 Uhr findet am Ehrenmal um ca. 11.00 Uhr an
der Kirche die Kranzniederlegung durch Ortsvorsteher Dirk Hofmann statt.
Mitwirkende: Pfarrerin Dorothee Heidtmann, Musikverein Elgershausen, VdK Ortsgruppe
und Kuratorium der Vereine und Verbände.

Ortsteil Elmshagen:
Um 9.30 Uhr in der Friedhofshalle.
Im Anschluss an die Andacht findet auf dem Friedhof die Kranzniederlegung durch
Bürgermeister Michael Plätzer, sowie Pfarrer Bodo Heinemann statt.

Ortsteil Hoof:
Um 10:45 Uhr in der Friedhofshalle.
Im Anschluss an den Gottesdienst findet auf dem Friedhof die Kranzniederlegung durch
Bürgermeister Michael Plätzer statt.
Mitwirkende: Pfarrer Bodo Heinemann, FSK Hoof, Sparte Musik- und Spielmannszug,
VdK Ortsgruppe.

Ortsteil Breitenbach:
Um 13.30 Uhr auf dem Friedhof.
Kranzniederlegung durch Bürgermeister Michael Plätzer, VdK Vorsitzende Ursula
Barkhof und dem TSV 1897 Breitenbach e.V.
Mitwirkende: Pfarrerin Cathrin Szameit, Gesangverein 1863 zu Breitenbach, TSV
Breitenbach, Musik- und Spielmannszug, VdK Ortsgruppe.

Ortsteil Martinhagen:
Um 14.30 Uhr auf dem Friedhof.
Kranzniederlegung durch Bürgermeister Michael Plätzer.
Mitwirkende: Pfarrerin Cathrin Szameit, Crescendo Martinhagen, Posaunenchor
Martinhagen, VdK Ortsgruppe und Kulturvereinigung.

Alle Bürgerinnen und Bürger sowie
Vereine und Verbände
sind herzlich zur Teilnahme an
den Gedenkfeiern eingeladen.

Wir gratulieren
Herzlichen Glückwunsch

Geburtstagsliste vom 11. bis 18. November 2019 
  
16. November 2019 
Herr Winfried Hölscher, OT Martinhagen, Auf dem Kasparhof 13  85 Jahre

17. November 2019 
Frau Sigrid Hofmann, OT Hoof, Kurt-Schumacher-Straße 10  80 Jahre 
  
Unsere Glückwünsche zum Geburtstag gelten natürlich auch allen nicht ver-
öffentlichten Jubilaren. 

Änderung des Meldegesetzes zum 01.11.2015 
Zum 01.11.2015 ist das neue Bundesmeldegesetz in Kraft getreten. Da-
durch ergaben sich einige Änderungen. Unter anderem die Veröffentlichung 
von Alters- und Ehejubiläen. 

Altersjubiläen sind im Sinne des § 50 Bundesmeldegesetz der 70. Geburts-
tag, jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder fol-
gende Geburtstag. Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubilä-
um. 

Eine weitere Änderung mit dem neuen Bundesmeldegesetz ergibt sich da-
durch, dass für Krankenhäuser, Pfl egeheimen oder sonstigen Einrichtun-
gen, die der Betreuung von pfl egebedürftiger Menschen dienen, ein Sperr-
vermerk eingerichtet werden muss (§ 52 Bundesmeldegesetz). Das heißt, 
dass Personen die in solchen Einrichtungen gemeldet sind, generell nicht 
veröffentlicht werden dürfen. 

Aus diesem Grund können wir leider nicht mehr jeden Geburtstag ab den 
70. veröffentlichen und somit gratulieren. Wir bitten Sie um Verständnis. 

Kindergärten
Kindertagesstätte Sonnenschein 

    

         
          

        
          

     
           

         
           

         
    

             
  

       
     

       
 

   
 

     
       

Kindertagesstätte Pusteblume 
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Kindertagesstätte Kleiner Bär

 

      
    

   

        
   

         
   

    

           
       

         
 

        

         

       

    

Kindertagesstätte Regenbogen 

 
 

    

      

  

       

 

     

           

        

         

            

          

            

Schule und Bildung
Erich Kästner Schule 

Theodor-Heuss-Schule 

Können Schnecken 
riechen?

Das FLOX-Projekt an der THS 
Forschen und Lernen durch ergebnisoffenes 
Experimentieren, kurz FLOX, ist ein Projekt der 
Uni Kassel, um Schüler an kleine Forscher-
aufgaben heranzuführen. Die Experimentier-
Werkstatt unterstützt Schulen und Lehrkräfte 
in ihrem Unterricht zur Vermittlung von Kom-
petenzen naturwissenschaftlicher Erkenntnis-
gewinnung in Form von speziell konzipierten 
Lernmodulen, die eine selbständige, offene und 

refl ektierte Bearbeitung von Forschungsfragen ermöglichen. 
Die Gymnasialschüler der Klasse 5a erhielten am Mittwoch, 26.10.2019, 
einen Forscherbogen, um sich mit dem Geruchssinn von Achatschnecken 
zu beschäftigen. Die Schüler hatten den Auftrag, in Kleingruppen herauszu-
fi nden, ob Schnecken riechen können. Dabei hatten sie die Gelegenheit, mit 
vielen verschiedenen Medien und Materialien sowie lebenden Achatschne-
cken Experimente durchzuführen, um der Frage auf den Grund zu gehen. 
Die Lernmodule von FLOX zielen auf die Förderung von Experimentierkom-
petenz ab. Hierbei können explizit Fähigkeiten zum Experimentieren einge-
übt und angewendet werden. 

Die Schüler warten schon gespannt darauf, mit den bereitgelegten Medien 
und Materialien die Experimente durchzuführen.
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Wunderbare Tage in Rom 
Am 09.09.2019 trafen wir uns am Bahnhof Wilhelmshöhe um 8:45 Uhr, um 
mit 17 Schülern des Lateinkurses Jahrgang 9, Frau Wolff, Herrn Sinning und 
einer weiteren Begleitperson zu unserer Romfahrt aufzubrechen. Als wir ge-
gen 9:30 Uhr endlich in den Zug steigen konnten, waren schon einige aufge-
regt und freuten sich auf Rom. Nach einer kurzweiligen Zugfahrt bestiegen 
wir in Frankfurt unseren Flieger nach Rom, wo wir gegen 18 Uhr landeten 
und zu unserem Hotel fuhren. 
Nach einem kurzen Aufenthalt gingen wir zum Trevi-Brunnen und hörten 
dort schon das erste Referat der Studienfahrt zu selbigem, welcher der 
größte und bekannteste Brunnen Roms ist. Am Abend hatten wir unsere 
erste Freizeit und die ersten lustigen Aktionen fanden schon statt. 

Die Gruppe auf dem italienischen Nationaldenkmal Monumento a Vittorio 
Emanuele II.

Der nächste Tag war für manchen um einiges anstrengender. Wir sind zu 
den bedeutendsten antiken Stätten in Rom gelaufen und haben einige Refe-
rate gehört. Unter anderem wurden uns der Zirkus Maximus und das Colos-
seum vorgestellt. Das Forum Romanum und der Palatin beeindruckten uns 
durch ihre schiere Größe und die teilweise sehr gut erhaltenen Gebäude. 
Als wir am Abend zurück in unserer Unterkunft waren, waren alle sichtlich 
erschöpft. 
An unserem zweiten Tag in Rom fuhren wir nach Ostia Antica, dem ehe-
maligen Hafen der Weltstadt. Diese Ausgrabungsstätte hielt für uns noch 
besser erhaltene Bauwerke bereit als am Tag zuvor. So konnten wir im The-
ater in den Zuschauerreihen Platz nehmen und die Mosaike in den Thermen 
bewundern. 
Am Donnerstag durften wir dann noch den Vatikan, die Vatikanischen Mu-
seen und den Petersdom kennenlernen, dessen Besuch mit einem witzigen 
Erlebnis startete. Im Dom war neben der gewaltigen Kuppel Michelangelos 
Pietà einer der Höhepunkte. 
Tag für Tag lernten wir immer mehr Sehenswürdigkeiten kennen und erhiel-
ten immer mehr Freiheiten bezüglich der Plätze, die wir abends in Klein-
gruppen nutzen durften. Am letzten Tag waren uns die Läden, Gassen und 
Restaurants um das Pantheon, den Trevi-Brunnen und den Piazza Navonna 
freigestellt. 
Am Freitag, den 13.09.19, traten wir dann die Rückreise an. Um 9 Uhr mor-
gens ging es zum Bus, mit dem wir zum Flughafen gefahren wurden, von wo 
aus wir wieder Richtung Deutschland starteten. Als wir landeten, warteten 
wir mit einem gewissen Zeitdruck auf unsere Koffer. Nach einer Verzöge-
rung konnten wir knapp unseren Zug nach Kassel erreichen. Gegen 21 Uhr 
waren wir dann alle froh und munter am Bahnhof Wilhelmshöhe angekom-
men und konnten nach Hause fahren. 
Es war für alle eine schöne Romfahrt, die auch ziemlich ruhig verlief. Wir 
haben alle viel dazu gelernt und hatten eine schöne Zeit. 

Georg-Christoph-Lichtenberg-Schule 
Einladung zum Tag der offenen Tür an der Georg-Christoph-
Lichtenberg-Schule 
Die Georg-Christoph-Lichtenberg-Schule Kassel lädt Kinder des aktuellen 
Jahrganges 4 und deren Eltern zur Orientierung über die Wahl der weiter-
führenden Schule herzlich ein zu einem Tag der offenen Tür, am Samstag, 
den 23. November 2019, beginnend in der Lounge der Georg-Christoph-
Lichtenberg-Schule im Erdgeschoss. 
Für die Schülerinnen und Schüler werden unterschiedliche Mitmach-Stati-
onen vorbereitet, die einen Einblick in den Unterricht und das Schulleben 
geben werden. Für die Eltern stehen Schulführungen durch Schulleitungs-
mitglieder sowie ein „Markt der Möglichkeiten“ auf dem Programm, auf dem 
Informationen zu zahlreichen Themen und Bereichen der Schule erhältlich 
sind. Die Mensa wird für das leibliche Wohl sorgen. 
Um die Veranstaltung möglichst angenehm zu gestalten und die Besucher-
zahlen in etwa gleich zu halten, wird der Tag der offenen Tür in zwei inhalt-
lich identischen Blöcken durchgeführt: 

Block 1:  
08.30 Uhr bis 12.00  Uhr für Kinder und Eltern der Grundschulen des Land-
kreises, außer Grundschulen aus Ahnatal, Kaufungen, Niestetal, Wenigenha-

sungen, Vellmar, Obervellmar, Fuldatal, Lohfelden, Espenau, Immenhausen 
(s.u.) 
Block 2: 
13.30 Uhr bis 17.00 Uhr für Kinder und Eltern der Grundschulen der Stadt 
Kassel sowie der folgenden Grundschulen des Landkreises: Ahnatal, Kau-
fungen, Niestetal, Wenigenhasungen, Vellmar, Obervellmar, 
Fuldatal, Lohfelden, Espenau, Immenhausen und weitere Interessierte 
Die Schulleitung und das Kollegium freuen sich auf Ihre kleinen und großen 
Gäste! 

Doppelerfolg für Georg-Christoph-Lichtenberg-Schule 
Im neuen Schuljahr, dem 50. Jubiläumsjahr von „Jugend trainiert für Olym-
pia“, konnte das Georg-Christoph-Lichtenberg-Gymnasium im WK 2 einen 
Doppelerfolg beim Stadt/Kreisentscheid im Schulhandball erringen. Damit 
haben sich die von Frank Eidam und Thomas Damm trainierten Teams für 
den Regionalentscheid im Januar qualifi ziert. 

Das Foto zeigt die beiden erfolgreichen Mannschaften

Musikschule Baunatal e.V. 
„Freitag Nacht in Baunatal“ mit dem Trio Unterholz 
Zeitgenössischen Jazz mit dem Trio Unterholz gibt es beim diesjährigen 
„Freitag Nacht in Baunatal-Konzert“ im Rahmen der „Baunataler Kammer-
konzerte“ am Freitag, 8. November 2019, 20:00 Uhr im Foyer der Musik-
schule Baunatal zu erleben. Das Trio Unterholz besteht aus den Musikern 
Martin Speicher (Saxophon, Klarinette), Sven Krug (Kontrabass)  und  Stef-
fen Moddrow (Schlagzeug). 

Das Trio Unterholz (v.l. Martin Speicher, Sven Krug & Steffen Moddrow) 
präsentiert am Freitag, 8. November das diesjährige „Freitag Nacht in 
Baunatal“-Konzert im Rahmen der Baunataler Kammerkonzerte. 

MARTIN SPEICHER  spielt Saxophone, Klarinette, Baßklarinette, Elektronik 
und tritt immer wieder als Komponist in Erscheinung. Er studierte Musikwis-
senschaft und Philosophie in Saarbrücken und Gießen mit den Schwerpunk-
ten Jazz und Neue Musik, Musiktheorie und Analyse. Seit 1987 arbeitete er 
national und international in einer Vielzahl von renommierten Gruppen im 
Grenzbereich von Jazz und Neuer Musik. 1999 wurde er mit dem Preis der 
ZIPPEL-Stiftung Kasselausgezeichnet. Workshops, Festivals und Konzerte 
führten in nach Hamburg, Frankfurt, Freiburg, Göttingen, Stuttgart, Gießen, 
Konstanz , Wiesbaden, Bremen und Saarbrücken sowie Auslandsgastspiele 
nach Kanada, USA, Polen, Dänemark, England, Schweiz, Frankreich, Italien, 
Niederlande, Belgien und Luxemburg. CD-Veröffentlichungen dokumen-
tieren darüber hinaus seine künstlerische Arbeit. Sven Krug studierte seit 
2006 am Institut für Jazz der Hochschule für Musik Franz Liszt in Weimar 
Jazz-Kontrabass und erwarb 2010 dort sein Diplom. Als freiberufl icher 
Musiker arbeitete er seitdem mit vielen unterschiedlichen Formationen. 
Steffen Moddrow studierte Schlagwerk an der Musikakademie Kassel und 
arbeitet international als Schlagzeuger und Performancekünstler. Ein wei-
terer Schwerpunkt seiner künstlerischen Arbeit liegt in der Komposition 
und musikalischen Leitung von Theatermusiken, u.a. an den Theatern in 
Stuttgart, Augsburg, Darmstadt, Heidelberg und gegenwärtig an der Würt-
tembergischen Landesbühne Esslingen für die Bühnenfassung von Robert 
Seethalers „Trafi kant“. Steffen Moddrow veröffentlichte CD’s u.a. in Koope-
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ration mit Ex- Zappa Schlagzeuger Jimmy Carl Black. Zahlreiche Konzerte 
führten ihn durch das In- und Ausland. Seit 1995 leitet er eine Schlagzeug-
klasse an der Musikschule Baunatal.Mit ihrer Musik zeigen Speicher, Krug & 
Moddrow die Bezüge zur afro-amerikanischen Musiktradition des Jazz auf, 
wie er sich als selbstbewusste Äußerung seit den 60er Jahren entwickelte. 
Auf der Basis eigener Kompositionen verbindet das Trio subtile musikali-
sche Poesie mit hochenergetischer Ausdruckskraft. Dem gemeinsam ge-
stalteten Spielprozess fehlt jede standardisierte Vorhersehbarkeit, wodurch 
die permanente Interaktion der drei Musiker ihre innovative Frische behält.
Eintritt: Erwachsene 15 €/Schüler und Studenten 7 €/Familienkarten 32 €
Telefonische Kartenreservierung (Montag-Mittwoch & Freitag 11:30-15:00 
Uhr): 0561/497749 

Großes Ensemblekonzert in der Stadthalle Baunatal 
Im traditionellen Ensemblekonzert zum Ende des Jahres am Mittwoch, 13. 
November 2019 18:30 Uhr präsentiert die Musikschule Baunatal wieder ei-
nen repräsentativen Ausschnitt aus ihrer vielfältigen Ensemblearbeit. 

Die Funkband der Musikschule (hier beim Musikschulfest 2019 unter der 
Leitung von Albert Esipovic) wirkt auch diesmal wieder beim großen Ensem-
blekonzert in der Stadthalle Baunatal mit (Foto: Christiane Gerhardt).

Die Förderung des gemeinsamen Musizierens gehört zu den Hauptaufga-
ben einer Musikschule. Macht doch das Zusammenspiel mit anderen jun-
gen Musikerinnen und Musikern einen großen Reiz beim Musizieren aus. 
Hier können sich alle mit ihrem Instrument einbringen, neue Klangwelten 
durch den vollen Klang der Gruppe entdecken und dabei neue Freunde durch 
das gemeinsame Spiel fi nden. Das gemeinsame Musizieren trägt nicht nur 
entscheidend zur Motivation der Schüler bei. Durch musikalische Leistun-
gen im Ensemble werden darüber hinaus Qualifi kationen wie Teamfähigkeit, 
Konzentrationsfähigkeit, Zuverlässigkeit und Bereitschaft zur Übernahme 
von Verantwortung für die Gruppe weiter entwickelt. Aus diesem Grund be-
sucht ein großer Teil aller Schülerinnen und Schüler, die an der Musikschule 
Baunatal ein Instrument erlernen, eines der zahlreichen Ensembles. 
Mit dabei sind diesmal unter anderen: Das Violoncello-Ensemble, das Zup-
fensemble „Mandore“, das Kindersinfonieorchester sowie die Percussion-
crew der Schlagzeugklassen und die Funkband. Das Publikum kann sich 
also auf einen besonders bunten musikalischen Stilmix aus vielen unter-
schiedlichen Nationen und den verschiedensten Musikepochen freuen (u.a. 

Musik aus Jamaika sowie von Frank Zappa), es ist für jeden Geschmack 
etwas dabei. Jung und alt sind zu diesem Konzert herzlich eingeladen. 
Der Eintritt ist frei. 

Neuer Musikwiegekurs startet im November  
Im November startet wieder ein neuer Kurs der Musikwiege. Dieser Kurs 
richtet sich an Kinder die zwischen Januar und Juni 2019 geboren wurden, 
zusammen mit ihren Vätern, Müttern oder Großeltern. 
Die Musikwiege bietet die Möglichkeit, erste musikalische Erfahrungen in 
der Gemeinschaft mit anderen Kindern und ihren Angehörigen zu machen. 
Die Erfahrungen der bisherigen Teilnehmer haben gezeigt, dass die in der 
Musikwiege gelernten Lieder, Vers- und Bewegungsspiele das heimische 
Familienleben bereichern. Sie können sogar helfen, so manche ‚Krisensitua-
tion’ zwischen Eltern und Kind zu bewältigen. 
Termin: Donnerstag, 10:30 Uhr 
Alter: Januar-Juni 2019

Mit einem Holzblasinstrument im Orchester spielen: Oboe 
und Klarinette 
In der Musikschule Baunatal ist es möglich klassische Holzblasinstrumen-
te schon im Grundschulalter zu erlernen. Mit dem Klarinetten-Unterricht 
kann ab einem Alter von 6 Jahren begonnen werden. Das Anfangsalter für 
Oboe liegt ab 7 Jahren. Die Musikschule verleiht für den frühen Instrumen-
talunterricht kindgerechte Instrumente, allerdings ist zur Zeit die Anzahl 
der Leihoboen begrenzt. Das Mitspielen im Kindersinfonieorchester oder 
den Holzbläserensembles ist in der Regel nach etwa einem halben Jahr 
Unterricht möglich. Jugendliche oder Anfänger im Erwachsenalter können 
ebenfalls mit einem Leihinstrument im vierwöchigen Probeunterricht die 
begehrten Orchesterinstrumente ausprobieren, bevor sie sich für den regel-
mäßigen Unterricht entscheiden. 
Vom Orchester bis zur Kammermusikensembles bietet die Musikschule 
vielfältige Mitspielmöglichkeiten für alle Alters- und Leistungsgruppen.

E-Gitarrenfans aufgepasst!  
Die E-Gitarre ist defi nitiv das Soloinstrument der Pop- und Rockkultur. Ide-
ale Einstiegsmöglichkeiten für das Spiel auf der E-Gitarre bietet die Musik-
schule Baunatal. Das Unterrichtsangebot richtet sich an Jugendliche und 
Erwachsene, an Anfänger und Fortgeschrittene. 
Ein Start mit der E-Gitarre ist ab etwa 12/13 Jahren möglich. 
Nähere Auskünfte erteilt das Sekretariat der Musikschule. 

Informationen über das Unterrichtsangebot: 
Musikschule Baunatal e.V. 
Friedrich-Ebert-Allee Nr. 12, 34225 Baunatal 
Tel.: 0561/497749 Montag bis Mittwoch & Freitag von 11:30 – 15:00 Uhr 
Homepage: http://www.musikschule-baunatal.de  
e-mail: info@musikschule-baunatal.de 

Immer dabei.

Ihre Familienanzeige erreicht

viele Freunde und Bekannte...

... sagen Sie es mit einer Anzeige

im Schauenburg-Kurier.

Unsere Mitarbeiter/-innen beraten Sie gerne bei der Gestaltung und Formulierung Ihrer 

persönlichen Familienanzeige. Besuchen Sie uns in Ihrer nahegelegenen HNA-Geschäftsstelle  

oder unserer Anzeigen-Annahmestellen.

Nutzen Sie auch unsere günstigen Kombinationsmöglichkeiten mit der HNA.

Kaufhaus Lampe

Schauenburg-Hoof · Korbacher Straße 363 

Telefon 0 56 01 / 40 20

Stadtmarketing Baunatal

Friedrich-Ebert-Allee 8 A · 34225 Baunatal 

Telefon 05 61 / 95 37 95 80
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-Kurier

Veröffentlichungen der Kirchengemeinden 
und örtlichen Vereine und Verbände werden 
im Schauenburg-Kurier kostenlos in folgendem 
Rahmen abgedruckt:

Die Übermittlung der Daten erfolgt ausschließ-
lich auf digitalem Wege. Als Maß zugrunde ge-
legt werden 2500 Zeichen. Dies entspricht einer 
DIN-A4-Seite, mit Computer (12 Punkt Schrift-
größe) in 1½-Zeilen-Abstand geschrieben. In 
Ausnahmefällen (z. B. Jubiläumsveranstaltun-
gen, Jahreshauptversammlungen) darf der 
Bericht auch bis zu 2 DIN-A4-Seiten umfassen. 
Berichte in Fortsetzungen werden nicht veröf-
fentlicht.

Die Gestaltung und Größenordnung einer Ver-
öffentlichung bleibt dem Verlag vorbehalten. 
Es besteht kein Anspruch auf Abdruck von vor-
gegebenen Vorlagen.

Die Berichte sind sachlich und informativ zu 
halten. Die Redaktion behält sich vor, bei Über-
schreitung des vorstehenden Textmaßes zu kür-
zen bzw. Berichte wegen ihres Inhaltes, ihres 
Stils oder ihrer Schreibart auszugsweise zu brin-
gen oder – ohne Benachrichtigung des Einsen-
ders – nicht zu veröffentlichen. Eine Wiederho-
lung von Einladungen, Berichten, Mitteilungen 
ist nicht möglich.

Unterschriften unter Vereins- und Verbandsmit-
teilungen können nicht gebracht werden. Die 
Texte müssen in Berichtsform abgefasst sein, 
damit eine redaktionelle Überarbeitung mög-
lich ist.

Anmeldeformulare, Reiseausschreibungen, 
Nachrufe, Danksagungen an Firmen oder Ein-
zelpersonen, Werbung für Musikgruppen, Ka-
pellen oder Personen, Glückwünsche an Ver-
einsmitglieder oder Mitbürger etc. können nur 
in Form von zu bezahlenden Anzeigen gebracht 
werden. Eine kostenlose Veröffentlichung in-

nerhalb des redaktionellen Teils kann nicht
erfolgen.

Der Redaktionsschluss ist unbedingt einzuhal-
ten. Zu spät eingehende Manuskripte werden 
in der nächstmöglichen Ausgabe berücksich-
tigt. Sollte eine Terminankündigung wegen 
Fristablaufs gegenstandslos geworden sein, 
unterbleibt die Veröffentlichung ohne Benach-
richtigung des Einsenders. Telefonisch können 
Berichte nicht entgegengenommen werden.

Berichte von politischen Parteien und deren 
Untergruppen, Bürgerinitiativen sowie auch 
solcher Vereinigungen, die um Stimmen wer-
ben, werden ausschließlich auf Ankündigung 
von Veranstaltungen und Versammlungen be-
grenzt. Stellungnahmen zu politischen Tages-
fragen bleiben ebenso wie Leserbriefe und Be-
richte von Einzelpersonen unberücksichtigt.

Der Charakter des Schauenburg-Kuriers als 
sachliche und auf kommunaler Ebene abgestell-
te Informationsquelle muss neutral und partei-
politisch unabhängig bleiben.

Für dem Verlag zugegangene Manuskripte, Bil-
der oder andere Unterlagen wird keine Gewähr 
übernommen. Eine Rückgabe- oder Verwahr-
pflicht besteht nicht.

Berichte nichtortansässiger Vereine bleiben 
ohne Benachrichtigung des Einsenders unbe-
rücksichtigt. Zur Vermeidung von Fehlern bitte 
keine handgeschriebenen Manuskripte einreichen.

Wiederholungen
1. Mitteilungen, die bereits veröffentlicht wur-

den, können nicht nochmals in voller Länge 
wiederholt werden.

2. Manuskripte werden nicht archiviert oder ver-
waltet.

Richtlinien für
redaktionelle Veröffentlichungen



Schauenburg Seite 29Ausgabe 45  I  08. November 2019

Evangelische Kirchengemeinden
Kirchengemeinde Elgershausen  

Pfarramt 
Pfrin. Dorothee Heidtmann,
Oberer Kirchweg 12, Tel. 2225, 
E-Mail: dorothee.heidtmann@gmx.de

Evangelische Jugend in Schauenburg 
Büro der evgl. Jugend im Landgraf-Moritz-Haus, Unterer Kirchweg 3 
Internetseite: www.ev-jugend-schauenburg.de 
Gemeindereferentin Viola Spallek, 
Handy: 0163/8758717, Mail: Viola.Spallek@ekkw.de 
Gemeindereferentin Kerstin Werkmeister, Handy: 0177/2638989 

Gottesdienste 
Sonntag, 10. November 2019 
10 Uhr, Gottesdienst, I. Linton 
Montag, 11. November 2019 St. Martin 
16.15 Uhr, St. Martinsgottesdienst für Kinder, Team 
Anschließend Laternenliedersingen und Laternenumzug 
Dienstag, 12. November 2019 im Seniorenheim „Haus Elgershausen“ 
10 Uhr, Ökumenischer Gottesdienst 
Sonntag, 17. November 2019 
10 Uhr, Gottesdienst, Pfarrerin D. Heidtmann 
Anschließend lädt die Kommunale Gemeinde zur Gedenkveranstaltung zum 
Volkstrauertag am Ehrenmahl ein 
Dienstag, 19. November  2019 im Seniorenheim „Haus Elgershausen“ 
10 Uhr, Ökumenischer Gottesdienst 
Mittwoch, 20.November 2019 an Buß- und Bettag 
im Landgraf-Moritz-Haus, Unterer Kirchweg 3 
19 Uhr, Gottesdienst, P. Heidtmann-Unglaube 
  

Veranstaltungen im Landgraf-Moritz-Haus, Unterer Kirchweg 3 
Für die Krabbelgruppe ab 6 bis etwa 18 Monate: 
Kontakt: Nicole Wicke (Tel. 92 53 42) 
Für den Spielkreis für Kinder von 1 ½ - 3 Jahren:  
Kontakt: Jennifer Theunissen-Kunold (Tel. 8958214) 
Kinderchor „Elgershäuser Kirchenmäuse“ 
Die Kinder proben immer am Dienstag um 17.00 Uhr unter der Leitung von 
Sabine Schlitt (Tel. 920492). Wenn Du Spaß am Singen hast, dann komm 
und sing mit! (ab 6 Jahren) 
Kirchenchor 
Der Kirchenchor trifft sich dienstags, 20.00 Uhr, unter der Leitung von Monika 
Günther (Tel. 920952). Wer am Singen Freude hat, ist herzlich willkommen. 
Die Minigruppe Mäusebande (6-9 Jahre) trifft sich montags von 15-16.30 
Uhr 
Mädchengruppe  „Girls 4 heaven“(6-10 J.) 
Wir basteln, kochen, backen und unternehmen Dinge, die uns einfach Spaß 
machen. Mittwochs 16-17.30 Uhr. 
Club ohne Namen - Offener Jugendraum, donnerstags 18:00 bis 20:30 Uhr, 
für Mädchen und Jungen ab 13 Jahren. 
Gedächtnistraining 
immer mittwochs, 16.30 – 18 Uhr -alle 14 Tage in den „geraden“ Wochen. 
Leitung: Irene Speckmann 
Die Bibel im Gespräch 
Interessierte Bibelleser treffen sich wiederam Montag, den 18. November, 
um 20.00 Uhr im Pfarrhaus. 
Seniorentreff – Männer und Frauen sind herzlich eingeladen 
Der Seniorentreff kommt wieder am Mittwoch, den 13. November, um 14 
Uhr bis 15:30 Uhr zusammen. Mit Kaffee. Bitte Kuchen und Kaffeegeschirr 
mitbringen. 
  
Beachten Sie bitte auch die Hinweise unter „Evangelischer Gesamtver-
band Schauenburg. 

Kinderkirche 
Am 30. November ab 10 Uhr (!) laden die Leiterinnen der Kinderkirche herz-
lich zur Kinderkirche zum Waffelbacken ein. Ab 11 Uhr gibt es Weihnachts-
waffelessen für alle im Landgraf-Moritz-Haus, Unterer Kirchweg 3. 
Der Erlös des Waffelessens soll an den Kumba-Freundeskreis gehen, der 
sich seit über 45 Jahren von Schauenburg aus für die Ausbildung von Kin-
dern und Jugendlichen in Kamerun einsetzt und ihnen damit eine Zukunft 
ermöglicht. Schulbildung ist dort immer noch nicht selbstverständlich. 
Alle Kinder und ihre Eltern sind herzlich eingeladen! 

Probentermine:  3.12. | 5.12 |10.12. 
jeweils 17-18 Uhr

im Landgraf-Moritz-Haus, Unterer Kirchweg, Elgershausen
17.12. Aufführung im Seniorenheim Haus Elgershausen 

(nachmittags)
23.12. Generalprobe in der Kirche
24.12. Aufführung am Heiligen Abend um 16:30 Uhr

  

   

Für alle Kinder ab 6 Jahren! 
Infos und Anmeldung: Sabine Schlitt, Tel. 0171-5114638

Kirchliche Nachrichten
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Kirchengemeinde Hoof
Pfarramt Hoof / Elmshagen 
Pfarrer:  
Pfarrer Bodo Heinemann 
An der Kirche 11
Tel.: 05601/1206 05601/1206
Mail: bodo.heinemannekkw.de
 

Gottesdienste 
Sonntag, 10. November  
10.45 Uhr Gottesdienst, Pfr. Heinemann 
Sonntag, 17. November - Volkstrauertag 
10.45 Uhr Gottesdienst in der Trauerhalle, Pfr. Heinemann 

Termine 
Frauenkreis 
Der Hoofer Frauenkreis fi ndet in der Regel alle 2 Wochen statt. 
Unser nächster Termin ist Donnerstag, der 21.11.2019. 
Wir treffen uns, wie gewohnt, um 14:30 Uhr im Gemeindehaus Hoof. 
Herzliche Einladung an Jedefrau! 
  
Selbständig und kompetent im Alter – Neuer Kurs 
Gedächtnistraining und Austausch, was im Alter wichtig wird. Darum geht 
es bei dem neuen Kurs der seit dem 25. September im Gemeindehaus alle 
14 Tage stattfi ndet. Kleiner Kostenbeitrag für Material erbeten. Immer mitt-
wochs von 16.30–18.00 Uhr. 
Termine: 20.11., 4.12., 18.12. 

Kinder- und Jugendgruppen 
Spielkreise 
Spielkreis Sternentaler
Für Kinder ab 6 Monaten 
Dienstags von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im Spielkreisraum des Gemeinde-
hauses. Ansprechpartnerin: Stephanie Zander 0176 80458161 
  
Für Kinder ab 1 Jahr 
Montags von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im Spielkreisraum des Gemeinde-
hauses. Ansprechpartnerin: Frauke Hönicke-Wunder 0157 39114954 
  
Kinder- und Jugendgruppen (Siehe Evangelische Jugend Schauenburg) 

Kirchengemeinde Elmshagen
Kirchengemeinde Elmshagen 
Pfarrer Bodo Heinemann 
An der Kirche 11 
Tel. 05601/1206 
Mail: bodo.heinemann@ekkw.de  

Gottesdienste Elmshagen 
Sonntag, 17. November 
9.30 Uhr Gottesdienst zum Volkstrauertag in der Trauerhalle, 
Pfr. Heinemann 
  
Mittwoch, 20. November (Buß- und Bettag) 
16.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Heinemann 
  
Seniorennachmittag 

Das nächste Treffen fi ndet am 4. Dezember um 14.30 Uhr in der Gaststätte 
Zur Märchenstraße statt. Wir laden herzlichst zu einem vorweihnachtlichen 
Nachmittag bei Kaffee und Kuchen ein. Mit Liedern und Geschichten wollen 
wir uns einen schönen Adventsnachmittag machen. 

Kirchengemeinde Breitenbach 
Pfarramt 
Pfarrerin Cathrin Szameit 
Hainbuchenstr. 14, Tel. 1545 
Email: Pfarramt.Breitenbach-Martinhagen@ekkw.de 
  
  
 

Gottesdienst am Sonntag, den 10. November 2019 
10.00 Gottesdienst mit Taufe (Pfarrerin C. Szameit) 

Vorankündigung - „Suche Frieden und jage ihm nach“ 
Wir laden heute schon herzlich ein zu den diesjährigen Friedensgebeten in 
der Woche des Buss- und Bettages: ab dem 18.November an jedem Abend 
außer Mittwoch immer um 18.30 Uhr im Chorraum der Kirche! 
  
Am Volkstrauertag, 17. November 2019, fi ndet um 13.30 die Gedenkstunde 
für die Opfer von Krieg und Gewalt in der Friedhofskapelle statt. Wir laden 
herzlich dazu ein. Setzen Sie durch ihre Teilnahme ein Zeichen für den Frie-
den in der Welt! 

Gedächtnistraining 
Was haben Kreuzworträtsel, Sudoku, Buchstabensalat, Zahlenpyramiden, 
Kakuro, Rebus und Günter Jauch gemeinsam? Richtig: Sie alle helfen uns, 
die kleinen grauen Zellen fi t zu halten. Und weil man sich manchmal alleine 
nicht aufraffen mag, und weil auch rätseln zu mehreren mehr Spaß macht, 
als alleine – deshalb gibt es bei uns ab Juli regelmäßig Gelegenheit, ge-
meinsam dem Gedächtnis auf die Sprünge zu helfen. 

Wir laden ein am Mittwoch, dem 13.November von 15.00-16.00 Uhr zum 
Gedächtnistraining imevangelischen Gemeindehaus, Bachstraße. 
Wir freuen uns, wenn sie mal reinschauen! 

Spielkreise 
In unserem Spielkreis sind wieder Plätze frei! 
Einmal in der Woche ist hier für 1 ½ Stunden die Möglichkeit für Eltern und 
ihre 1-3 jährigen Kinder zu Begegnung, Spiel, Austausch. 
Nähere Informationen sind im Pfarramt, Tel: o5601/1545 erhältlich. 

Flüchtlingstreff im Gemeindehaus 
Einige Flüchtlingsfamilien haben nach Aufl ösung der Unterkunft in Elmsha-
gen Wohnung in Schauenburg gefunden. Aber es gibt immer wieder Bedarf 
nach Austausch, nach Hilfe für Behördenangelegenheiten, nach Erweite-
rung von Sprachkenntnissen und auch Kontakt. 
Dazu bietet der Flüchtlingstreff Gelegenheit, den es seit einiger Zeit im evan-
gelischen Gemeindehaus in Breitenbach gibt. 
Jeden Mittwoch von 17.30- 19.30 Uhr ist Gelegenheit zur Begegnung. 
Wer Interesse hat, mitzuarbeiten, ist herzlich eingeladen, vorbeizuschauen. 
Es werden auch noch Menschen gesucht, die sich in dieser Zeit besonders 
um die Kinder kümmern. 
Kontakt: Dagmar Zindel Tel:05601/ 8969856 
Pfarrerin Cathrin Szameit, Tel: 05601/1545 
  
....und werfen sie auch immer wieder einmal einen Blick in die Bekannt-
machungen des „Evangelischen Gesamtverbandes Schauenburg“ – auch 
das sind wir! 
  
  

Kirchengemeinde Martinhagen 
  

Pfarrerin Cathrin Szameit 
Hainbuchenstr. 14, Tel. 1545 
E-Mail: Pfarramt.Breitenbach-Martinhagen@ekkw.de 

 
 

Gottesdienst am Sonntag, den 10. November 2019 
11.00 Gottesdienst (Pfarrerin C.Szameit)

Vorankündigung - „Suche Frieden und jage ihm nach“ 
Wir laden heute schon herzlich ein zu den diesjährigen Friedensgebeten in 
der Woche des Buss- und Bettages: ab dem 18.November an jedem Abend 
außer Mittwoch immer um 19.30 Uhr im Chorraum der Kirche! 

Bestattungen
Hellmund & Friedrich

Erd-, Feuer- und Seebestattungen 
Friedwaldbestattungen 

Erledigung aller Formalitäten 
Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Telefon

(0 56 01) 15 36 u. 86210
Schauenburg, Hainbuchenstraße 4
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Am Volkstrauertag, 17. November 2019, fi ndet um 14.30 die Gedenkstunde 
für die Opfer von Krieg und Gewalt in der Friedhofskapelle statt. Wir laden 
herzlich dazu ein. Setzen Sie durch ihre Teilnahme ein Zeichen für den Frie-
den in der Welt! 

Spielkreise 
Der Spielkreis trifft sich im „Alten Pfarrhaus“, Kirchstraße 11. 
Montags von 9.00-10.00 Uhr ist Babygruppe, 
Dienstags von 9.00-10.30 treffen sich die Größeren. 
Bei Rückfragen wenden sie sich gerne an Ingrid Lötzerich, Tel: 969699.

Kindergottesdienst 
Alle Kinder im Alter von 4-11 Jahren sind herzlich eingeladen zum Kinder-
gottesdienst immer Samstags von 11.00-12.00 Uhr im „Alten Pfarrhaus“, 
Kirchstraße 11. Wir freuen uns auf euch! 
  
....und werfen sie auch immer wieder einmal einen Blick in die Bekannt-
machungen des „Evangelischen Gesamtverbandes Schauenburg“ – auch 
das sind wir! 
  

Gesamtverband Schauenburg
Vorsitzende 
Pfarrerin Cathrin Szameit 
Hainbuchenstr. 14, Tel. 1545 
Email: Pfarramt.Breitenbach-Martinhagen@ekkw.de 

„Ich will das Brot mit den Irren teilen“   
Unter diesem Titel fi ndet am Samstag, den 16.November 2019 um 19 Uhr 
in der Kirche in Martinhagen eine szenische Lesung mit Gunver Reiter statt. 
Sie stellt uns das Leben und Werk der Schriftstellerin Christine Lavant vor. 
Christine Lavant lebte von 1915 bis 1973. Die mehrfache Preisträgerin 
verarbeitete ihr Leben, das immer wieder geprägt war von Krankheit und 
Schwermut, in ihren Texten und Gedichten. Ihre Sprache ist dicht, bildhaft 
und nimmt die Zuhörer*innen schnell mit hinein in ihren Weg. 

Wir laden herzlich ein zu diesem Abend – Eintritt frei, Spende erbeten. 
  

Landeskirchliche Gemeinschaft 
Martinhagen 

Pastor: 
Tillmann Schlotterbeck (05601 925146) 
Jugendreferent: 
Matthias Engelhardt (05601 8969943) 
Obere Str. 15, 34270 Schauenburg-Martinhagen 
Mail: info@friedenshof-martinhagen.de
Web: www.friedenshof-martinhagn.de

Veranstaltungen: 
Samstag, 09.11.2019 
15.00 Uhr: Jungschar in Martinhagen (ab 14.3 Uhr: offenes Programm) 
18.00 Uhr: Dieter - der Jugendgottesdienst in Martinhagen 

Sonntag, 10.11.2019 
14.00 Uhr: Gottesdienst in Lohne mit Pastor Tillmann Schlotterbeck 
17.00 Uhr: Lobpreisgottesdienst mit Kinderprogramm in Martinhagen mit 
Pastor Tillmann Schlotterbeck (Thema: Licht sein) 

Montag, 11.11.2019 
9.00 Uhr: Seniorensport in Martinhagen 
15.30 Uhr: Eltern-Kind-Café 
15.30 Uhr: King‘s Kids (Kindergruppe) 
18.00 Uhr: T4C (Teeniegruppe) 
19.30 Uhr: Bibelstunde in Martinhagen 

Mittwoch, 13.11.2019 
9.00 Uhr: Frauenfrühstück in Martinhagen mit Katja Bernhardt (Thema: Und 
jetzt erst recht - Mutmachendes für stürmische Zeiten). Neben dem Vortrag 
der Referentin erwartet Sie ein reichhaltiges Frühstückbuffet. Eine Anmel-
dung ist erforderlich. 

Samstag, 16.11.2019 
18.00 Uhr: Feierabend - der Mitarbeitergottesdienst in Martinhagen

Vorankündigung: 
Unter dem Thema „Der Urknall und die Gottesfrage“ laden wir herzlich zur 
nächsten Männersache am Freitag, 22.11.2019 ins Haus der Kirche nach 
Kassel ein. 

Eine Autorenlesung fi ndet am Samstag, 23.11.2019 statt. Conny Schramm 
liest aus ihrem Buch: „Mein ungebügeltes Leben“. 

Herzliche Einladung zu unserer Adventsfeier. Sie fi ndet am Sonntag, 
01.12.2019 um 15.00 Uhr in Martinhagen statt. 
Am Freitag, 20.12. fi ndet auf dem Sportplatz in Martinhagen das 2. Weih-
nachtsliedersingen statt. Wir laden jetzt schon herzlich dazu ein. 

Frauenfrühstück

Autorenlesung mit Conny Schramm
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Ev. Kirchenbezirk Baunatal
Chor des Kirchenbezirks Baunatal 
Leitung: Thomas Messerschmidt 
mittwochs, 20.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus in Großenritte 

Tanzen hält fi t - Internationale Tänze  
Leitung: Gisela Floß 
donnerstags, 17.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus in Altenritte 

Katholische Kirchengemeinden
Oberzwehren/Schauenburg 

Filialkirche 
St. Franziskus von Assisi, Saalweg 23 
34270 Schauenburg-Elgershausen 

Pfarramt 
St. Nikolaus von Flüe, Oberzwehren, Pfr. Albrecht Vey 

Kronenackerstr. 4, 34132 Kassel-Oberzwehren, Tel.: 0561/492277 
Email: sankt-nikolaus-kassel@pfarrei-bistum-fulda.de 
Homepage: www.st-nikolaus-kassel.de 

Sprechzeiten 
Dienstag von 10.00 - 18.00 Uhr, Mittwoch-Freitag von 10.00-13.00 Uhr

Gottesdienste 
Jeden Sonntag 
09.00 Uhr Messfeier (St. Pius, Großenritte) 
10.15 Uhr Messfeier (St. Nikolaus v. Fl.) 
10.30 Uhr Messfeier (Christus Erlöser, Baunatal) 
  
Jeden Dienstag 
10.00 Uhr Ökum. Gottesdienst im „Haus Elgershausen“ 
in Schauenburg. 
  
Jeden Samstag 
18.00 Uhr Vorabendmesse (St. Nikolaus v. Fl.) 
18.00 Uhr Vorabendmesse (Christus Erlöser, Baunatal) 
  
Erzählcafé (Thema: Demenz) 
Die Referentin Frau Giesela Degenhardt (Caritas) 
informiert am 21.11.  um 16.00 Uhr bei Kaffee und Gebäck 
über die Krankheit „Demenz“ (Alzheimer). 
Das Treffen fi ndet im Gemeindehaus der St. Nikolaus von Flüe 
Kirche statt. In der Kronenackerstraße 4, Kassel. 
  
Pfarrgemeinderatswahl 
Die Wahl des Pfarrgemeinderates fi ndet am 10. November 2019 von 09.00 
bis 10.45 Uhr in der Kirche St. Franziskus von Assisi in Elgershausen, Saal-
weg 23, statt. Es sind 12 Mitglieder zu wählen. Wahlberechtigt sind alle Mit-
glieder der Gemeinde, die am Wahltag 16 Jahre alt sind und seit mindetens 
drei Monaten in Schauenburg wohnen. Eine Liste der Kandidtaten mit Fotos 
hängt an der Pinnwand in der Kirche. 
  

Gottesdienste in der Kath. Kirche  
St. Franziskus von Assisi, 
Saaalweg 23, 34270 Schauenburg-Elgershausen 
10. Nov., 09.30 Uhr Gottesdienst in St. Franziskus v. Assisi 
01. Dez., 09.30 Uhr Gottesdienst in St. Franziskus v. Assisi 
  

Gruppen  
Besuchsdienstkreis 
Donnerstag, 23. Januar.: Beusch eines Gemeindemitgliedes, 
das nicht mehr zur Kirche kommen kann. 
Abfahrt am Pfarrhaus St. Nikolaus von Flüe, 
Kronenackerstr. 4, Kassel um 14.30 Uhr.  
  
Gymnastikgruppe 
Die Frauen der Gymnastikgruppe treffen sich montags, 
11.11. und 25.11.,  jeweils um 18.00 Uhr  im Gemeindehaus 
der St. Nikolaus von Flüe Kirche, Kronenackerstr. 4, 34132 Kassel. 
  
Seniorenkreis 
Die Senioren treffen sich am  10. Dezember um 15.00 Uhr im Gemeinde-
haus der St. Nikolaus von Flüe Kirche, Kronenakcerst. 4, Kassel. 
Großer Adventsnachmittag. 
Wir feier zusammen mit der Gemeinde Herz Jesu und St. Theresia. 

Christus Erlöser Baunatal 

Pfarramt
Pfarrer Dr. Joachim Rabanus 
Maximilian-Kolbe-Straße 8
Tel.: 05 61 / 49 47 04 
Email: christus-erlöser-baunatal@pfarrei.bistum-fulda.de  
  

  
Freitag, 08.11. 
Christus-Erlöser-Kirche: 
17.00 Uhr Beichtgelegenheit 
17.30 Uhr Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr Hl. Messe anschl. Aussetzung des 
Allerheiligsten Altarsakramentes und stille Anbetung 
20.00 Uhr Eucharistischer Segen 
  
Samstag, 09.11. 
Christus-Erlöser-Kirche: 
17.00 Uhr Beichtgelegenheit 
17.30 Uhr Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr Vorabendmesse 
  
Sonntag, 10.11. 
St.-Pius-Kirche: 
08.30 Uhr Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit 
09.00 Uhr Hl. Messe 

Christus-Erlöser-Kirche: 
10.00 Uhr Rosenkranzgebet 
10.30 Uhr Familiengottesdienst 
14.30 Uhr Segensandacht 
  
Montag, 11.11. 
Christus-Erlöser-Kirche: 
08.30 Uhr Rosenkranzgebet 
09.00 Uhr Hl. Messe 
  
Dienstag, 12.11. 
Christus-Erlöser-Kirche: 
08.30 Uhr Rosenkranzgebet 
09.00 Uhr Hl. Messe 
  
Mittwoch, 13.11. 
Gertrudenstift:  
08.30 Uhr Rosenkranzgebet 
09.00 Uhr Hl. Messe 

Maximilian-Kolbe-Haus: 
19.30 Uhr Bibelgespräch 
  
Donnerstag, 14.11. 
Christus-Erlöser-Kirche: 
17.30 Uhr Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr Hl. Messe 
  
Freitag, 15.11. 
Christus-Erlöser-Kirche: 
17.00 Uhr Beichtgelegenheit 
17.30 Uhr Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr Hl. Messe 
anschl. Aussetzung des 
Allerheiligsten Altarsakramentes
und Anbetung 
20.00 Uhr Eucharistischer Segen 

Tradition seit 1883

Baunatal-Altenbauna, Lärchenweg 4  ( Haus der Bestattung )
Baunatal-Kirchbauna, Hunsrückstraße 3 ( am Hauptfriedhof )

www.wicke-bestattungen.de             info@wicke-bestattungen.de

( 0561 ) 949 18 19

Ihr Ansprechpartner in allen Fragen 
zur Bestattung und Bestattungsvorsorge.
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Samstag, 16.11. 
Christus-Erlöser-Kirche: 
17.00 Uhr Beichtgelegenheit 
17.30 Uhr Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr Vorabendmesse 
  
Sonntag, 17.11. 
St.Pius-Kirche: 
08.30 Uhr Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit 
09.00 Uhr Hl. Messe 
Christus-Erlöser-Kriche: 
10.00 Uhr Rosenkranzgebet 
10.30 Uhr Hl. Messe 
-keine Andacht um 14.30 Uhr! 
  
Kirchbusfahrplan 
Bei Bedarf, Rengershausen, Evang. Kirche 
10.00 Uhr Altenbauna, Lindenallee 31 
10.02. Uhr Altenbauna, Dachbergstr. 3 
  
Kirchbusfahrer 
10.11. Herr Günter Siegert 
17.11. Herr Bernhard Kowalczyk 
  
Sakrementenvorbereitung 
Erstkommunionvorbereitung: Donnerstag um 15.30 Uhr 
Firmvorbereitung: Dienstag, 12.11. um 18.00 Uhr: Üben für die 
Firmung und Beichte ber Pfr. Patton (Fritzlar), Pfr. Baier (Fritzlar) 
und Pfr. Rabanus. 
So., 17.11.  um  10.15 Uhr: Versammeln im Pfarrhof, 10.30 Uhr: 
Festgottesdienst zur Firmspendung. 

Gruppen 
Seniorenkreis 
Am Montag, den 11.11., um 14.30 Uhr im Pfarrheim. 
  
Kirchenchor 
Montags von 19.00 Uhr-20.45 Uhr. 
  
Frauengemeinschaft 
Dienstag, 12.11.  um  19.30 Uhr:  Jahreshauptversammlung 
  
Krippenspiel 2019 
Samstag, 30.11., 15.00-16.30 Uhr: Erstes Treffen 
für das diesjährige Krippenspiel. 
  
Messdiener 
Freitag, 19.11. um 16.00 Uhr Treffen in der 

Heilig Kreuz Zierenberg 

Pfarramt 
Pfarrer Marek Prus, Püttlinger Weg 4 
34289 Zierenberg, Tel.: 05606 / 53760 
E-Mail: MarekPruss@t online.de 
 

Gottesdienste 
Jeden Samstag 
17.00 Uhr Beichtgelgenheit 
18.00 Uhr Vorabendmesse 
  
Jeden Sonntag 
09.15 Uhr Hl. Messe 
  
Jeden Dienstag 
15.30 Uhr Erstkommunionvorbereitung 
16.30 Uhr Kindergottesdienst 
  
Jeden Mittwoch 
08.30 Uhr Hl. Messe 
  
Jeden Donnerstag 
15.00 Uhr Hl. Messe 
anschl. Senioren-Nachmittag 
  
Jeden Freitag 
18.00 Uhr Hl. Messe 
  
Aktuelle Gottesdienste fi ndet Sie auf der 
Homepage der Kirche Hl. Kreuz: 
www.katholische-kirche-zierenberg.de 

Sportnachrichten
SG Schauenburg

Kreispokal-Viertelfinale

Mittwoch, 13. 11. 2019
18:30 Uhr

Sportplatz HOOF

SG Schauenburg
–

SSV Sand
Zeitungs-Abo-Aktion bringt neues Trainings-Equipment 
Wir sagen DANKE an alle Abonnenten 
Bekanntmachung 
Aus der Zeitungs - Werbeaktion im Frühjahr diesen Jahres heraus haben wir 
eine satte Spende aus den abgeschlossenen Abonnements der Schauen-
burger Bürger bekommen. 

Die Jugendleitung des SG Schauenburg sagt Danke. Aus diesem Erlös ha-
ben wir für unsere Jugendmannschaften von der G - bis A Jugend neue 
Futsalbälle und Gerätschaften für den Trainingsbetrieb angeschafft.  
Diese geben uns, mit den einzenen Trainerteams,noch bessere Möglichkei-
ten unsere Mädchen und Jungs auszubilden.

Das Bild zeigt einen Teil unserer Trainer und Spieler bei der Übergabe der 
Futsalbälle. Von Hinten Links: Manuel Mihr (Jugendleiter), Stefan Greif 
(Stellv.Jugendleiter/Trainer E2 ), Markus Reuting (Trainer C2), Björn Bliewert 
(Trainer C1), Christoph Wolter (Trainer F2), Frank Bigalke (Trainer E1) 
Vorne: Jannik Neurath (Trainer B2), und Nick Wolter (Spieler F2) 
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Anmerkung Jugendleitung: 
Aus dieser Aktion gab es Positive und leider auch Negative Rückmeldungen 
und Reaktionen. Speziell für die letzten möchten wir uns nochmal entschul-
digen, auch wenn wir nur indirekt etwas dafür können. 

Wenn es bei dem ein oder anderen Abonenten noch offene Fragen gibt, 
stehe ich als Jugendleiter gerne bereit zu helfen! Kontakt: 0177 2966355 

 Manuel Mihr 
 Jugendleiter SG Schauenburg 
1. Mannschaft
TSV Holzhausen – SG Schauenburg, 2:3 (0:1), Immenhausen 
Erfolgreich brachte die SG Schauenburg den Auswärtstermin beim TSV 
Holzhausen über die Bühne und gewann das Match mit 3:2. Der TSV Holz-
hausen war als Außenseiter in das Spiel gegangen – dementsprechend war 
die Niederlage keine allzu große Überraschung. Die SG Schauenburg hatte 
im Hinspiel an der eigenen Vormachtstellung keinerlei Zweifel aufkommen 
lassen und sich klar mit 5:1 durchgesetzt. 
Luca Siciliano brachte den Ball zum 1:0 zugunsten des Gastes über die Li-
nie (30.). Bis zum Pausenpfi ff blieb es dann bei der knappen Führung des 
Teams von Fabian Reitze. Domenico Maresca vom TSV Holzhausen nahm 
zum Wiederanpfi ff einen Wechsel vor: Marius Hofeditz blieb in der Kabine, 
für ihn kam Marcel Hirdes. Für das 2:0 der SG Schauenburg zeichnete Yan-
nis Niklas Czerny verantwortlich (51.). Das 1:2 des TSV Holzhausen durfte 
Lukas Becker bejubeln (66.). Mit dem Tor zum 3:1 steuerte Siciliano bereits 
seinen zweiten Treffer an diesem Tag bei (80.). Erdinc Güney ließ sich in 
der 90. Minute nicht zweimal bitten und verwertete zum 2:3 für den TSV 
Holzhausen. Letzten Endes ging die SG im Duell mit dem TSV Holzhausen 
als Sieger hervor. 

Offensiv sticht die SG Schauenburg in den bisherigen Spielen deutlich her-
vor, was an 43 geschossenen Treffern leicht abzulesen ist. Schauenburg 
behauptet nach dem Erfolg über den TSV Holzhausen den vierten Tabellen-
platz. Mit dem Sieg baute die SG die erfolgreiche Saisonbilanz aus. Bislang 
holte die SG Schauenburg neun Siege, ein Remis und kassierte erst fünf 
Niederlagen.  
 Autor/-in: FUSSBALL.DE 

Luca Siciliano

2. Mannschaft
SG Calden/Meimbr. II – SG Schauenburg II, 0:4 (0:3), Calden 
Die Reserve von SG Calden/Meimbr. konnte der Zweitvertretung von SG 
Schauenburg nicht viel entgegensetzen und verlor das Spiel mit 0:4. Im 
Hinspiel hatte SG Calden/Meimbr. II bei SG Schauenburg II triumphiert und 
einen 2:0-Sieg für sich beansprucht. 
In der siebten Minute verwandelte Christian Lies einen Elfmeter zum 1:0 für 
SG Schauenburg II. Marc Heitmann glänzte an diesem Tag besonders. Er 
traf im Doppelpack für den Gast (26./36.). Zur Halbzeit blickte die Elf von 
Trainer Dennis Riehm auf einen klaren Vorsprung gegen einen Gegner, den 
man deutlich beherrschte. In der Halbzeitpause änderte Uwe Mackewitz 
das Personal und brachte Jannis Weis und Felix Neutze mit einem Doppel-
wechsel für Can Saltik und Bastian Dittmar auf den Platz. SG Schauenburg 
II konnte mit dem ersten Durchgang sehr zufrieden sein. Trotzdem gab es 
Veränderungen bei SG Schauenburg II. Marco Schneider ersetzte Niklas 
Doehne, der nun schon vorzeitig Feierabend machte. Bei SG Schauenburg 
II kam zu Beginn der zweiten Hälfte Marco Patalong für Daniel Weinber-
ger in die Partie. In der Nachspielzeit besserte Heitmann seine Torbilanz 
nochmals auf, als er in der 91. Minute seinen dritten Tagestreffer für SG 
Schauenburg II erzielte. Als Schiedsrichter Thomas Deisenroth die Begeg-
nung schließlich abpfi ff, war SG Calden/Meimbr. II vor heimischer Kulisse 
mit 0:4 geschlagen. 

SG Schauenburg II knüpft mit dem Sieg an die guten Auftritte in der bishe-
rigen Saison an. Insgesamt sammelte SG Schauenburg II elf Siege, zwei 
Unentschieden und kassierte nur zwei Niederlagen. 
SG Schauenburg II ist seit drei Spielen unbezwungen. Mit 45 geschossenen 
Toren gehört SG Schauenburg II offensiv zur Crème de la Crème der KLA 

Hofgeism-Wolfh. Mit dem Erfolg macht es sich SG Schauenburg II weiter in 
der Aufstiegsregion bequem. 
 Autor/-in: FUSSBALL.DE 

3-fach Torschütze M.Heitmann

Spielvorschau 
2. Mannschaft – Sonntag, 10.11.2019, 12:45 Uhr
Sportplatz Elgershausen, SG Schauenburg II – SG Elbetal

1. Mannschaft – Sonntag, 10.11.2019, 14:30 Uhr
Sportplatz Elgershausen, SG Schauenburg – SV Balhorn

Fußballsportverein Grün-Weiß 
Elgershausen 1922

Der Vorstand des FSV 
gratuliert allen Vereinsmitgliedern, 
die im November Geburtstag feiern, 
ganz herzlich! 

TG Schauenburg e.V. 
Termine 
19.01.2020 Neujahrsempfang 

Tischtennis-Club Elgershausen e.V.
Trainingsbetrieb: 
Dienstags: 
17:00 Uhr - 19:30 Uhr: Jugendtraining
19:30 Uhr - 22:00 Uhr: Damen- und Herrentraining 

Freitags:
13:15 Uhr - 14:45 Uhr: Schul-AG Gruppentraining
14:45 Uhr - 15:30 Uhr: Einzeltraining
15:30 Uhr - 17:30 Uhr: Fortgeschrittene Gruppentraining
17:30 Uhr - 22:00 Uhr: Damen- und Herrentraining 

Das Training fi ndet in der Schulturnhalle Elgershausen statt. 

Spielbetrieb – Rückschau: 
2. Herren, 1. Kreisklasse: TTC II – TSV Kassel-Oberzwehren 9:2
 TTC II – TSG Kassel II 9:4 
5. Herren, 3. Kreisklasse: TTC V – TSV Breuna III 1:9 

Spielbetrieb – Vorschau: 
1. Herren, Bezirksklasse: So, 10.11.19, 10:00 Uhr, 
 TTC – TSG Eschenstruth 
2. Herren, 1. Kreisklasse: Mo, 11.11.19, 20:00 Uhr, 
 TSV Ihringshausen V – TTC II 
1. Jugend, Kreisliga: Sa, 09.11.19, 16:00 Uhr, FT Niederzwehren - TTC 
1. Schüler, 1. Kreisklasse: Fr, 08.11.19, 17:30 Uhr, TTC – SVH Kassel II
 Sa, 09.11.19, 11:00 Uhr, SC Niestetal VI - TTC 
weibliche Jugend, Hessenliga:
So, 10.11.19, 11:00 Uhr, SG Sossenheim - TTC 
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Ringkampf-Sportverein 
Elgershausen e.V.

KSC Hösbach II zu Gast 
Mit dem Tabellensiebten, dem KSC Hösbach II hat unsere Mannschaft am 
kommenden Samstag eine lösbare Aufgabe vor sich. In den zurückliegen-
den Begegnungen der Gäste war das Glück überwiegend auf der Seite deren 
Gegner, sodass die Reserve des Oberligisten zur Zeit im unteren Tabellen-
drittel agieren. Unsere Mannschaft hat sich in den vergangenen Begegnun-
gen als Aspirat auf den zweiten Tabellenplatz ausgewiesen, den sie zur Zeit 
innehaben und auch nicht wieder an die Kleinostheimer Reservisten abge-
ben wollen. Wenn sie dies Ziel weiter verfolgen wollen müssen am kom-
menden Samstag die Leistungsträger mit in der Aufstellung sein. Bei Leon 
Tasche steht nach wie vor ein dickes Fragezeichen dahinter auch wenn er, 
Sportsmann wie er ist, am vergangen Wochenende „nur“ über die Waage 
gegangen ist. Aber auch wenn wir seine Gewichtsklasse nicht besetzen 
können oder wie in Alzenau agieren sollte ein Sieg nicht nur im Bereich des 
Möglichen liegen. Auf jeden Fall erwarten uns wieder spannende Kämpfe in 
der Goldberghalle. Kampfbeginn ist um 20 Uhr. 

Mannschaftsneuling Angel Dimitrov Palov (blaues Trikot) hatte keine 
Schwierigkeiten mit seinem Alzenauer Gegner, Thorsten Kintscher (Trikot 
mit roten Applikationen) den er nach 30 Sekunden schultern konnte.

Klarer Sieg in Alzenau 
Obwohl wir mit einer Mannschaft nach Alzenau gefahren sind, in der die 
erfahrenen Leistungsträger fehlten und die auch teilweise mit Ersatzringern 
besetzt war, konnte unsere Riege gegen den AV Alzenau einen klaren 24:8 
Sieg mit nach Hause bringen. Schon im ersten Kampf gelang Mannschafts-
neuling Angel Dimitrov Palov nach 30 Sekunden einen Schultersieg. Einen 
Punktsieg mit technischer Überlegenheit errang Mike Kiefer 2 Sekunden vor 
dem Pausengong. Auf der Waage konnte Ahmad Zobaid Nasery bereits vier 
Punkte auf das Mannschaftskonto einzahlen, da die Alzenauer diese Ge-
wichtsklasse nicht besetzt hatten. Leonhard Tasche, der seit dem Kampf 
gegen den KSC Niedernberg II mit einer Verletzung hadert, ging zwar über 
die Waage, schenkte dem Alzenauer eine Wertung und unterlag durch Auf-
gabe. Im längsten Kampf des Abends zwang Jahan Bakhsh Sultani seinen 
Gegner nach 4:27 Minuten auf die Schultern. Berkay Hoscan geriet in ei-
nen unglücklichen Konter nach dem er Patrick Schneider fast geschultert 
hatte und fand sich selbst auf diesen wieder. Mustafa Hoscan, der unsere 
Mannschaft verstärken wollte benötigte 53 Sekunden für seinen Schulter-
sieg. Fabian Hügues legte seinen Gegner bereits nach 5 Sekunden auf die 
Schultern. „Von diesem hohen Sieg bin ich überrascht worden“, kommen-
tierte überglücklich Bernd Neid die Leistungen seiner Schützlinge. Dem soll-
te nichts hinzugefügt werden. 

Ergebnisse 
Verbandsliga Nord-Ost, zehnter Kampftag: 
KSC Hösbach II – KSC Niedernberg II  11:15, 
AV Alzenau - RSV Elgershausen  8:24, 
RSC Fulda - KSC Krombach  7:19, 
TSV Gailbach II - AC Goldbach  6:24. 
  
AC Goldbach 10 234:54    20:0
RSV Elgershausen   10   197: 89   16:4
SC Kleinostheim II    9    177:82    14:4
KSC Krombach 10    131:154   12:8
KSCNiedernberg II   10   145:135  10:10
AV Alzenau 10    113:174 6:14
KSC Hösbach II 10    115:172    4:16
TSV Gailbach II 9 92:179    3:15
RSC Fulda 10 64:229    3:17
 

AV Alzenau - RSV Elgershausen  26:8. 
Die Kämpfe: 
57 kg GR Thosten Kintscher – Angel Dimitrov Palov 0:4 (SS 0:5, 0:30 min), 
61 kg FR Ohne Vertreter – Ahmad Zobaid Nasery 0:4 (KL), 

66 kg GR Mehmet Incecik – Jahan Bakhsh Sultani 0:4 (SS 6:7, 4:27 min), 
71 kg FR Tiziano Santoro – Mustafa Hoscan 0:4 (SS 0:4, 0:53 min), 
75 kg GR Luis Schmitz – Fabian Hügues 0:4 (SS 0:4, 0:05 min), 
86 kg FR Patrick Schneider – Berkay Hoscan 4:0 (SN 4:0, 2:06 min), 
98 kg GR Jan Hoffmann – Leonhard Tasche 4:0 (AN 1:0, 0:04 min), 
130 kg FR Heiko Bork – Mike Kiefer 0:4 (PSTÜ 0:16, 2:58 min). 

„Ich muss doch die Jungs unterstützen“, mit diesen Worten lies sich Co 
Trainer Mustafa Hoscan (Trikot mit blauen Applikationen) nicht davon Ab-
bringen für die Elgershäuser Mannschaft nochmals in den Wettkampf ein-
zugreifen und diesen auch gegen den Alzenaue

Danke 
Wir möchten uns bei allen Sportlern für die gezeigten Leistungen bedanken. 
Ein besonderer Dank geht an die Sportler, die Trainer und die Betreuer die 
unsere Mannschaft bei dieser Begegnung unterstützt haben. Ein weiterer 
Dank geht an alle die dafür gesorgt haben, dass die Mannschaft nach Al-
zenau fahren konnte und ihre Fahrzeuge dafür zur Verfügung gestellt ha-
ben. Ebenso danken wir allen Fans die unsere Mannschaft nach Alzenau 
begleitet haben. Weiterhin danken wir allen die es mit ihrer Unterstützung 
und ihrem vielfältigen Einsatz erst ermöglichen das wir auch in diesem Jahr 
wieder an der Verbandsrunde der Ringer teilnehmen können. 
  
Termine des RSV 
09.11.2019  Heimkampf gegen den KSC Hösbach II 
16.11.2019  Auswärtskampf breim KSC Krombach 
30.11.2011  Auswärtskampf beim TSV Gailbach II 
07.12.2019  Heimkamf gegen den AC Goldbach 
14.12.2019  Heimkamf gegen den SC Kleinostheim II 
20.12.2019  Heimkamf gegen den RSC Fulda 

Trainingszeiten im RSV 
Mo. 18.30–20.00 Uhr  Just for Fun Training Elgershausen 
Di.  17:15–18.45 Uhr  Ringertraining Jugend in Elgershausen 
Di.  19.00–20.30 Uhr  Ringertraining Erwachsene 
  und Mannschaft in Elgershausen 
Mi.  19.00–20.30 Uhr Training Schwertkampf in Elgershausen 
Mi.  17.00–18.30 Uhr  Ringertraining Jugend in Kassel 
 19.00–20.30 Uhr  Ringertraining Erwachsene 
  und Mannschaft in Kassel 
Do.  17:15–18.45 Uhr  Ringertraining Jugend Elgershausen 
Do.  19.00–20.30 Uhr  Ringertraining Erwachsene 
  und Mannschaft in Elgershausen 
Fr.  17:15–18.45 Uhr  Ringertraining Jugend in Elgershausen 
 17.00–18.30 Uhr  Ringertraining Jugend in Kassel 
Fr.  19.00–20.30 Uhr  Ringertraining Erwachsene 
  und Mannschaft in Elgershausen 
 19.00–20.30 Uhr  Ringertraining Erwachsene 
  und Mannschaft in Kassel 
  
Die Trainingseinheiten in Elgershausen fi nden in der Goldberghalle am 
Sportplatz und die Trainingseinheiten in Kassel in der Fit & Sicher Akademie, 
Erzbergerstraße 47, 34117 Kassel statt. 

Jeder der einmal mit uns trainieren möchte ist herzlich willkommen. 

FSK Hoof e.V.
Abteilung Gesang 
Termine 
Am Freitag, 08. November 2019 haben wir getrennte Chorstunde. Die 
Männer singen um 19:00 Uhr und die Frauen um 19:45 Uhr  im Übungs-
raum in der Schauenburghalle in Hoof. 
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Am Freitag, 15. November 2019 habne iwr auch getrennte Chorstunde. 
Die Männer singen wieder um 19:00 Uhr und die Frauen um 19:45 Uhr im 
Übungssraum in der Schauenburghalle in Hoof. 

Die Geburtstagskinder beim Ständchen!

Abteilung Fußball

 
   

    
     

 
      

      

   

Ski Club Hoof 
Weihnachtsfeier 
Die diesjährige Weihnachtsfeier vom Ski Club Hoof fi ndet am Samstag, den 
14. Dezember 2019, um 18.00 Uhr, in der Gaststätte Lauterbach „Himmel“ 
statt. 

Es stehen drei Gerichte zur Auswahl: 
–  Gans (Brust/Keule - mit den bekannten Beilagen) 
–  Schnitzel (mit den Saucen Jäger, Frühling oder Pfefferrahm, 

m. Pommes und Salat) 
– Wildschwein (mit Beilagen vgl. Gans) 

Vorbestellungen sind unbedingt erforderlich und müssen bis zum Diens-
tag, 3. Dezember 2019, bei Kerstin Müller-Leibold, Tel. 05601-50072, oder 
gerne auch per WhatsApp vorgenommen werden. 
  
Besucht den Ski Club Hoof im Internet: www.skiclub-hoof.de

Preisskat 
Am morgigen Samstag, den 9. November 2019 , fi ndet ab 12:00 Uhr wieder 
der traditionelle Preisskat des Ski Club Hoof im Vereinslokal Himmel statt. 
Alle Spieler treffen sich um 11.30 Uhr, so dass pünktlich gestartet werden 
kann. Teilnahmeberechtigt sind ausschließlich Ski Club-Mitglieder sowie 
Gäste auf persönliche Einladung des Ski Club. 

HSG Hoof/Sand/Wolfhagen 
Ankündigungen 
10.11.2019 Auswärts 
12:00 Weibliche Jugend E
 GSV Eintr. Baunatal – HSG Ho/Sa/Wo
 Erich-Kästner-Schule 
14:00 Weibliche Jugend D
 HSG Ederbergland – HSG Ho/Sa/Wo II
 Edertalschule 

  
 

      

     

      

      

       

     

1. Frauen - Oberliga  
HSG Lumdatal – HSG Hoof/Sand/Wolfhagen  35:23 (16:15) 
Deutliche Niederlage in Lumdatal 
Am vergangenen Samstag stand die erste Busfahrt für die 1. Damen der 
HSG Hoof/Sand/Wolfhagen an. Ziel der Reise war der Gegner aus Lumda-
tal. Obwohl es die Intention war, endlich zwei weitere Punkte auf dem ei-
genen Konto einzufahren, war die Ludwig-Sieben von Anfang an nicht mit 
vollem Ehrgeiz und Teamgeist auf dem Feld. Im Angriff zeigten sich die 
Damen der HSG sehr unentschlossen, wodurch kaum Lücken freigespielt 
wurden. Weiterhin haben die Durchschlagskraft und der Mut, in die Tiefe 
zu gehen, gefehlt. In der Abwehr traf man eine Mannschaft an, die kaum 
wiederzuerkennen war. Man half sich wenig gegenseitig und packte nicht 
konsequent zu. Die Gegnerinnen wussten diese Schwäche jedoch nicht zu 
nutzen, sodass sich beide Mannschaften mit einem Spielstand von 16:15 in 
die Halbzeit trennten. 

In der Kabine war ganz klar, dass eine 100-prozentige Steigerung der Leis-
tung stattfi nden muss, damit die Punkte mit nach Hause genommen wer-
den. Dies konnte jedoch nicht umgesetzt werden und durch mehr techni-
sche Fehler setzte sich die HSG Lumdatal nach und nach auf 28:17 ab. Das 
Spiel war leider schon frühzeitig entschieden. Die Damen der Hoof/Sand/
Wolfhagen haben nie in das Spiel gefunden und nicht das gezeigt, was ei-
gentlich in ihnen steckt. Jetzt heißt es Wunden lecken und gezielt an den 
Fehlern arbeiten, um nächste Woche wieder voll angreifen zu können. 

Die 1. Damen bedankt sich bei den mitgereisten Fans für ihre Unterstützung. 

Für die HSG HoSaWo spielten: 
Im Tor Natalie Weinrich und Malgorzata Rodziewicz,  
Larissa Lubach (10), Vanessa Kohler (4), Hanna von Dalwig (4), Sophia 
Frankfurth (2/1), Nele Bittdorf (1), Karolin Happe (1), Annika Neurath (1), 
Nastassja Haupt, Ilka Ritter, Lea Willer und Rieke Hrdina. 
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Vorbericht 
HSG Hoof/Sand/Wolfhagen – TGB Darmstadt 
Sonntag 10.11.2019 um 15:30 Uhr in der Schauenburghalle 
Am Sonntag, 10.11.2019 ist die TGB Darmstadt schon um 15.30 Uhr in der 
Schauenburghalle zu Gast. 
Nach der deutlichen Niederlage gegen die HSG Lumdatal steht die Mann-
schaft von Trainer Chris Ludwig unter Druck. Die Gäste aus Darmstadt 
stehen ebenfalls mit 2:8 an Ende der Tabelle. Beide Mannschaften werden 
alles dafür tun, die Punkte zu holen. Kommt alle in die Halle und unterstützt 
die Damen bei ihrem Vorhaben, endlich den ersten Heimsieg einzufahren. 
  

HSG Hoof/Sand/Wolfhagen 
2. Frauen - Bezirksliga A 
HSG Baunatal II - HSG Hoof/Sand/Wolfhagen II   22:22 (11:13) 
Remis gegen Tabellennachbarn 
Die 2. Damenmannschaft der HSG Hoof/Sand/Wolfhagen und die HSG 
Baunatal II trennten sich nach einem emotional sehr aufregenden Spiel mit 
einem Unentschieden (22:22). Die Vereinigten aus Hoof/Sand/Wolfhagen 
starteten konzentriert in das Spiel und ließen bis zur 11. Spielminute nur 
ein Gegentor zu. Die Abwehr stand auf beiden Seiten sicher, es wurde kon-
sequent zugepackt und die Torchancen nicht immer mit regelgerechten 
Mitteln verhindert, was entsprechend geahndet wurde. Die sich ergebenden 
Torchancen wurden von den Gästen konsequenter genutzt, sodass sie nach 
20 Minuten mit 5:9 in Führung lagen. Durch drei Tore in Folge verkürzte die 
Heimsieben auf (8:10) und letztlich ging es mit einem Zwei-Tore-Vorsprung 
mit 11:13 in die Halbzeitpause. 
In der zweiten Halbzeit konnten die Gäste sich wieder einen Vier-Tore-Vor-
sprung herausspielen, ehe es in der 42. Spielminute durch eine Verletzung 
einer Spielerin der HSG Hoof/Sand/Wolfhagen zu einer ca. 30-minütigen 
Unterbrechung kam. Letztlich musste sie mit Verdacht auf Gehirnerschütte-
rung mit Krankenwagen ins Krankhaus gefahren werden. Auf diesem Weg 
gute Besserung von allen Spielerinnen von beiden Mannschaften. Danach 
konnte die HSG Baunatal durch eine 6:1 Torfolge erstmals im ganzen Spiel 
in der 56.Spielminute mit einem Tor in Führung gehen. 30 Sekunden vor 
Schluss führten jedoch die Gäste wieder mit 22:21. Bei einem Freiwurf für 
die HSG Baunatal 7 Sekunden vor Schluss wurde durch einen Regelverstoß 
noch ein 7-Meter ausgesprochen, der dann noch zum Ausgleich und zum 
Endstand von 22:22 führte. 
  
Fazit: Die noch sehr junge Mannschaft der Gäste wurde durch die Verlet-
zung ihrer Spielerin aus ihrem Spielfl uss gerissen und musste sich der dann 
ausgespielten Routine der Baunataler beugen. Das Unentschieden fühlt 
sich jedoch eher wie eine Niederlage an, da die HSG Hoof/Sand/Wolfhagen 
die spielbestimmendere Mannschaft war. 

Es spielten im Tor: Leonie Holzhauer, Stefanie Rau, im Feld: Nora Huth9, 
Alina Kaufmann 6, Marlina Wachs 4, Sophie Döhne 1, Kristin Keller 1, Kris-
tin Rau 1, Lara Fenner, Jana Führer, Marie Gössing, Hanna Gombert, Lara 
Kienold, und Nadine Schäfer. 

Mit vollem Einsatz

1. Männer - Bezirksliga A 
HSG Ederbergland - HSG Hoof/Sand/Wolfhagen I 25:32  (9:15) 
Der Bann ist gebrochen – Punktgewinn im Auswärtsspiel 
Vergangenen Samstag reiste die Truppe um Trainer Daniel Schmidt zum 
Auswärtsspiel ins Ederbergland. Nach nur einem Punkt aus den letzten drei 
Spielen war man gewillt, alles in die Waagschale zu werfen, um endlich wie-
der einen Sieg feiern zu können. In den ersten Minuten schien es jedoch so, 
als würde den Gästen die weite Anreise noch in den Knochen stecken. So 
gelang es den Hausherren durch teils einfache Tore in Führung zu gehen. In 
der Folge agierten die Männer der HSG Ho/Sa/Wo aber konzentrierter und 
konnten in der 13. Minute erstmals egalisieren (5:5) und einen Lauf starten 
(Spielstand 5:10 in der 20. Minute). In dieser Phase konnte die Heimmann-
schaft acht Minuten lang keinen Treffer erzielen. Bis zur Pause konnte man 
die Führung auf sechs Tore ausbauen und die Ederbergländer bei lediglich 
neun erzielten Toren halten. 

Die Marschroute für die zweiten 30 Minuten war somit klar: Durch eine 
weiterhin stabile Abwehrarbeit wollte man Ballgewinne forcieren und den 
Gegner nicht mehr ins Spiel zurückkommen lassen. Diese Vorgaben konn-
te man erfüllen und die Führung zeitweise sogar auf neun Tore ausbauen. 
In den fi nalen zehn Minuten musste man neben vielen Zeitstrafen und ei-
ner roten Karte gegen Yannick Schrottenbaum auch noch eine Verletzung 
von Paul Fuhrmann hinnehmen, der die Partie nicht auf dem Platz beenden 
konnte. Bemerkenswert ist, dass die Schmidt-Sieben selbst in dreifacher 
Unterzahl dazu in der Lage war, Tore zu erzielen. Dazu taten starke Paraden 
von Bastian Klammroth ihr Übriges. 

Am Ende konnte man einen verdienten Sieg feiern und sich die circa ein-
stündige Heimreise selbst versüßen. 
Durch diesen Sieg verbessert sich die HSG Ho/Sa/Wo in der Tabelle auf 
Position acht mit 5:7 Punkten. 

Für die HSG spielten: Bastian Klammroth (im Tor), Steffen Brandt 8/1 Tore, 
Maurice Wietis 7, Yannick Schrottenbaum 4/4, Marius Bläsing 3, Paul Fuhr-
mann 3, Tarik Schmidt 3, Paul Tarnow 2, Robin Siering 2, Tobias Dung und 
Marvin Meyer. 

Die Mannschaft bedankt sich bei den Fans, die die weite Anreise auf sich 
genommen haben, für den Support und hofft erneut auf Unterstützung im 
kommenden Spiel, das am Samstag, dem 09.11.2019, gegen den aktuell 12. 
Platzierten, die TG Wehlheiden II, stattfi ndet. 
Spielstätte: Schauenburghalle Hoof, Wahlgemeinde 21, 34270 Schauenburg 
Anwurf: 18 Uhr 

Männliche Jugend E - Bezirksliga 
HSG Hoof/Sand/Wolfhagen – HSG Hofgeismar/Grebenstein II a.K. 
Verschlafener Start der HSG Hoof/Sand/Wolfhagen 
Im Großen und Ganzen kann das Trainerteam mit einigen Phasen des Spiels 
zufrieden sein. Die Mannschaft kann momentan leider im Spiel nicht das 
abrufen, was sie im Training zeigt, weshalb Teile des Spiels nicht zufrieden-
stellend waren. 
In der ersten Halbzeit hatte man das Gefühl, dass die Jungs noch nicht ganz 
wach waren. Die Deckung stand nicht gut und im Angriff hat leider nicht viel 
funktioniert. Dies legte sich aber im Laufe des Spiels etwas, sodass man 
mit der zweiten Hälfte der ersten Halbzeit zufrieden sein kann. Die Jungs 
haben im  Angriff schöne Tore herausgespielt und auch die Deckung stand 
jetzt besser. 
In der zweiten Hälfte ging es nun in das 6 gegen 6. Die Jungs waren wa-
cher auf dem Feld und konnten einige Bälle abfangen. Leider wurden diese 
zum Teil wieder zu schnell durch viele technische Fehler verloren. Das Zu-
sammenspiel passte nun teilweise besser und Nikolas Bode im Tor zeigte 
eine überragende Leistung und konnte in den 20 Minuten mit 12 Paraden 
glänzen. 
Die Jungs haben gekämpft, konnten jedoch leider das Spiel nicht für sich 
entscheiden. 

Fazit: Die Jungs zeigen momentan nicht das, wozu sie in der Lage sind. 
In den nächsten Trainingseinheiten muss an der Konzentration gearbeitet 
werden und am Zusammenspiel miteinander. Teilweise gab es zu viele Ein-
zelaktionen, in denen die Bälle verloren wurden, dies muss sich ändern und 
die Jungs müssen wieder zu einer Einheit werden. Alles in Allem war das 
Spiel in Ordnung und man kann auf die Leistungen der Jungs aufbauen. 

Für die HSG Ho/Sa/Wo spielten: Nikolas Bode, Nico Sickora, Philipp Raum, 
Janis Vogel, Johannes Frank, Ilias Rozko, Ben Lizan, Johannes Bohl, Max 
Dumeier, Moritz Krug, Paul Wunder und Konstantin Reis 

www.hna-
gemeindeportal.de

-Kurier
Amtliches Bekanntmachungsorgan der Gemeinde Schauenburg

Auf der Internetseite www.hna-gemeindeportal.de 
stellen wir Ihnen den aktuellen Schauenburg-Kurier online 

zur Verfügung. 

Sie können bequem nach Vereinsartikeln suchen, Berichte 
nachlesen oder die komplette Ausgabe (auch ältere Ausgaben) 

als PDF-Datei downloaden und archivieren.
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TSV 1897 Breitenbach e.V.
Abteilung Kanu-Sport 
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Die Abteilung Kanu-Sport lädt ihre Mitglieder zur diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung am Sonntag, 24. November 2019, um 17:00 Uhr ins Vereins-
heim des TSV Breitenbach ein. 

Tagesordnung: 
TOP 1 Begrüßung und Eröffnung 
TOP 2  Abstimmung über das Protokoll zur Jahreshauptversammlung 2018
TOP 3  Berichte  
TOP 4 Wahlen der gesamten Abteilungsleitung  
  Wahlen eines Kassenprüfers/einer Kassenprüferin  
TOP 5  Ehrungen  
TOP 6  Anträge und Verschiedenes  

Die Abteilungsleitung bittet um rege Teilnahme an der Versammlung. 
Anschließend an die Jahreshauptversammlung wollen wir gemeinsam 
Pizza essen und noch gemütlich zusammensitzen. Hierzu ist Deine / Eure 
Familie sowie Freunde der Abteilung recht herzlich eingeladen.
 

Abteilung Tischtennis 
Damen Kreisliga – Damen Mannschaft weiterhin sieglos 
Nach der Auftaktniederlage gegen den Spielverein Kassel (4:6) verlor die 
erste Damen am Montag, den 28.10. klar mit 1:9 gegen die Spvgg. Aue-
damm-Kassel. Lediglich das Doppel J. Schildt / Chr. Christoph konnte in den 
Eingangsdoppeln mit einem 3:1-Sieg punkten. Danach verloren J. Schildt, 
Chr. Christop, G. Maxisch und K. Kotur allesamt ihre Einzel und kassierten 
eine deftige Heimniederlage.  

Am darauffolgenden Fr., den 01.11.2019 bekam die Damenmannschaft - aus 
Verletzungsgründen - keine 4-er Frauschaft zusammen und musste das Aus-
wärtsspiel beim OSC Vellmar kampfl os abgeben. Diese 0:10-Niederlage lässt 
die Damenmannschaft auf den vorletzten Platz mit 0:6 Punkten purzeln. 

Am kommenden Freitag, den 08.11. können die Damen um G. Maxisch un-
ter Beweis stellen, dass sie es besser können - um 20.45 wird bei der SV 
Kaufungen aufgeschlagen. 

Herren IV - 3. Kreisklasse
Von Sieg zu Sieg
Nach dem kampfl osen Sieg gegen die Eintracht aus Baunatal (10:0) wur-
de am vergangenen Freitag bei der TTC Habischtswald wieder um Punk-
te aufgeschlagen und ein weiterer Sieg eingefahren. Während das Doppel 
W.Tampe / W. Rehm klar verloren, konnten J. Kirchner / B. Dziurosz erfolg-
reich gegenhalten. Nach den hart umkämpften ersten 4 Sätzen folgte im 
Entscheidungssatz ein klares 11:3. Nach J. Kirchner Einzelniederlage folg-
ten 7 Einzelsiege in Folge durch W. Tampe (2), B. Dziurosz (2), W. Rehm (2) 
und J. Kirchner. Somit liegt die Vierte souverän auf Platz 2 mit 12:2 Punkten. 

Am Sonntag, den 17.11. wird um 14.00 der TSV Gunterhausen empfangen, 
die ebenso wie die Mannen um G. Maxisch erst eine Niederlage auf dem 
Konto stehen haben. Für Spannung und ein erfrischendes Getränk ist somit 
sicherlich gesorgt. 

Herren III - 1. Kreisklasse
Der erste Sieg ist eingefahren
Das Team um Ph. Troll war mit großen Ambitionen gestartet, stand nach 
2 Niederlagen und 2 Unentschieden mit dem Rücken an der Wand. Gegen 
Niederelsungen II musste endlich zählbares her - und so startete man mit 
Auftaktsiegen von K. Hägerich / Ph. Troll (1) und St. Döhne / C. Henning (1) 
zur 2:1-Führung. Lediglich V. Tessarek / J. Döhne mussten sich geschlagen 
geben. Danach ließen die Breitenbacher nichts mehr anbrennen. 

Es folgten klare 3:0-Siege von St. Döhne (2), C. Henning (1), K. Hägerich 
(1) und V. Tessarek (1). Allein J. Döhne machte es spannend, konnte nach 
2:2-Satzstand im Fünften und Entscheidenden einen souveränen 11:6-Er-
folg einfahren. 9:1 Auswärtssieg - PLatz 7, 4:6 Punkte und am kommen-
den Freitag, den 08.11. den SV Balhorn um 20.30 vor der Brust. Mit einem 
Auswärtssieg könnte ein Riesensprung in der Tabelle gelingen - auf geht´s, 
Breitenbach, kämpfen und siegen. 

Reisen

Gute 
Erholung.
Nur einen Mausklick entfernt.

Alle Leserreisen für 2019

www.hna.de/leserreisen
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Herren II - Bezirksklasse
Aufstiegsambitionen untermauert
Beim TuS Meimbressen hat die Zweite in einem hart umkämpften Spiel mit 
9:7 gewonnen. Nach den Doppeln befanden sich die Breitenbacher noch 
nicht auf der Gewinnerstrasse, man lag mit 1:2 zurück. Nur S. Dung / K. 
Jakob konnten sich gegen das Meimbressener Spitzendoppel mit einem 
3:1-Satzsieg durchsetzen. Auch in der Folge blieb es eng und spannend: im 
vorderen Paarkreuz drehten M. Krause und S. Dung auf den Zwischenstand 
3:2 für Breitenbach. In der „Mitte“ wurde 1:1 gespielt, ebenso im unteren 
Paarkreuz. 
Mit einem 5:4 ging es also in die zweite Runde und hier setzten sich die 
Breitenbacher Jungs zunächst eindrucksvoll ab; mit einem 8:4 schien der 
„Drops gelutscht“. Doch Meimbressen gab sich nicht geschlagen und ver-
kürzte durch eindrucksvolle 3:0-Siege auf 8:7 - das Schlussdoppel musste 
die Entscheidung bringen. In einem denkwürdig spannenden Doppel sieg-
ten M. Krause / St. Krause im entscheidenden 5. Satz mit 11:9 und retteten 
die Breitenbacher mit einem 9:7 über die Ziellinie. 

Es punkteten: S. Dung / K. Jakobs (1), M. Krause (2), S. Dung (2), B. Bliewert 
(2), St. Krause (1) und M. Krause / St. Krause (1). 

Mit 4:0 Punkten liegt die Zweite auf Platz 3 in Lauerstellung um die Auf-
stiegsplätze. Am Freitag, den 08.11. sollte vor eigenem Publikum um 20.00 
gegen den Tabellenletzten Eintr.acht Naumburg ein ungefährdeter Sieg ein-
gefahren werden.

Herren I - Verbandsliga
Spannendes Lokalderby
Nach den Eingangsdoppeln zeichnete sich bereits ab, dass es der erwar-
tet schwere Gegner werden würde: nach hart umkämpften Doppeln führte 
Breitenbach durch Siege von M. Bauer / S. Dung und D. Dietrich / C. Wicke 
mit 2:1. Danach drehten die Ihringshäuser stark auf und führten durch klare 
Siege gegen M. Bauer, A. Bublitz und C. Wicke mit 2:4. D. Dietrich und S. 
Dung glichen zum zwischenzeitlichen 4:4 aus, aber U. Kalem musste sich 
0:3 geschlagen geben. Nach der ersten Runde führte Ihringshausen knapp, 
aber nicht unverdient mit 4:5. 
Die Spannung riss nicht ab, im oberen Paarkreuz wurde 1:1 gespielt, eben-
so im mittleren Paarkreuz. Zwischenstand 6:7. Aber wenn es eng wird ist 
auf S. Dung und U. Kalem verlass, beide fuhren Siege ein. Erstmals nach 
den Doppeln führten die Breitenbacher mit 8:7. Das spannende Abschluss-
doppel gewannen A. Bublitz / Ufuk Kalem mit 3:1 und sicherten somit den 
9:7-Auswärtssieg. 

Mit 6:2 Punkten setzt sich die Erste auf Platz 3 in der Spitzengruppe fest. 
Am Freitag den 08.11. kommt es gegen den Tabellennachbarn aus Burgha-
sungen zum nächsten Lokalderby. Vielleicht winkt dann der nächste Aus-
wärtssieg. 

Spielvorschau 
Freitag 08.11.  20.00 TSV Breitenbach II - TSV Eintracht Naumburg II 
 20.15 SV Kaufungen - TSV Breitenbach (Damen) 
 20.30 TTC Burghasungen - TSV Breitenbach 
 20.30 SV Balhorn - TSV Breitenbach III

Samstag 09.11.  18.00 TSV Breitenbach II - SV Nothfelden

TSV Martinhagen 1910 e.V.
Sparte Damengymnastik 
Bitte schon mal vormerken: Unsere diesjährige Weihnachtsfeier fi ndet am 
16.12.2019 um 18:30 Uhr  in der Gaststätte Himmel in Hoof statt. Dort wol-
len wir ein paar gemütliche Stunden miteinander verbringen und die besinn-
liche Weihnachtszeit einläuten. Nähere Infos folgen. Anmeldungen gerne 
schon bei Silke (Tel. 925850 ab 18:00 Uhr) 

Natürlich treffen wir uns nicht nur zum Feiern :) Wer sich montagabends von 
19.00 - 20.00 Uhr (Ferien ausgenommen) noch sportlich betätigen möchte, 
ist herzlich eingeladen, mal bei einer Übungsstunde zu „schnuppern“! 
Sportliche Grüße Silke und Martina 

MuMM 50 - Maßvoll und motiviert mitmachen 
Dem Winterblues entgegen wirken! Gesund, fi t und leistungsfähig bleiben! 
Runter von der Couch und unter fachmännischer (fachfraulicher) Anleitung 
sämtliche Muskeln mobilisieren. Mit diesem Ganzkörpertraining – immer 
abgestimmt auf die Bedürfnisse der Teilnehmer – werden Kraft und Beweg-
lichkeit verbessert. Übungen und Spiele mit verschiedenen Kleingeräten 
sorgen für Abwechslung und Spaß. Wer sich im Alter bewegt lebt länger 
und besser. Der Einstieg dazu ist jederzeit möglich und über neue Mitstrei-
terinnen freuen wir uns. 

Immer Donnerstags von 18:00 bis 19:00 Uhr im DGH (Ferien ausgenom-
men)! Übungsleiterinnen sind Marion Kretschmer und Emmi Engelbrecht! 

Schachklub Baunatal 1963 e.V. 
Schachaufgabe: Wie gewinnt Weiß Material?

(Die Lösung fi nden sie weiter unten.)

Offene Internationale Bayrische Meisterschaft 
An dem Turnier in Tegernsee nahm mit Peter Gibhardt auch ein Baunataler 
Spieler teil. An Rang 424 der Starterliste gesetzt (von 505 Teilnehmer[inne]
n), spielte Peter ein bärenstarkes Turnier mit einer Elo-Performance von 
1907! Das reichte zwar „nur“ für Platz 306, aber immerhin noch vor einerm 
der rund 100 Titelträgern (GM, IM, ...). Herzlichen Glückwunsch zu dem star-
ken Turnierergebnis!

2. Runde Nordhessenliga: Baunatal 1 - Caissa Kassel 2 
Mit Ersatz (Peter Gibhardt z.B. war in Tegernsee, s.o.) und dann auch noch 
zu sechst ging es in das erste Heimspiel dieser Saison. So stand es nach 
einer Stunde 0:2. 
Christian Belz einigte sich dann mit seinem Gegner auf ein Unentschieden.
Christof Weyers Gegner hatte schon eine Qualität mehr, vernachlässigte 
dann aber seine Königsstellung und hätte dem Matt nur noch mit einem 
Damenopfer entfl iehen können und gab auf. 
In den anderen Partien gab es auch keine Unentschieden mehr. Bodo 
Wuttke und Juri Sarbidi verloren ihre Partien, nachdem sie jeweils kein 
Fluchtfeld mehr für eine Figur hatten und diese dann verloren ging.
Mathias Pohl konnte dafür auch seine elfte Nordhessenliga-Partie in Folge 
gewinnen, während Jörn Hödtke durch einen Mehrbauern zum Sieg kam. 
Allerdings reichte dies nicht, aufgrund der beiden kamplosen Punkte gab es 
eine knappe Niederlage.

Nächste Vereinsabende 
Freitag, der 08.11.19, ab 18:30: Kinder- und Jugendtraining; 
ab 20:00 10. Runde Monatsblitz und freies Spielen 
Sonntag, der 10.11.19, ab 14:00: 3. Runde Kreisliga: 
Baunatal 2 - Caissa Kassel 4 
Freitag, der 15.11.19, ab 18:30: Kinder- und Jugendtraining; 
ab 20:00 7. Runde Schnellschach und freies Spielen 
Sonntag, der 17.11.19, ab 14:00: 3. Runde Nordhessenliga: 
Kasseler SK 1 - Baunatal 1 

Die weiteren Termine stehen auch auf unserer 
Homepage: http://www.schachbaunatal.de 
  
Wir treffen uns und spielen im Vereinshaus Altenritte, Ritter Straße 1, 34225 
Baunatal. Jede und jeder ist bei uns gerne gesehen. Schach ist eine der 
wenigen Sportarten, bei der das Alter und das Geschlecht keine Rolle spielt. 
Sie können (noch) kein Schach? Kein Problem, bei uns können sie das „kö-
nigliche Spiel“ lernen. 

Bei Fragen oder Anregungen können Sie gerne Kontakt mit unserem 1. Vor-
sitzenden Jörn Hödtke aufnehmen. (Tel.: 0173 2945001)

Lösung der Schachaufgabe 
29.Lc4. In der Partie geschah 29... Kh8 (wegen dem drohenden Abzugs-
schach 30.Sf6+ mit Damengewinn) 30.Lxb3 und Weiß hat einen Turm mehr. 
(Powierski - Hoolt, Speyer-Schwegenheim - Norderstedt, 04.02.18) 

Haben Sie Fragen zu dieser oder anderen Stellungen? 
Stellen Sie diese doch am nächsten Vereinsabend
Lust auf Schach - wir freuen uns auf Ihr Kommen am Freitag! 
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über 
125 Jahre

• Dacheindeckungen
• Wärmedämmarbeiten

• Bauklempnerei
• Fassadenbekleidung
• Flachdachabdichtung

• Dachreparaturen
34270 Schauenburg · Tel. 0 56 01-92 52 10 

E-Mail: info@konrad-rudolph-gmbh.de 
www.konrad-rudolph-gmbh.de

Waschmaschinen, Herde, Trock-
ner, usw. NEUGERÄTE als B-Ware
oder GEBRAUCHTE, Fa. TM-Store,
Zur Tintenmühle 3, 34466 Wolfha-
gen-Ippinghausen, Tel.: 05692 -
9939472, Mo-Fr 10-18 Uhr, Sa
09-14 Uhr, WWW.TM-STORE.DE

Suche Flachdach- und 
 Garagenabdichtungsarbeiten
05601- 4892 oder 0171-1942562

Suche Fliesen-,Trockenbau- 
und Renovierungsarbeiten

05601- 4892 oder 0171-1942562

Amters Hof 3 (im Elgerhaus) · 34270 Schauenburg · Tel. 0 56 01 / 9 32 32 · Fax 93 23 19
e-mail: info@aps-schauenburg.de · http://www.aps-schauenburg.de

 Beratung
 häusliche Kranken-

 und Altenpflege
 hauswirtschaftliche

 Betreuung
 Wundbehandlung
 Verhinderungspflege

Ihre Anzeige in der Wochenzeitung 

der Gemeinde Schauenburg

Ihr Ansprechpartner:
Sascha Bierschenk 
Telefon  0561 203-1588 
Fax  0561 203-2269 
E-Mail: sascha.bierschenk@hna.de
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Küchenarbeitsplatten aus Naturstein
• Hygienisch, hitzebeständig, pflegeleicht

• Langlebigkeit und außergewöhnliche 
 Beständigkeit

• Qualität und Exklusivität zum 
 erschwinglichen Preis

• Großes Materiallager

• Moderne Verarbeitung auf 
 CNC gesteuerten Maschinen

Am Mühlengraben 18 · 34225 Baunatal-Großenritte · Telefon 0 56 01 / 85 66
E-Mail: info@frankfurth.de · www.frankfurth.de

seit über
80 Jahren

Stellenangebot

Handwerklich geschickter

Helfer (m/w/d)
für Handwerksbetrieb auf 450-€- 
Basis gesucht, auch Vollzeit möglich.
Telefonische Bewerbung 0171 5223464

Reisen

Gute 
Erholung.
Nur einen Mausklick 
entfernt.

www.hna.de/
leserreisen

Achten Sie 
auf Kinder 

im Straßenverkehr!Angebot vom 07.11. bis 16.11.2019
Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung

Schweinegeschnetzeltes, nach Gyros Art ............... 1 kg € 8,90
Rinderrouladen  ................................................... 100 g € 1,29
Schweinebauch, o. Knochen  ................................... 1 kg € 6,90
Feine Leberwurst, ca. 200-g-Stück ........................ 100 g € 1,09
Cornedbeef  ......................................................... 100 g € 1,49
Pilzmortadella ....................................................  100 g € 1,09

Schauenburg-Breitenbach 
Telefon 0 56 01 - 14 97

Schauenburg-Martinhagen 
Telefon 0 56 01 - 33 97

. . . mehr als nur Geschmack


